
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
2A

03
45

96
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Fr
ei

st
ad

t 2
8.

77
4 

St
k.

 | 
O

Ö
 6

90
.3

44
 S

tk
. |

 G
es

am
t 8

65
.2

13
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 (0

)7
9 

42
 / 

74
1 

00

Freistadt

18.09.2019 / KW 38 / www.tips.at

Schwerpunkt

Unterweißenbach

ab Seite 12

Gratulation! Bei der Para-
Triathlon-EM in Spanien holte sich 
Florian Brungraber aus Elz die Bron-
zemedaille.  Seite 50 / Foto: Brungraber

Staatsanwaltschaft 
entlastet Ortschef  
Die Staatsanwaltschaft hat die 
Ermittlungen gegen den Rain-
bacher Bürgermeister Friedrich 
Stockinger (ÖVP) eingestellt. 
Anlass für die Ermittlungen war 
eine Anzeige wegen Verdacht 
auf Amtsmissbrauch beim Wid-
mungsverfahren „Betriebsbau-
gebiet Summerau“. „Erfreulich, 
aber für mich kein Triumph“, 
sagt Stockinger.  Seite 5

Tagesbetreuung am Bauernhof Auf dem landwirtschaftlichen Hof der Familie Pointner in Windhaag wird 
das Tageszentrum für Senioren mit tiergestützter Aktivität mit Alpakas, Ziegen und Hasen verbunden.  Seite 2 / Foto: Maurer

Sag mir, wie war das?
Windhaager Schüler baten 
Zeitzeugen zu Interviews und 
gestalteten aus dem Material eine 
Ausstellung.   >> Seite 3

Fest im Radsattel 
Seine extremen Radtouren führten 
Sepp Wagner aus der Gemeinde 
Grünbach schon auf die höchsten 
Alpenpässe.  >> Seite 6

Mütter gesucht! 
Für ein besonderes Foto-Shooting 
für „Frauen machen Freistadt“ 
sucht Fotogra� n Alexandra Grill 
noch viele, viele Mamas.  >> Seite 8

Auf der Erfolgsspur  
Mit dem trendigen Muntermacher-
Getränk Inspiriti hat Rafael Pum 
aus St. Oswald den Schritt ins 
Unternehmertum gewagt. >> Seite 26

Reiterinnen top 
Zwei junge Orientierungsreiterin-
nen aus dem Mühlviertel holten 
sich den Titel „Vizeeuropameister 
Junge Reiter Duo“. >> Seite 49

Engel im Anfl ug 
Mit scharfzüngigen Texten mischt 
der Blonde Engel am 27. Septem-
ber das Publikum in der Bruck-
mühle Pregarten auf.  >> Seite 55
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tIeRGeStÜtZte aKtIVItÄt

Ein Treffpunkt für Senioren: 
Tageszentrum am Bauernhof
WIndHaaG. Auf dem Bauern-
hof der Familie Pointner wird 
eine Tagesbetreuung für Seni-
oren und Menschen mit beson-
deren Bedürfnissen angeboten. 

von MICHAELA MAURER

Mit den Alpakas kuscheln, Ka-
ninchen streicheln, die freche 
Ziege Lisa beobachten, ein biss-
chen garteln, gemeinsam das 
Essen zubereiten oder einfach 
entspannt mit den anderen Besu-
chern plaudern und Zeit verbrin-
gen – bei der Tagesbetreuung auf 
dem Alpakapoint Pointner wird 
an drei Tagen in der Woche ganz-
tägige Betreuung für Senioren 
angeboten. 
„Die Nähe und Wärme der Tiere 
tut Menschen gut“, sagt Renate 
Pointner. „Der Kontakt ist so prä-
gend, dass sogar Demenzkranke, 
die bei uns waren, noch lange von 
den Alpakas reden.“ Pointner 
hat als Gesundheits- und Kran-
kenschwester viel Erfahrung mit 
der Arbeit von pflegebedürfti-
gen Menschen. „Mir war es ein 

großes Anliegen, eine Tagesbe-
treuung auf dem Bauernhof zu 
machen. Die Besucher können 
hier die Natur und die Tiere ge-
nießen.“ Für die Tagesbetreuung 
wurde der Hof von Gottfried 
und Renate Pointner umgebaut. 
Eine Küche, ein gemütlicher 
Wohnraum, eine Ecke zur Ent-
spannung mit Liege-Sesseln zum 
Entspannen und ein Krankenbett  
wurden eingerichtet. Draußen 
wurde extra ein Sinnesgarten 
angelegt. Hier können die Se-
nioren die Kräuter und Blumen 
riechen und selbst beim Anbauen 
und P� egen der P� anzen helfen. 
Ein kleiner Rundweg im Garten 
bietet die Möglichkeit zur Be-
wegung. „Der kurze Weg wurde 
extra als Runde angelegt, damit 
auch Menschen mit Demenz wie-
der gut zurück� nden, wenn sie 
dem Weg folgen.“ 

„es ist wichtig, dass sich 
Senioren gebraucht fühlen“ 
„Wir gehen jeden Tag mit den 
Tagesgästen raus an die frische 

Luft, wenn es das Wetter zulässt. 
Dabei müssen nicht alle die Tiere 
berühren, manchen reicht es, die 
Hasen, Rinder, Ziegen und Al-
pakas zu beobachten“, erklärt 
Pointner. Das Tageszentrum 
bietet jeden Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag Platz für maxi-
mal acht Gäste. Zwei Fachkräf-
te und eine Hilfskraft kümmern 
sich um die Senioren. „Wir haben 
auch sehr viele Praktikanten aus 
verschiedenen Bundesländern, 
die unseren Hof kennenlernen 
wollen und hier Erfahrung in der 
Altenarbeit sammeln.“ Zu Mittag 
wird gemeinsam gekocht und ge-
gessen. „Die Tagesgäste können 
mit unserer Hilfe ihre gewohnten 
Tätigkeiten wie Kochen und Gar-
teln weiter ausüben.“ 

Green Care: Soziales und die 
Landwirtschaft verbinden
„Green Care“ werden therapeu-
tische, pädagogische und sozia-
le Angebote in Zusammenhang 
mit Landwirtschaft genannt. Die 
Alpakas auf dem Hof der Fami-

lie Pointner sind ausgebildet für 
die tiergestützte Intervention. Sie 
werden für die Arbeit mit Men-
schen trainiert und regelmäßig 
geprüft und zerti� ziert. 
Das Tageszentrum führt Rena-
te Pointner gemeinsam mit dem 
Verein Tageszentrum Freistadt. 
Interessierte können sich nach An-
meldung bei einem Schnuppertag 
selbst ein Bild vom Tageszentrum 
machen. Weitere Infos über die 
Tagesbetreuung auf www.tages-
zentrum-freistadt.at

Renate Pointner (l.) und Marion Rockenschaub, Cecilia Duschlbauer und Franz Scherb mit Alpaka Albin im Sinnesgarten des Tagesbetreuungszentrums  Fotos: Maurer

Praktikantin Julia und Cecilia Duschl-
bauer im Entspannungsbereich 
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eISeRneR VORHanG

Zeitzeugen interviewt: Windhaager 
Schüler erforschten Zeitgeschichte
WIndHaaG. „Sag mir, wie 
war das!“ – unter diesem Titel 
führten Schüler der Neuen 
Mittelschule Windhaag in den 
Sommerferien Interviews mit 
Zeitzeugen durch. 

Von besonderem Interesse war 
dabei, wie sich das Leben am 
Eisernen Vorhang gestaltete 
und wie Kinder und Jugendliche 
diese Systemgrenzen während 
des „Kalten Krieges“ erlebten. 
Erste Erkenntnis aus den bereits 
geführten Interviews: Für Kin-
der ist die Welt, die sie vor� n-
den, die Normalität – auch wenn 
sie noch so verrückt ist. Beglei-
tet wurden die Jugendlichen bei 
dem Projekt vom Historiker und 

Geschäftsführer des Green Belt 
Centers (GBC) Andreas Wahl. 
„Die Jugendlichen stellten den 
Zeitzeugen Fragen, auf die ich 
nie gekommen wäre. Dadurch 

erfahre auch ich mit jedem Inter-
view immer wieder Neues“, sagt 
Wahl. Die von den Jugendlichen 
geführten Interviews sind Teil 
eines Projekts der Gemeinden 

Leopoldschlag, Rainbach, Sandl 
und Windhaag zum 30-jährigen 
Jubiläum der Samtenen Revoluti-
on in der ehemaligen Tschecho-
slowakei. Mit von der Partie sind 
auch Jugendliche der Základní 
škola aus Nové Hrady, die eben-
falls Zeitzeugen interviewen. 
Alle in Österreich und Tschechi-
en geführten Interviews werden 
zu einer Ausstellung zusammen-
geführt, die in Oktober im GBC 
Windhaag und im Februar in 
Nové Hrady gezeigt wird.
Die Ausstellung zu den Zeit-
zeugeninterviews wird am Frei-
tag, 25. Oktober, um 15 Uhr im 
Green Belt Center in Windhaag 
unter dem Titel „Sag mir, wie 
war das?/ Rekni mi, jak to bylo?“ 
eröffnet.

Die Zeitzeugin Maria Pachlatko mit Beteiligten des Interviewprojekts 

Foto: Carina Pilgerstorfer
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Toro Rasenmäher, 46H/B&S Motor, 
Radantrieb 

statt Euro 449,-- um Euro 349,--(um Euro 100,-- 
reduziert)

Am Stieranger 6
4240 Freistadt

Tel 07942/74486
Fax 07942/77132

office@uebermasser.at
www.uebermasser.at

Gartentechnik

Saisonabverkauf von 
Gartengeräten bis zu 

-20% Rabatt
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FeSt und WandeRunG

30 Jahre Fall des Eisernen Vorhangs 
mit Naturerlebnis Grünes Band
LeOPOLdSCHLaG. Unter dem 
Motto „Move4GreenBelt – Na-
turerlebnis Grünes Band“ lädt 
der Naturschutzbund am Sams-
tag, 21. September, zum interna-
tionalen Green-Belt-Day an das 
Grüne Band Europas in Leo-
poldschlag ein. Die Veranstal-
tung fi ndet anlässlich des 30-jäh-
rigen Gedenkens an den Fall des 
Eisernen Vorhangs statt. 

Ab Mittag sind geführte Wande-
rungen sowie ein Besuch der Kir-
che, die aus dem Jahr 1384 stammt, 
in Zettwing/Tschechien geplant, 
abends steht nach Vorträgen ein 
gemütlicher Abschluss in Leo-
poldschlag auf dem Programm. 
Treffpunkt ist um 12 Uhr beim 

Natura 2000 Infozentrum am Grü-
nen Band Europas (Marktplatz 2). 
Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Hubert Koller kann das In-
fozentrum besichtigt werden. Um 
12.30 Uhr startet die Wanderung 
am Grünen Band nach Zettwing, 
geführt durch Obmann Josef Lim-

berger und Wolfgang Sollberger. 
Die Nordic-Walking-Wanderung 
mit Michaela Groß und Maria Soll-
berger führt ebenfalls nach Zett-
wing. Dabei gibt es eine Kirchen-
besichtigung und einen Vortrag 
von Hubert Roiss als Augenzeuge 
des Eisernen Vorhangs. Der Treff-

punkt für die anschließende Fest-
veranstaltung ist um 16 Uhr beim 
Gasthaus Preinfalk (Marktplatz 4). 
Die Gäste werden durch die „Lin-
zer Musikanten“ empfangen. Um 
17 Uhr beginnt die Festveranstal-
tung mit Gästen aus Deutschland 
und Tschechien. Die Themen sind 
das Grüne Band, Vorstellung des 
Green Belt Camp, Filmausschnitt 
aus der Dokumentation „Eiser-
ner Vorhang“ von Thomas Hackl 
(Erstausstrahlung) und Schüler 
für das Grüne Band. Beim Pro-
grammpunkt „Schüler für das 
Grüne Band“ werden Drohnen-
aufnahmen mit Schülern der VS 
Leopoldschlag sowie der NMS 
Rainbach gezeigt. Um 18 Uhr gibt 
es Rock, Funk und Blues mit Alex
Zilinski.

Der Grenzfl uss Maltsch am Grünen Band Europas Foto: Alexander Schneider

auSSteLLunGSeRÖFFnunG

Mahnmal für Freiheit 
LeOPOLdSCHLaG. Die zeit-
geschichtliche Ausstellung „30 
Jahre Samtene Revolution“, die 
bis 31. Oktober am Marktge-
meindeamt Leopoldschlag be-
sichtigt werden kann, wurde in 
der Vorwoche feierlich eröffnet. 
Auf sehr informative, sachliche 
und gleichzeitig humorvolle Art 
und Weise werden die Vorgänge 
und Zusammenhänge aus dem 
Jahr 1989 dargestellt. 
Gleichzeitig wurde das Mahnmal 
für Freiheit und Demokratie am 
Ufer der Maltsch enthüllt. Dieses 
Denkmal mit Originalbestandtei-
len des Stacheldrahtzauns soll die 

Auswirkungen von Diktatur und 
Unfreiheit vor Augen führen. 
„Mit dieser Ausstellung wollen 
wir an die Ereignisse des Jah-
res 1989 erinnern, informieren 
und ermahnen, denn ein Leben 
in Frieden und Freiheit ist keine 
Selbstverständlichkeit. Gerade 
das Mahnmal soll dies vor Augen 
führen“, erläuterte Anita Gstöt-
tenmayr (Verein Hafnerhaus 
Leopoldschlag). Ergänzt wird 
die Ausstellung durch Führun-
gen von Zeitzeugen entlang des 
ehemaligen Eisernen Vorhangs. 
Infos zu allen Veranstaltungen: 
www.eisernervorhang.at

Schon alles
EINGEWINTERT?

Die Profis 
vom
Land

Freistadt
05 9060–406

FF Pürstling Beim Festakt der Freiwilligen Feuerwehr Pürstling (Gemeinde 
Sandl) konnte Kommandant Martin Hildner 296 Feuerwehrmitglieder von 
30 Feuerwehren sowie zahlreiche Ehrengäste aus den Reihen der Florianis 
sowie Politik und Wirtschaft begrüßen. Pfarrer Willi Kern segnete das heuer 
neu angeschaffte KLF-A. Bezirksfeuerwehrkommandant Thomas Wurmtödter 
überraschte Martin Hildner mit der Überreichung der Bezirksverdienstmedaille 
in Gold. Mehr lesen und mehr Fotos: www.ff-puerstling.at Foto: Petra Kastl
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BuCHeRS

Kreuzweg hinter Glas
BuCHeRS (CZ). Eine neue Hei-
mat hat der Hinterglas-Kreuz-
weg aus der Kirche von Maria 
Trost (Dobra Voda) in Tsche-
chien gefunden: Auf Initiative 
von Leonhard Pilgerstorfer aus 
Windhaag bei Freistadt wur-
den die fragilen Bilder in der 
renovierten Kirche von Buch-
ers (CZ) angebracht.

Nach der Renovierung der Kir-
che Maria Trost war Pilgerstorfer 
aufgefallen, dass der Hinterglas-
Kreuzweg fehlte. „Meine An-
frage bei den Kirchenvertretern 
ergab, dass eine Installierung  
nicht mehr beabsichtigt sei“, so 
der Windhaager. Da man, so 
Pilgerstorfer weiter, in der reno-
vierten Kirche von Buchers einen 
Kreuzweg benötigte, leitete er die 
Übersiedlung der Bilder in die 
Wege. „Schwester Collette vom 

Stift Maria Trost hat ganz we-
sentlich zum Gelingen des Vor-
habens beigetragen“, betont der 
Windhaager. Eingeweiht wurde 
der Kreuzweg jüngst beim Buch-
erser Kirtag.

Die Bilder aus der Nachkriegszeit wur-
den in Anlehnung an Originalvorlagen 
der Bucherser Bilder ausgeführt. 

Fo
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VeRFaHRen eInGeSteLLt

Kein Amtsmissbrauch
RaInBaCH. Die Staatsanwalt-
schaft hat die Ermittlungen 
gegen den Rainbacher Bürger-
meister Friedrich Stockinger 
eingestellt. 

Anlass für die Ermittlungen der 
Staatsanwaltschaft war eine An-
zeige wegen Verdacht auf Amts-
missbrauch beim Widmungs-
verfahren „Betriebsbaugebiet 
Summerau“. „Natürlich freue 
ich mich über die Einstellung 
des Verfahrens, sehe jedoch dies 
keinesfalls als Triumph“, sagt 
Stockinger. „Die Lehre, die ich 
daraus gezogen habe: Bei grö-
ßeren Widmungsvorhaben wird 
die Gemeinde die Informations-
politik verstärken.“ Unterdessen 
beschäftigt sich die Volksanwalt-
schaft mit einer weiteren Eingabe 
zur Betriebsansiedelung Hand-
los. Bei dieser geht es um den 

Vorwurf, dass der Gemeinderat 
beim Widmungsverfahren gegen 
das Raumordnungsgesetz gehan-
delt hat. „Die Gemeinde hat be-
reits eine Sachverhaltsdarstellung 
abgegeben“, sagt Stockinger.

Bürgermeister Fritz Stockinger (VP): Der 
Verdacht auf Amtsmissbrauch bewahr-
heitete sich nicht.                     Foto: Eveline Maier

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/480605

27. & 28. September

Scheiben 4, 4224 Wartberg ob der Aist
Tel. 07236/64220, www.ortner-autohaus.at

DER NEUE ŠKODA

KAMIQ

Autohaus Ortner

Herbst-Autoschau

*nur am Samstag

Symbolfotos.
Stand 09/2019.
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▶ der neue ŠKODA KAMIQ
▶ tolle Angebote z. B. Dellen drücken

2,– Euro/Delle, max. eine Delle pro Fahrzeug

▶ stark reduzierte Jungwagen
▶ Messebonus

300 Euro auf Jung- und Neuwagen
Aktion gültig von 23.9. bis 12.10.2019

▶ der neue ŠKODA SUPERB

▶ Gewinnspiel*
Schmuck imWert von 600 Euro, E-Scooter, ...

▶ Schmuckausstellung* Juwelier Holzinger
▶ abwechslungsreiches Kinderprogramm*

Kinderschminken & Hüpfburg

▶ musikalische Begleitung*
▶ für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt
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Zwei autos kollidierten
Gutau. Weil sie beim Linksab-
biegen den Vorrang missachtet 
hatte, krachte eine Pensionistin 
auf Höhe der Sportanlage Gutau 
mit ihrem Auto gegen einen aus 
Pregarten kommenden Pkw. 
Beide Lenker wurden bei dem 
Unfall verletzt. 

KO-tropfen in diskothek
unteRWeIteRSdORF. Die 
Polizei wurde in der Nacht auf 
vergangenen Sonntag zu einer 
Diskothek in Unterweitersdorf 
gerufen. Ein 29-jähriger Mann 
hatte offenbar einem Pärchen 
KO-Tropfen in die Getränkegläser  
gegeben. Der verdächtigte Iraner 
hatte tatsächlich eine Flasche mit 
unbekanntem Inhalt mit, die von 
der Polizei sichergestellt wurde. 
Das Paar wurde vom Roten Kreuz 
versorgt und ins Krankenhaus 
gebracht.   

A
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Der Traunsee liegt glitzernd in der Sonne. Er wartet
schon auf Michael Pernkopf, den Wirt vom Land-
hotel Grünberg in Gmunden. Für den Gastronom
stellt sich an Tagen wie diesen nur eine Frage: heute
Surfboard oder Wakeboard?

Michael ist der Typ Mensch, den man einfach mag.
Zuvorkommend und freundlich kümmert er sich
um sämtliche Anliegen seiner Gäste. Egal, ob bei
ihm im Gasthof gefeiert wird oder ob ein Gast nur
seine Cremeschnitte bei atemberaubendem Seeblick
genießt. Menschen eine Freude zu machen und ihnen
besondere Alltagsmomente zu bescheren ist das,
was ihn selbst erfüllt. „Ich wollte nie etwas anderes
machen“, sagt er.

Den Gasthof führt er zusammen mit seinem Vater.
Natürlich steckt hinter dem Erfolg eine Top-Aus-
bildung. Die Tourismusschule in Bad Ischl und

das anschließende
FH-Studium haben
den Diplomsom-
melier perfekt auf
die Selbstständig-
keit vorbereitet.
Seine herzliche Art
und dieses Know-how
machen ihn zu einem
Wirt, der seinesgleichen succcht.

Die flexiblen Arbeitszeiten gggenießt er total:
„Ich muss zum Urlauben nicccht extra irgendwohin
fahren, ich bin ja schon am SSSee.“““ EEEiiin TTTraum fffüüür
ihn, denn das Wasser ist seinnn Element. Vormittags
checkt er schon, wie die Schhhaumkronen amWasser
aussehen. Danach entscheiddddettt er dddann, zu welllchhhem
Board er in der Mittagspaussse greift oder ob er heute
vielleicht doch lieber die WWWasserski anschnallt.

Mittagspause anderssss:::
Bin dann mal am Wassssssseeerrr.

Das ist meine Erfolgsstory.
Wann beginnt deine?
Jetzt Erfolgsstory starten unter
www.dasrichtigefuermi.at

Michael Pernkopf ist a
ls Wirt am

Traunsee immer in sei
nem Element.
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RadtOuR eXtReM

Auf die höchsten Alpenpässe
GRÜnBaCH. Nicht nur lange, 
sondern auch intensiv sind die 
Touren, die Josef Wagner meist 
im Alleingang mit seinem Fahr-
rad unternimmt. Rund um Öster-
reich, ganze 1.500 Kilometer, ist 
er ebenso schon geradelt wie nach 
Rumänien oder nach Kroatien. 
Heuer hat sich der als Rettungs-
sanitäter tätige Grünbacher weit 
in die Höhe geschraubt: Zwischen 
zwei Meter hohen Schneewänden 
trat er in die Pedale, um das 2.474 
Meter hohe Timmelsjoch zu be-
zwingen. Als Draufgabe ging’s 
über das 2.760 Meter hohe Stilf-
ser Joch, einen der höchsten Al-
penpässe – ohne Absteigen! „Ich 
fahre schön langsam im ersten 
Gang und komme überall hin-
auf“, sagt Wagner. Zum Trai-
ning fährt er „das ganze Jahr ein 
wenig“ Rad – und jeden Sonntag 
mit dem Radteam Grünbach. Meist allein auf dem Drahtesel unterwegs: Josef Wagner am Stilfser Joch
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enGaGeMent

Ehrenzeichen in Gold
PReGaRten. Walter Schopf 
wurde mit dem Goldenen Ehren-
zeichen des Landes ausgezeich-
net. Der ehemalige National-
ratsabgeordnete und ehemalige 
Kammerrat der Arbeiterkam-
mer Oberösterreich wurde für 
sein Engagement für die Mit-
menschen und die Gemeinschaft 
von Landeshauptmann Thomas 
Stelzer geehrt. Der Pregartner 
war einer von sieben verdienten 
Oberösterreichern, die eine Aus-

zeichnung erhalten haben. „Wir 
danken den Ausgezeichneten für 
ihr vorbildliches Engagement 
und ihren Willen, in unserem 
Land etwas zu bewegen – über 
jegliche Parteigrenzen hinweg. 
Sie sind der Beweis dafür, dass 
sich immer wieder Bürger � nden, 
die für das Wohl anderer Men-
schen einstehen und sich um die 
Realisierung gemeinsamer An-
liegen bemühen“, sagt Landes-
hauptmann Stelzer.

Landeshauptmann Thomas Stelzer ehrte Walter Schopf.  Foto: Land OÖ/Stinglmayr

FCC Freistadt
Abfall Service GmbH
4240 Freistadt, Trölsberg 66
frst@fcc-group.at

Abfallwirtschaft mit
Verantwortung

 Abfallentsorgung  Entrümpelung
 Abscheiderreinigung  Tankreinigung
 Kanal–/Abflussreinigung
 Planung/Abwicklung von Demontagen

Abfluss-Notdienst: 07942/72150

Basteln mit Büchern Basteln mit Büchern stand auf dem Programm der 
Ferienaktion der Bücherei St. Leonhard. Die Kinder bewiesen viel Geschick und 
Geduld und falteten viele Bücherblätter zu brauchbaren und lustigen Objekten. 
So entstanden Lesemäuse, Igel und zahlreiche Zettelhalter, die mit bunten Figuren 
verziert wurden. Die Bücherei stellte dafür alte Taschenbücher zur Verfügung.  

Foto: privat
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Stein & Co gmbh
4482 Ennsdorf,

Wirtschaftspark Str. 3/9
Tel. +43 7223 87683

WWW.STEINUNDCO.COM

Fliesen
innen & außen

Brunnen
& Dekoration

Platten
& Pflaster

bis

–70%*

SONDER-

VERKAUF

an Priva
tkunden

Mi. 18.
– Fr. 20

. Septe
mber

900 – 17
00 Uhr

Ennsdo
rf

Restposten müssen raus!

innen &
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Fest der Musiker Der Musik-
verein Neumarkt veranstaltet am 
22. September das Fest Eiweni-
Ausweni-Schen. Musikgruppen 
aus der Region umrahmen das Fest 
beim Pangl in Matzelsdorf 19. Be-
ginn ist um 14 Uhr. Vom Marktplatz 
Neumarkt fi ndet eine Wanderung 
zum Fest statt, Treffpunkt ist um 
13 Uhr.  Foto: MV Neumarkt

Pächter für das Restaurant in der Tennishalle und
die Betreuung des Campingplatzes gesucht!

Restaurant: Nutzfläche gesamt 304 m²
- 110 Sitzplätze im Innenbereich, davon 60 mit Blick auf die
Hallenplätze und 50 im großzügigen Wintergarten
- Überdachte Terrasse; großer Tanzsaal (185 m²), der auch
vom Wirt genutzt werden kann

Campingplatz: 2.000 m², 30 Stellplätze

Für weitere Fragen kontaktieren Sie:
Manfred Hießl, Rathaus, 1. Stock/Bau
07942/72506-52
manfred.hiessl@freistadt.ooe.gv.at

FRauen MaCHen FReIStadt

Mamas zum Foto-Shooting 
FReIStadt. Für ein Fotopro-
jekt in Kooperation mit dem 
Team von www.fraustadt-
freistadt.at möchte Fotografi n 
Alexandra Grill aus Rainbach 
„endlich mal Frauen ins Ram-
penlicht holen!“. Für das erste 
von 15 geplanten Gruppenfotos 
werden noch viele, viele Mütter 
gesucht! 

Beim Frauen-Foto-Ausstellungs-
projekt im Frauenmonat März 
wird es rund 15 verschiedene 
(Groß-)Gruppenbilder geben. 
„Eins davon ist das Foto der 
Mamas“, sagt Alexandra Grill, 
die zu einem späteren Zeitpunkt 
zum Beispiel auch noch P� ege-
rinnen, Pädagoginnen, Sportle-
rinnen, Musikerinnen, Büche-
rei-Mitarbeiterinnen und viele 
andere Frauen des ganzen Be-

zirks fotogra� eren möchte, ganz 
im Sinne von: Frauen machen 
Freistadt. „Für das erste Foto-
Shooting brauche ich ganz viele 
Mütter! Alle sind willkommen!“  
Treffpunkt für das Fotoshooting 
der Mamas (von Kindern jeden 
Alters) ist am Samstag, 21. Sep-
tember um 10 Uhr im Stadtgra-
ben Freistadt, unterhalb vom Lin-

zer Tor bei der großen Wippe. 
„Einfach Lieblings-Mama-Klei-
dung anziehen und vorbeikom-
men, gerne auch mit den Kin-
dern. Das Shooting dauert etwa 
45 Minuten. Bei Schlechtwetter 
verschiebt sich der Fototermin 
auf 28. September“, freut sich 
die Fotogra� n auf ein fröhliches 
Frauen-Treffen.

Fotografi n Alexandra Grill setzt die Mütter mit ihrer Kamera in Szene.

Foto: Ronald Posch

© Peter Zeitlhofer_OÖT

Details unter: www.abenteuer-wald.at    
 www.waldluftbaden.at 
Kontakt unter: info@abenteuer-wald.at 
 Tel. 0664/4354528  

Bei einer sanften Waldtour haben Sie Gelegenheit in 
Kontakt mit gleichgesinnten Singles aus der Umgebung 

zu kommen. Es erwarten Sie spielerische Elemente, 
wilde Kräuter, Lagerfeuerromantik und ein gemeinsa-

mes Abendessen (exkl. Getränke) um € 40,– pro Person 
Termine: 5. & 6. Oktober 2019 

Zubuchbar:  Nächtigung im Gasthof € 46,– NF
Weitere Termine: 

2. und 9. November 

Angebot „Waldluftbaden“ 
Abenteuer Single in Neumarkt/Mkr. 

Gasthof

RAINBACH

ISST WILD
Der HHHHerbstHHHHHH

So. 29. Sept.
So. 6. Okt.
So. 13. Okt.
So. 20. Okt.
So. 27. Okt.

Fr. 1. Nov.
So. 3. Nov.
So. 10. Nov.
So. 17. Nov.
So. 24. Nov.

Nur gegen Voranmeldung unter 0664 11 36 087
GASTHOF MAURERWIRT

Fam. Greul, Marktplatz 6, 4261 Rainbach

Wir verwenden für unsere 

Wildwochen ausschließlich 

Reh und Wildschwein aus 

heimischen Wäldern, sowie 

Hirsch und Gams aus dem 
Gasteinertal.

Restlessen
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WandeRtaG

Natur zu Fuß genießen
SCHÖnau. Der Schönauer 
Wandertag, der alljährlich vom 
ÖAAB organisiert wird, fin-
det am Sonntag, 22. September 
statt. Gestartet wird um 10 Uhr 
am Kirchenplatz. Die Wande-
rung führt auf herrlichen zwei-
spurigen Feldwegen hinauf nach 
Oberndorf. Die Labstelle beim 
Zeughaus der FF Oberndorf 
sorgt mit kühlen Getränken für 
Erfrischung. Weiter geht es über 

die neugefassten Schönauer Was-
serquellen im Edtholz und über 
die Schmalzer Alm zurück nach 
Schönau in die Stockhalle der 
Union. Dort wird bereits ab Mit-
tag mit Kistenbratl, Kotelettes, 
Käsekrainern und Bratwürstel 
für das leibliche Wohl gesorgt. 
Kaffee und Kuchen runden das 
Angebot ab. Um 16 Uhr � ndet 
eine Verlosung von zwölf Prei-
sen statt.

Wanderer begeben sich auf die Spuren des Schönauer Wassers.  Foto: Manfred Aumayer

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE OBERÖSTERREICH - www.krebshilfe-ooe.at / 0732 777756

Beckenboden-Training 1.10./LinzKrebshilfe-Wanderung 28.9.

Es hilft Patienten die Muskulatur zu stärken
und den Körper besser wahrzunehmen.

„Bewegung als Medikament“ in Bad Wims-
bach (ca. 11 km) für Patienten & Angehörige.

Lernen Sie einfach, mit hohem Energiegehalt
und gleichzeitig geschmackvoll kochen.

MIT FLOHMARKT &
BETRIEBSFÜHRUNGEN 700m2 AUSSTELLUNGSFLÄCHE

TOLLE NATURSTEINANGEBOTE

BEI FRIEPESS IMWERKOBERWINDHAAG
4263 WINDHAAG BEI FREISTADT

FREITAG 20. SEPT
9.00 – 17.00 UHR
WWW.FRIEPESS.AT, TEL . 07943-213

FIRMA PÜHRINGER
Alles über Wurfsteinmauern.
FIRMA HABLESREITER
Bau von Trockenmauern aus Stein.
FIRMA GÜL
Wissenswertes übers Pflastern. bis -60%

BEWIRTUNG
MINI-BAGGER FÜR KINDER

-60
%

FeueRWeHR

Fahrzeug gesegnet
HaGenBeRG. Das neue Mann-
schaftstransportfahrzeug der FF 
Hagenberg wurde im Rahmen 
des traditionellen Feuerwehr-
frühschoppens gesegnet. Zahl-
reiche Besucher aus der Bevöl-
kerung und einige Ehrengäste 
waren bei der feierlichen Zere-
monie anwesend. Das im Mai in 
Dienst gestellte Fahrzeug wird 
vorrangig für die Feuerwehrju-
gend, Dienstfahrten, Wespen-
einsätze und Einsätze auf der 

Mühlviertler Schnellstraße für 
den Transport von Einsatzkräf-
ten und Gerätschaften eingesetzt. 
Die Gesamtkosten von 40.000 
Euro wurden zur Gänze durch 
die Feuerwehr durch Spenden 
und Erlöse aus Veranstaltungen 
finanziert. Bezirksfeuerwehr-
kommandant Thomas Wurmtöd-
ter betonte, dass die Anschaffung 
dieses wichtigen FF-Fahrzeugs 
alleine durch die Mannschaft der 
Feuerwehr möglich war.

Das neue Fahrzeug wurde beim Frühschoppen gesegnet.  Foto: Riernößl/FF Hagenberg
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FReIStadt

PRÜFunGSeRFOLG: 
Christian Hasl, Bachelor 
of Science in Engineering 
(BSc); Foto: Hartlauer

HOCHZeIt: Bettina und david Leitner, 
am 25. Mai; Foto: Flora Fellner

tOdeSFaLL: 
Susanna egger 
verstarb am 3. September 
im 86. Lebensjahr;

Foto: privat

GRÜnBaCH

GeBuRtStaG: 
Michael Kapl (80);  

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Hermann Sandner 
verstarb am 13. Septem-
ber im 70. Lebensjahr; 

Foto: privat

HaGenBeRG

tOdeSFaLL: 
augustine Preinfalk 
verstarb am 4. September 
im 79. Lebensjahr;
 Foto: privat

KaLtenBeRG
GeBuRtStaGe: Josef Obereder (65);
Hermann Hölzl (75);

LanGSCHLaG
GeBuRtStaG: Hedwig amon (80);

tOdeSFaLL: andreas Binder verstarb am 
8. September im 49. Lebensjahr;

LaSBeRG

GeBuRtStaG: 
erika dorninger (75); 
 Foto: privat

neuMaRKt

tOdeSFaLL: Jurdina 
Poscher verstarb am 
7. September im 
74. Lebensjahr;   Foto: privat

PIeRBaCH

tOdeSFaLL: 
Maria Inreiter verstarb 
am 28. August im 
85. Lebensjahr: Foto: privat

SandL

GeBuRt: 
Mario und 
timo, am 
24. August, 
Eltern: Nicole 
und Harald 
Hirnschrodt;

Foto: privat

St. LeOnHaRd

GeBuRtStaG: Maria 
Wurm (90); 
 Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Hermine Wurm (100); 
 Foto: privat

GOLdene HOCHZeIt: Hildegard und 
Karl Hackl  Foto: BGM Josef Langthaler

tOdeSFaLL: Rosa 
Kiesenhofer verstarb 
am 2. September im Alter 
von 85 Jahren; Foto: privat

St. OSWaLd

HOCHZeIt: tanja und Benjamin 
Wiesinger, am 17. August; 

Foto: Fotostudio Stummer

tOdeSFaLL: Maria 
Mayrhofer verstarb am 
5. September im 
94. Lebensjahr; Foto: privat

unteRWeISSenBaCH

HOCHZeIt: Julia Rechberger  und 
Patrick Zeitlhofer, am 31. August; 

Foto: privat

GOLdene HOCHZeIt: edith Maria und 
erwin Kerschbaummayr, am 1. August
 Foto: privat

unteRWeIteRSdORF
GeBuRStaG: Mayrhofer Gertraud (70);

GeBuRtStaG: 
Hermann Kellerer (80); 
 Foto: privat

WaRtBeRG
GeBuRten: Magdalena, am 
1. September, Eltern: Sabina Hintringer und 
Bernhard Grimmer;
Valentin, am 2. September, Eltern: Sandra 
Breitenberger und Christoph Schober;

GeBuRtStaG: Maria Wahlmüller (90);

tOdeSFaLL: Brigitte Jakob verstarb am 
9. September im Alter von 64 Jahren;

WeIteRSFeLden
GeBuRtStaG: Bernadette Preining 
(85);

WIndHaaG

GeBuRt: Verena, am 
29. August, Eltern: Silvia 
und Alexander Bauer.
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

Suchen und Retten geübt
unteRWeIteRSdORF.   
Sowohl körperlich als auch 
psychisch stellte kürzlich das 
Training „Brandeinsätze im 
Straßentunnel“ für die Südportal-
Feuerwehren des Tunnels 
Götschka eine Herausforderung 
dar. Neun Trupps zu jeweils sechs 
Atemschutzträgern stellten sich 
dieser Herausforderung.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/480599

Besucherandrang  
3.500 Besucher strömten 
am vergangenen Wochen-
ende zum Kunsthand-
werksmarkt Mühlviertel-
Südböhmen in Windhaag. 
Mehr als 65 Aussteller 
boten ihr Kunsthandwerk 
feil und freuten sich über 
den großen Andrang. Die 
Bäuerinnen stärkten die 
Besucher mit 1.600 frisch 
gebackenen Krapfen. 
Mehr lesen und viele Bilder: 
www.tips.at/n/480752 
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BERATUNG & BUCHUNG reisen@papageno-gmunden.at oder Tel. 07612/70329

 www.tips.at/leserreise

präsentiertpräsentiert
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Tips-Leser-Reise
11. - 21.10.2019
Traumhaftes Mittelmeer mit der „Costa Favolosa“

ab € 699,-abPauschalpreis/Person (in DK):Vorbehaltlich Verfügbarkeit

Tips-Leser-Reise "Traumhaftes Mittelmeer mit Lissabon mit der Costa Favolosa"
Savona - Marseille - Malaga - Lissabon - Cadiz - Barcelona - Savona

11 Tage
Bus An-/Abreise ab/bis OÖ möglich

1. Tag:  Savona (Italien)   Abfahrt 16:30 Uhr
2. Tag:  Marseille (Frankreich)  09:00 - 17:00 Uhr
3. Tag:  Erholung auf See
4. Tag:  Malaga (Spanien)  08:00 - 19:00 Uhr
5. Tag:  Erholung auf See
6. + 7. Tag: Lissabon (Portugal)  08:00 - 17:00 Uhr
8. Tag:  Cadiz (Spanien)  09:00 - 19:00 Uhr
9. Tag:  Erholung auf See
10. Tag:  Barcelona (Spanien)  08:00 - 13:00 Uhr
11. Tag:  Savona (Italien)  09:00 Uhr

Traum und Wirklichkeit begegnen sich an Bord der Costa Favolosa - dem Kreuzfahrt-
schiff mit märchenhaftem Flair. Als wahres Meisterwerk der Ingenieurskunst bietet sie 
jeglichen Komfort und den größtmöglichen Platz für Ihre Lieblingsaktivitäten: Sport, 
Entspannung und gutes Essen. 

Die Reise startet in der italienischen Hafenstadt Savona. Von hier aus nimmt die Costa 
Favolosa zunächst Kurs auf das französische Marseille. Spazieren Sie entlang des „Arc 
de Triomphe“, besichtigen Sie die „Basilika Notre Dame de la Garde“ und genießen 

Sie beim hervorragenden Blick auf den Hafen, eine köstliche Bouillabaise. Nach einem 
weiteren Zwischenstopp in Málaga und einem herrlichen Tag auf See, an dem Sie Ihr 
Kreuzfahrtschiff voll auskosten können, geht es weiter in die portugiesische Haupt-
stadt Lissabon, wo Sie gleich 2 Tage verbringen können, da das Schiff über Nacht im 
Hafen Lissabons bleibt. Genießen Sie die wunderschönen spanischen Städte Cádiz und 
Barcelona, bevor es zurück nach Savona geht.

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 10x Nächtigung an Bord in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord lt. Costa Kreuzfahrten
• Trinkgelder & Hafengebühren
• Bordeinrichtungen & Unterhaltungsprogramm
• Gepäcktransport bei Ein- / Ausschiffung
• deutschsprachige Bordbetreuung & Reisebegleitung
• nicht inkludierte Leistungen: Bus An-/Abreise aus OÖ (€ 199), 

Ausflüge und persönliche Ausgaben

Einzelkabinen +50% des Reisepreises. 
Kinder bis 17 Jahre reisen in der Elternkabine inkl. Vollpension gratis.

Jetzt buchen

VERANSTALTERHINWEIS: Papageno Touristik – Die Kunst des Reisens – GmbH, Apollogasse 4/4-7, 1070 Wien. GISA Nr. 25284904 Es gelten die Stornobedingungen der Costa-Gruppenkreuzfahrten von Papageno Touristik PREIS-/PROGRAMMÄNDERUNGEN: 
Die Reederei behält sich Änderungen der Route und Liegezeiten vor. Preisänderungen sind nicht vorgesehen, bleiben für den Fall erheblicher Änderungen von Treibstoffpreisen, Mauten, Steuern und Wechselkursen jedoch vorbehalten. Kann eine vereinbarte Leistung 
während der Reise nicht oder nur teilweise erbracht werden, so sind wir um eine Ersatzlösung bemüht, damit der objektive Zweck oder Charakter der Reise möglichst beibehalten wird. Insbesondere haften wir nicht für Programmänderungen, die auf Verspätungen 
von Transportmitteln zurückzuführen sind. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
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Fläche: 48,73 km2

Höhe: 640 m
Einwohner: 2.171 
Hauptwohnsitze mit Stand                    
1. Sept. 2019

Bürgermeister:
Johannes Hinterreither-Kern (ÖVP)

Homepage:
www.unterweissenbach.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07956/7255

Öffnungszeiten:
Montag 7 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Dienstag und Donnerstag 
7 bis 12 und 13 bis 17 Uhr
Mittwoch und Freitag 
7 bis 13 Uhr 

Veranstaltungen:
29. September: Erntedankfest und 
Trachtensonntag, 9.30 Uhr

5. Oktober: Kabarett 
Lainer & Aigner, 18 Uhr, Turnsaal

12. Oktober: Sägewerkevent,     
20 Uhr, Club 0271

25. Oktober: Tarockturnier, 
19 Uhr, Hotel Fürst

8. November: Abendmusik 2019: 
Freude, Glück und Sonnenschein, 
19.30 Uhr, Pfarrkirche

16. und 17. November: Bezirksblä-
sertage, Schulturnsaal

Unter-
weißenbach

ortSGeSPrÄch

„Freuen uns, dass junge 
Familien zu uns kommen“
UnterweiSSenbach. Gerade 
vom Zentralraum weiter ent-
fernte Gemeinden haben damit 
zu kämpfen, dass viele junge 
Leute abwandern. Wie Unter-
weißenbach es schafft, diesem 
Trend entgegenzuwirken und auf 
welche Parameter es ankommt, 
wenn es darum geht, die Lebens-
qualität zu steigern, verrät Bür-
germeister  Johannes Hinterrei-
ther-Kern im Ortsgepräch.

„Wir freuen uns sehr, dass wir im 
vergangenen Jahr wieder sieben 
Bauparzellen an junge Familien 
vergeben konnten. Das ist sehr 
wichtig für uns. Und wir haben 
noch Parzellen verfügbar“, betont 
der Ortschef gegenüber Tips.
Die derzeit recht gute Entwick-
lung führt der Bürgermeister auf 
viele kleine Bauteile zurück, die 
ein Gesamtbild ergeben, welches 
gerade für Familien ansprechend 
ist. Zum einen natürlich auf das 
abwechslungsreiche Freizeitange-
bot, welches vor allem die Vereine 
anbieten. 
„Heuer haben wir 60 Jahre Union 
gefeiert. Da ist eine junge, dyna-
mische Gruppe am Werk, die 
wirklich sehr engagiert ist und 
Sportbegeister te motivieren 
kann“, freut sich Hinterreither-
Kern über den Schwung, der viele 
Bewohner mitnimmt. Vergange-
ne Woche wurde im Gemeinderat 
mit dem Grundsatzbeschluss für 

den Neubau des Kabinengebäudes 
der Startschuss für ein neues Pro-
jekt gegeben. „Wir sind bereits in 
guten Gesprächen mit dem Land 
OÖ. Jetzt geht es in die Details 
und an den Finanzierungsplan. 
Ich bin sicher, dass ein neues 
Haus eine Riesenmotivation sein 
wird für alle Ehrenamtlichen. Das 
haben wir beim Haus der Musik 
schon gesehen, was das bewirkt.“

1 Jahr Familieninfozentrum
Seit einem Jahr gibt es inzwischen 
auch das Familieninformations-
zentrum (FIZ) in Unterweißen-
bach, wo man sich kompetenten 
Rat und Unterstützung holen 
kann. Und die Angebote z. B. 
Spielgruppen, Vorträge, kosten-
lose Rechtsberatung uvm. werden 
auch gut angenommen. Gerade 
für Zugezogene stellt die Ein-
richtung eine wichtige Anlauf-
stelle dar.
Durch die ständig steigenden 
Zahlen bei den Arbeitsplätzen 
erhofft man sich in Unterweißen-
bach in Zukunft, noch mehr neue 
Bürger begrüßen zu dürfen. „Wo 
Arbeitsplätze sind, da ziehen die 
Menschen hin. Wenn es einer Ge-
meinde gut gehen soll, ist es auch 
wichtig, dass es in den Nachbar-
gemeinden auch eine gute Ent-

wicklung gibt. Wir arbeiten auf 
der Mühlviertler Alm wirklich 
gut zusammen und profitieren 
voneinander“, ist der Bürgermeis-
ter überzeugt.

neuer Gehsteig fertig und
Schulsanierung in Planung
Als eines der nächsten Großpro-
jekte steht in den nächsten Jahren 
auch die Sanierung der Schulen 
an. Heuer im Sommer wurden 
bereits wichtige Instandhaltungs-
maßnahmen bei den WC-Anlagen 
vorgenommen. Und im Bereich 
Walterschmied/Penn/Fürst wurde  
ein neuer Gehsteig im Sommer 
gebaut, der künftig einen siche-
ren Schulweg ermöglichen wird. 

lebenshilfe-wohnhaus
Am 12. Oktober wird der Spaten-
stich für ein neues Wohnhaus der 
Lebenshilfe OÖ vorgenommen. 
Mit dem Projekt werden Lebens-
räume für 15 Wohnungsplätze 
und einen Kurzzeitwohnplatz ge-
schaffen. „Es ist besonders wich-
tig, dass wir für diese Menschen 
Unterstützung bieten. Wir sind im 
Sozialbereich mit der Lebenshil-
fe-Tageseinrichtung und dem Se-
niorium sehr gut aufgestellt und 
freuen uns über das neue Projekt 
sehr“, so der Ortschef.

Sicherer Schulweg: Im Sommer wurde ein neuer Gehsteig errichtet.

Bgm. Johannes Hinterreither-Kern

Fotos: Gemeinde Unterweißenbach
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„DanKe SchÖn“

60 Jahre Union: Ehrenamtliche 
und Vereinsleben im Mittelpunkt
UnterweiSSenbach. Dieses 
Jahr darf die Union Unter-
weißenbach bereits auf 60 sehr 
erfolgreiche Jahre Vereinsge-
schichte zurückblicken. An-
lässlich dieses Jubiläums gab 
es Ende Mai ein Fest am Sport-
platzgelände, zu dem zahlrei-
che Besucher kamen.

Mario Sacher emp� ng neben den 
Vertretern des Landes OÖ und 
der Sportunion OÖ auch viele 
ehemalige sowie aktive Funk-
tionäre und Sportler auf seiner 
Bühne. Immer wieder wurden 
die amüsanten Interviews vom 
tosenden Applaus unterbrochen. 
Nach den Ehrungen einiger 
langjähriger Sportler und Funk-

tionäre wurde zum gemütlichen 
Teil übergegangen. Um diese 60 
Jahre Revue passieren zu las-
sen, wurde eine Fotoausstellung 
gestaltet sowie eine Festschrift 
aufgelegt. Der eine oder andere 
erkannte sich in der Festschrift 
wieder bzw. erinnerte sich an die 
alten Zeiten. Aber nicht nur an 
diesem Wochenende war und ist 

die Union aktiv. „Wir versuchen 
jedes Jahr ein passendes sportli-
ches und kulturelles Angebot zu 
bieten. Dazu zählen zahlreiche 
sportliche Veranstaltungen wie 
das Hallenturnier ‚Bandenzau-
ber‘, alle Meisterschaftsspiele 
unserer Fußballmannschaft, viele 
Tennisspiele u.a., die Teilnahme 
am Freiwaldcup, das Skirennen 

am Wögererstein uvm.“, so Ob-
mann Harald Tober. Auch die 
kulturellen Veranstaltungen der 
Union gehören immer wieder zu 
den Höhepunkten vom traditio-
nellen Unionball bis hin zum Ka-
barettabend mit dem Mühlviertler 
Alm-Knödelbuffet. Diese Events 
wurden in Unterweißenbach zu 
einem � xen Bestandteil für die 
gesamte Bevölkerung. 
Zu verdanken ist das aktive Ver-
einsprogramm vielen Ehrenamt-
lichen. Einer davon, Hubert Nöt-
staller, ist derzeit beim „Danke 
schön“-Preis des Sportlandes OÖ, 
Tips, TV 1, Life Radio und den 
OÖN im Rennen um den Bezirks- 
und den Landessieg. Bis 30. Sep-
tember kann noch gevotet wer-
den: www.tips.at/ehrenamt.

Vorstand der Union Unterweißenbach Ehrungen beim 60-Jahr-Fest  Fotos: U. UWB

Felix Haider Landtechnik - Fachbetrieb e.U.

4273 Unterweißenbach, Obermühl 16
Tel: 07956/7268, Fax DW 4
Handy: 0650/42 47 606
e-mail: office@haider-landtechnik.at
www.haider-landtechnik.at

HAUSMESSEHA
11.-12. Oktober 2019
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Kabarett

Frühling, Sommer...
UnterweiSSenbach. „Früh-
ling, Sommer, Ernst und Gün-
ther“ ist der Titel des Kabarett-
abends, zu dem die Union aus 
Anlass ihres 60-jährigen Be-
standsjubiläums einlädt. Termin 
für den humorvollen Abend mit 
Günther Lainer und Ernst Aig-
ner ist Samstag, 5. Oktober, um 
20 Uhr im Turnsaal der NMS. 
Auch kulinarisch kann man sich 
verwöhnen lassen. Ab 17.30 Uhr 

wird das Mühlviertler Alm-Knö-
delbuffet (all you can eat) inkl. 
zwei Getränke und Eintritt um 35 
Euro pro Person serviert. Tisch-
reservierungen unter der Tel. 
0664/1779955. Eintrittskarten-
Vorverkauf nur für das Kabarett 
(20 Euro, AK 23 Euro) bei der 
OMV Tankstelle, Raiffeisenbank 
oder Sparkasse. Tips und die 
Union verlosen auf www.tips.at 
3x2 Kabarettkarten!  Anzeige

Günther Lainer (l.) und Ernst Aigner bringen die Lachmuskeln zum Beben.
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gesuchtGewinner t!

Nur echt mit dem grünen Hut!
Buchner feiert 40 Jahre und vergibt Traumurlaub

+ 4 Tesla Wochenenden | Jetzt auf www.buchner.at

Buchner feiert mit Gewinnspiel
UNTERWEISSENBACH. Vor 40 
Jahren wurde die Buchner GmbH 
in Unterweißenbach gegründet. 
Seit damals hat sich die Zimmerei 
zu einem der führenden Holzbau-
unternehmen im Lande entwickelt.

Das 40-Jahr-Jubiläum wird bei Buch-
ner mit einem attraktiven Gewinn-
spiel gefeiert. Wer auf der Webseite 
www.buchner.at die zwei Gewinn-
fragen richtig beantwortet, hat die 
Chance, einen Traumurlaub im Wert 
von 2.500 Euro zu gewinnen. Im 
5-Sterne-Wellnesshotel Forsthofgut 
in Leogang werden die Gewinner der 
Jubiläumsaktion verwöhnt. Daneben 
warten auf die Gewinnspielteilneh-
mer vier Wochenenden, an denen der 
Super-Star der E-Mobilität, ein Tesla 
Modell 3 für freie Testfahrten zur 
Verfügung steht.

Kontinuierlich gewachsen
Mit drei Mitarbeitern starteten Jo-
hann und Hermine Buchner vor 40 
Jahren ihr Unternehmen. Heute kann 

Holzbaumeister Christian Buchner, 
der den Betrieb in nächster Generati-
on 2011 übernommen hat, eine statt-
liche Bilanz legen. 85 Mitarbeiter – 

allesamt aus der Region – wickeln pro 
Jahr zahlreiche Holzbauprojekte für 
zufriedene Kunden ab.
Öko-Fassade ganz Natur 
Buchner hat sich auf den individuellen, 
privaten Holz-Hausbau spezialisiert. 
Auch die Themen Aufstockung und 
Sanierung haben in den vergangenen 
Jahren an Stellenwert gewonnen. 
Außerdem erfüllt Buchner seit 40 
Jahren die Rolle des Zimmerei-Nah-
versorgers. Vom Dachstuhl bis zur 
groß� ächigen Gewerbe-Halle, vom 
Wintergarten bis zum Stallgebäude  
reicht das Spektrum der Anforderun-
gen an den Holzbaumeister.
Auch wenn heute modernste Maschi-
nen in der Fertigung zum Einsatz 
kommen, p� egt Buchner die fundier-
te handwerkliche Ausbildung. 
Weitere Infos: www.buchner.at
                Anzeige

Foto: Buchner/Robert Maybach

Holzbaumeister Christian Buchner führt das Unternehmen, das er von den Gründern 
Johann und Hermine Buchner im Jahr 2011 übernommen hat. Ihm zur Seite stehen die 
Prokuristen Bernadette Buchner, Christian Leski und Johannes Etzelsdorfer.      

FreibaD

Neues Schließsystem 
kommt bei Gästen an
UnterweiSSenbach. Mit zahl-
reichen Aktionen, vor allem aber 
mit der neuen Möglichkeit, zu 
jeder Zeit das Freibad mit einer 
Magnetkarte besuchen zu kön-
nen, kann nach der Saison 2019 
eine mehr als positive Bilanz ge-
zogen werden. Besonders Dauer-
karten werden immer beliebter.

Vor knapp einem Jahr hat sich eine 
Arbeitsgruppe gebildet, die sich 
mit der Frage beschäftigte: „Wie 
kann das Freibad attraktiviert wer-
den?“ Immer wieder schwieriges 
Thema waren die Öffnungszeiten. 
Aus diesem Grund wurde ein neues 
Schließsystem installiert. Seither 
können alle, die eine Dauerkarte 
oder andere Magnetkarte (z. B. 
vom Unterkunftsgeber) haben, zu 

jeder Zeit baden gehen. Darüber 
hinaus wurde eine neue Sandkiste 
errichtet, die für Kinder ein echtes 
Paradies darstellt. Auch verschie-
dene Kursangebote wurden heuer 
angeboten „Wir wollen das alles 
weiterführen und noch ausbau-
en und hoffen, dass die Leute das 
weiterhin so gut annehmen“, so Vi-
zebürgermeister Hubert Nötstaller 
erfreut über den Zuspruch.

Eine neue Sandkiste mit Sonnensegel 
ist der Hotspot bei den Kleinsten. 

Foto: Gem. Uwb



www.tips.at Anzeigen 15total UnterweiSSenbach

anSPrechPartner

Auf der Alm ist „Jugend ImPuls“ 
UnterweiSSenbach.  Die 
„Jugendtankstelle Mühlviertler 
Alm“ mit dem Büro in Unterwei-
ßenbach ist die zentrale Dreh-
scheibe in Sachen Jugendarbeit 
und Jugendbeteiligung in der 
Region. Sie ist für alle Jugend-
lichen der Alm-Gemeinden und 
-Pfarren eine wichtige Unter-
stützerin und Partnerin.

Hauptamtlich beschäftigte Ju-
gendbetreuer erarbeiten gemein-
sam mit zahlreichen Jugendlichen 
eine Vielzahl an zukunftsweisen-

den und nachhaltigen Projekten.  
Für viele Maßnahmen und Projek-
te gelingt es der Jugendtankstelle 
immer wieder, eine Vielzahl an 
Jugendlichen anzusprechen und 
sie für lokale und regionale Arbeit 
zu begeistern. 

aktivworkshops für
Jugendliche in Planung
Mit dem aktuellen Projekt „Jugend 
ImPuls“ wird versucht, an die Le-
bensrealität der Jugendlichen an-
zuknüpfen und auf Entwicklungen 
der Zeit zu reagieren. Ziel ist es, 
mit ausgewählten Angeboten dort 

anzusetzen, wo die traditionel-
le Vereinsarbeit an ihre Grenzen 
stößt. Es werden dazu verschie-
denste Aktivworkshops geplant. 
„Wir setzten uns zum Ziel, dass 
wir die Jugendlichen auf vielfäl-
tige Art und Weise einladen, ihre 

Grundhaltung zu hinterfragen 
und sich mit ihrem Platz in der 
Gemeinschaft sowie Gesellschaft 
zu beschäftigen“, verraten Wolf-
gang Moser und Claudia Lindner, 
die für die Projektumsetzung zu-
ständig sind. Lindner ist die neue 
Jugendtankwartin und seit 1. Sep-
tember mit an Bord. 
Ein bereits sehr erfolgreiches Pro-
jekt ist „bleifrei“. Die Jugendzei-
tung wurde aufgrund zahlreicher 
Anregungen bereits digitalisiert 
und wird sich künftig auch zu 
einem Online-Blog weiterentwi-
ckeln.

Claudia Lindner und Wolfgang Moser

Foto: Mühlviertler Alm

UnterweiSSenbach. Die Re-
gion Mühlviertler Alm verfolgt 
das Ziel, Breitband flächende-
ckend verfügbar zu machen. Mit 
einem Leaderprojekt wird das 
Thema Breitband in den nächs-
ten Monaten vorangetrieben. Ab 
Herbst beginnt die flächende-
ckende Infrastrukturerhebung. 
Parallel dazu wird es Breitband-
multiplikatorenschulungen und 
Gemeindeinfoveranstaltungen 
geben, die dann mit der Inter-
essensbekundung der Haushalte 
die Grundlage für den weiteren 
Ausbau in den Folgejahren bieten 
werden. Alle Almbewohner wer-
den um Unterstützung dieser Ini-
tiative gebeten. Am Donnerstag, 
26. September, gibt es in Königs-
wiesen im Gasthaus Karlinger 
um 20 Uhr einen Infoabend, ab 
18.45 Uhr beginnt die Breitband-
multiplikatoren-Schulung.

breitbanD-initiatiVe

Schnelles 
Internet

125 Jahre in der Region!
www.rbmva.at

Neu/Gebrauchtwagen · Lackiererei
Spenglerei · Werkstatt

aller Marken

07261/7428-0
www.ford-aumayr.at

Waschcenter Aumayr GmbH
Almstraße 4, 4273 Unterweißenbach · 07956/79308

GÖNN’ Dir eine Pause!

Handschlagqualität
seit über 30 Jahren

WÄSCHE AB

€5,-
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Unterweißenbach einst Wo in diesem Jahr ein neuer Gehsteig entstanden 
ist, um Kinder vor Autos zu schützen, dieser nördliche Ortseingang wurde 1931 
noch vorwiegend von Fußgängern und Fuhrwerken genutzt.  Foto: Siglinde Penn

Mit dem landesrat am Johannesweg Bei traumhaftem Herbstwetter 
war vergangene Woche eine Delegation der Mühlviertler Alm mit Landesrat 
Markus Achleitner und OÖ Tourismus-Chef Andreas Winkelhofer ein Stück am 
Johannesweg unterwegs. Bei dieser Gelegenheit wurden aktuelle Leuchtturm-
projekte, aber auch brennende Themen wie die Breitband-Initiative auf der 
Alm vorgestellt. Nach der Besichtigung des neugestalteten Almbüros wurde 
bei einem gemütlichen Ausklang noch über regionale Themen diskutiert. V. l. 
n. r.: Unionobmann Harald Tober, Bürgermeister Johannes Hinterreither-Kern, 
Landesrat Markus Achleitner, Vizebürgermeister Hubert Nötstaller 

Foto: Gemeinde Unterweißenbach
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Wir beschriften fast alles…
vom Auto bis zum Zug!

Grafik | Druck | Beschriftung |Textil

Unterweißenbach jetzt Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer hat im Jahr 
2019 höchste Priorität. Um den Schülern einen gefahrlosen Weg zur Schule zu 
ermöglichen, wird ein neuer Gehsteig errichtet.   Foto: Gemeinde Unterweißenbach

orthoPÄDie Pointner

Jubiläumsgeschenk:
minus zehn Prozent

Minus zehn Prozent auf alle Active Color Bandagen gibt es bei Orthopädie 
Pointner anlässlich des dreijährigen Jubiläums.  Foto: Bort GmbH

UnterweiSSenbach. Die Or-
thopädie Pointner feiert ihr drei-
jähriges Jubiläum und lädt mit 
einer großartigen Aktion zum Mit-
feiern ein. Im September gibt es 
als Jubiläumsgeschenk minus zehn 
Prozent auf alle Active Color Ban-
dagen! Seit mehr als 20 Jahren ist 
Roman Pointner als Schuhmacher 
für orthopädische Schuhe tätig. 
„Es macht mir seit Jahren große 
Freude, Menschen mit Schmer-
zen oder Einschränkungen durch 

meine Produkte ein Stück Wohl-
be� nden und Mobilität zu ermög-
lichen“, sagt Pointner. Anzeige

Obermühl 1, Tel. 07956/20790
www.ortho-pointner.at



www.tips.at Anzeigen 17total UnterweiSSenbach

Uhren-SchMUcK MoSer

Die Geschäftstüre geht nach 
genau 65 Jahren für immer zu
UnterweiSSenbach. Mit 
1. Oktober schließt ein Origi-
nal nach genau 65 Jahren für 
immer seine Pforten: Uhren-
Schmuck Moser, 1954 gegrün-
det, wird im Wirtschaftsleben 
der Region fehlen. 

von CLAUDIA GREINDL

Eine Kriegsverletzung war es, die 
den gelernten Automechaniker 
Franz Moser in den 1950er Jah-
ren dazu veranlasste, auf Uhrma-
cher umzusatteln. „Mein Vater 
hat im Krieg ein Bein verloren, 
er hat nur im Sitzen arbeiten 
können“, erzählt Franz Moser, 
der das Geschäft des Vaters mit 
seiner Gattin Marianne rund 40 
Jahre lang geführt hat.

winzig begonnen
Auf wenigen Quadratmetern Flä-
che eröffnete Franz Moser senior 
genau am 1. Oktober 1954 sein 
erstes Uhren- und Schmuckge-
schäft im Haus Oberklammer 
bzw. Himmelbauer in Unterwei-
ßenbach. Immer mit Gattin Maria 
an seiner Seite brachte er das Ge-
schäft zum Florieren. Bald folgte 
die Übersiedlung in ein größeres 

Quartier. „Damals haben meine 
Eltern begonnen, ihre Waren auf 
Kirtagen in der Umgebung zu 
verkaufen“, sagt Franz Moser. 
Das Sortiment reichte weit über 
Uhren und Schmuck hinaus und 
umfasste auch Näh- und Schreib-
maschinen, Fotoartikel, Elektro-
waren und Radios. 
1963 war es so weit – Maria 
und Franz Moser erbauten ihr 
eigenes Haus im Ortszentrum 
von Unterweißenbach und schu-
fen dort auch Platz für das Ge-
schäft. Mit der Zeit und infolge 

der wirtschaftlichen Entwicklung 
wurde das Sortiment wieder auf 
die Kernprodukte Uhren und 
Schmuck reduziert. 

in Vaters Fußstapfen
Franz stieg mit der Uhrenfach-
schule in die Fußstapfen seines 
Vaters und absolvierte die Meis-
terprüfung. Als sein Vater nach 
drei Herzinfarkten mit erst 60 
Jahren starb, übernahm Franz, 
jung verheiratet mit Marianne, 
das Fachgeschäft und baute sei-
nen guten Ruf weiter aus. Mehr-

fach wurde umgebaut, zuletzt vor 
sieben Jahren. Damals entstand 
auch die Zusatzbezeichnung 
„Mühlviertler Alm Juwelier“. Die 
gute Beratung der Kunden lag 
besonders Marianne Moser stets 
besonders am Herzen. „Ich habe 
immer gerne beraten, besonders 
bei der Auswahl von Eheringen, 
die ist ja Vertrauenssache“, sieht 
sie der Geschäftsschließung mit 
weinendem Auge entgegen. Viele  
Dankesschreiben zeugen von 
der Zufriedenheit der Eheleute, 
die den Kaufabschluss stets mit 
einem Glas Sekt begießen durf-
ten. Doch auch ein lachendes 
Auge haben Marianne und Franz 
Moser, wenn sie ans Zusperren 
denken. „Wir reisen gerne und 
freuen uns noch auf viele schö-
ne Erlebnisse in unserer Pensi-
on.“

Den Kundenkontakt werden Franz und Marianne Moser am meisten vermissen. 

original 

aus Uwb

Der Abverkauf läuft bis zum 
letzten Öffnungstag am 
Montag, 30. September 2019
www.fm-moser.at
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 
8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr, 
Samstag 8 bis 12 Uhr
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Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: 07942/74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Aktiv

... einfach fürstlich!

Urlaub!

www.fuerstlich.at
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SonnBerg BIoFLeISCH

8,5 Millionen Euro in mehr Tierwohl 
investiert: „Rinder sind keine Ware“
unterWeISSenBaCH. Der 
enorme Besucherandrang bei 
der Eröffnung des „gläsernen“ 
100-Prozent-Bio-Schlachthofs 
von Sonnberg Biofl eisch hat es 
gezeigt: Das Wohl der Tiere ist 
den Fleischkonsumenten ein 
echtes Anliegen. 

8,5 Millionen Euro hat Sonnberg 
Bio� eisch in die Erweiterung sei-
ner Produktionskapazität inves-
tiert. Gleichzeitig erfolgte die 
Erweiterung der 100-Prozent- 
Bio-Wurstproduktion im Bereich 
der Klima- und Reiferäume. Der 
bisherige Schlachthof in der 
Almstraße wird in weiterer Folge 
zum reinen 100-Prozent-Bio-
Schweine-Schlachthof umgebaut. 
„In der Almstraße sind wir im 
Schlacht- und Zerlegebetrieb an 
unsere Kapazitätsgrenzen gesto-
ßen“, berichtet Geschäftsführer 
Manfred Huber.

trennung nach tierart
Der notwendige Neubau am 
Standort der Schau-Wursterei in 
der Sonnbergstraße bot gleichzei-
tig die Chance, noch höhere und 
teils einzigartige Standards in der 
Behandlung der zur Schlacht-
bank geführten Tiere zu etablie-
ren. „Rinder reagieren emp� nd-
lich auf Geruch und Geräusche 

von Schweinen, daher war für uns 
die Trennung in zwei Schlacht-
betriebe logisch“, so Huber. Wie 
berichtet, ist der Schlachtvorgang 
im neuen Schlachthof ruhiger 
und stressfreier für die Tiere. 

Das schafft mehr tierwohl
Höchstens vier Stunden Trans-
portzeit, ein rutschfester, anstei-
gender Boden, helles Licht, das 
die Tiere anlockt, keine klirren-
den Metalle und scharfen Kan-
ten sind die Eckpunkte für mehr 
Tierwohl. Außerdem bekommt 
das Personal mehr Zeit für die 
fachgerechte Betäubung. „Unse-
re Mitarbeiter sollen alle Schritte 
des Schlachtvorgangs respektvoll 

und präzise setzen können, denn 
ein Tier darf niemals als Ware 
betrachtet werden“, sagt Huber.
Fachliche Rückendeckung für 
die geplanten Abläufe hat sich 
Sonnberg Biofleisch vom Be-
ratungs- und Schulungsinstitut 
für Tierschutz bei Transport und 
Schlachtung, BSI Schwarzenbek, 
geholt. Im Betrieb gibt es außer-
dem eine Tierschutzbeauftragte, 
die ständig alle Abläufe über-
prüft.
Der Lohn für die aufwändigere 
und sorgsame Behandlung der 
zur Schlachtung bestimmten 
Tiere schlägt sich in einer bes-
seren Fleischqualität nieder. „Es 
ist erwiesen, dass Tierwohl und 

Fleischqualität in engem Zusam-
menhang stehen. Mit unseren 
Maßnahmen wird es gelingen, 
unsere hochwertige Produktqua-
lität auch für die Zukunft abzu-
sichern“, sagt der Geschäftsfüh-
rer. Eine Produktqualität, für die 
der Konsument bereit ist, einen 
höheren Fleischpreis in Kauf zu 
nehmen. 

transparenz ist trumpf
Von jedem Stück Fleisch, das 
Sonnberg ausliefert, kann die 
Herkunft nachverfolgt werden. 
Transparenz geht bei Sonnberg 
jedoch darüber hinaus: An be-
stimmten Tagen ist es möglich, 
den Schlachtvorgang mitzuver-
folgen. 
Nur der Betäubungsschuss wird 
als Filmaufzeichnung einge-
spielt, um Mitarbeiter und Tiere 
zu schützen. „Es soll nicht zu 
Fehlleistungen kommen, weil 
sich unser Personal beobachtet 
fühlt“, erklärt Manfred Huber 
und er fügt hinzu: „Wir wollen 
keine touristische Besucherfre-
quenz im Schlachthof. Aber in-
teressierten Konsumenten geben 
wir gerne Einblick. Bio, das nach 
der Stalltür weitergeht, hat nichts 
zu verbergen.“

Beim Eröffnungsfest konnten sich die Besucher mit eigenen Augen ein Bild von 
den Neuerungen für eine möglichst stressfreie Schlachtung machen. 

Weitere Informationen: 
http://www.biofl eisch.biz

Foto: Gutenthaler Photography
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BIo-QuaLItÄt

Fairer Preis für Bauern-Leistungen
unterWeISSenBaCH. Nicht 
nur bei der Schlachtung selbst 
setzt Sonnberg Biofl eisch neue 
Standards. Auch die wirt-
schaftlichen Kennzahlen des 
Betriebs sind bemerkenswert. 

10.000 Bio-Schweine, 5.000 Bio-
Jungrinder, 600 Bio-Kälber und 
600 Bio-Lämmer von rund 800 
Biobauern aus dem Mühl-, Wald- 
und Mostviertel werden pro Jahr 
von Sonnberg Bio  eisch an den 
zwei Schlachthof-Standorten in 
Unterweißenbach geschlachtet 
und verarbeitet. Dazu kommen 
noch 30 Tonnen Bio-Puten  eisch, 
die von Partnern angeliefert und 
von Sonnberg verarbeitet werden. 
85 Mitarbeiter beschäftigt das 
Unternehmen, das im Geschäfts-
jahr 2018/19 20 Millionen Euro 
Umsatz erwirtschaftet hat. Der 

Exportanteil beträgt 20 Prozent. 
Die Produktionserweiterung war 
Voraussetzung dafür, dass sich 
Sonnberg bis zu einer Größen-
ordnung von 30 Millionen Euro 
Umsatz weiterentwickeln kann. 
Im kommenden Geschäftsjahr 
wird ein Umsatzplus von zehn 

Prozent angestrebt. Hauptabneh-
mer für die Sonnberg-Produkte 
sind die großen Handelsketten, 
allen voran Hofer mit der „Zu-
rück zum Ursprung“-Linie, die 
Gastronomie und die vier eigenen 
Verkaufsstellen in Wien. „Viel 
Freude macht uns die Gastrono-

mie, die früher immer ein Stief-
kind war“, weiß Geschäftsführer 
Manfred Huber. Auch die Mensa 
der Uni Linz sowie mehrere Wie-
ner Universitätsmensen kochen 
mittlerweile zu 100 Prozent mit 
Bio-Fleisch. 
„Offenbar ist es vielen kriti-
scher gewordenen Konsumenten 
bewusst, dass es ihnen und der 
Umwelt gut tut, weniger Fleisch 
zu essen, dafür aber in Bio-Qua-
lität.“ 20 Prozent aller verkauften 
Milchprodukte haben Bio-Quali-
tät, acht Prozent sind es bei Rind-
  eisch, Tendenz steigend. 

Bio drauf, bio drin
Huber: „Uns ist wichtig, dass die 
Bio-Bauern einen fairen Preis für 
ihre Arbeit bekommen – und dass 
sich die Konsumenten darauf ver-
lassen können, dass bio drinnen 
ist, wo bio draufsteht.“

35 Prozent der Bauern der Mühlviertler Alm wirtschaften biologisch. Für ihre Tiere 
bezahlt Sonnberg, im Bild Geschäftsführer Manfred Huber, einen fairen Preis. 

Foto: Sonnberg Biofl eisch

LÜFTUNGS- & KLIMAANLAGEN
WWW.GRUBER-LUEFTUNG.AT

... die Frische vom Profi
Ulrichstraße 5, 4400 St. Ulrich /Steyr

office@gruber-lueftung.at | Tel.: 07252/46007-0 | Fax: DW 40

WEIL ES AUF 
ERFAHRUNG 
ANKOMMT.
Ihr Spezialist für Gebäudetechnik, 
Spenglerei und Flachdach – seit 1959.

www.grillenberger.com
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FÜHrungSpoSItIonen

Hinter Sonnberg steht Familien-Power
unterWeISSenBaCH. Zum 
Familienunternehmen ist 
Sonnberg Biofleisch mittler-
weile geworden. Dabei kam Ge-
schäftsführer Manfred Huber 
als gelernter Großhandelskauf-
mann eigentlich auf Umwegen 
in die Branche. 

Sonnberg Bio� eisch ist heute der 
größte 100-Prozent-Bio-Fleisch-
betrieb Österreichs. Im Unter-
nehmen wird Manfred Huber 
inzwischen von seiner Familie 
unterstützt. Seine Kinder sind 
bereits in führenden Positionen 
bei Sonnberg tätig. Sohn Stefan 
ist Produktionsleiter in der Wurs-
terei, Tochter Katja Reisinger-
Huber ist für Verkauf und Mar-
keting zuständig, Schwiegersohn 
Thomas Reisinger fungiert als 
Betriebs- und Verkaufsleiter in 

der Fleischerei. Hubers Ehefrau 
Hedwig managt daheim in Las-
berg den Bauernhof mit 750 Bio-
Freilandhühnern. Der Einstieg 
in die Branche war für Familie 

Huber der Kauf eines leerstehen-
den Bauernhofs in Lasberg. Dort 
begann der damalige ÖBB-Be-
dienstete Manfred Huber im Ne-
benerwerb mit Mutterkuhhaltung 

und Biolegehennen. 1997 hob er 
einen Bio-Lieferservice für Ab-
nehmer in Wien aus der Taufe. So 
kam es auch zur Eröffnung des 
ersten Bio-Fleischgeschäfts in 
Wien am Sonnbergplatz 2, das 
zum Namensgeber für das Un-
ternehmen wurde. 
Die steigende Nachfrage gab 
schließlich den Ausschlag Hu-
bers an einem schon bestehen-
den Schlachthof in Unterweißen-
bach, der ab 2004 als Sonnberg 
Bio� eisch GmbH � rmierte. Mit 
dem 50-Prozent-Geschäftspart-
ner, dem Fleischhauer und Gast-
wirt Wolfgang Fürst, erfolgte 
2011 auch der erste Ausbauschritt 
mit der Errichtung der Wursterei 
samt Schaubetrieb in der Sonn-
bergstraße. Bei der weiteren 
Kapazitätsausweitung wird die 
Familie eine wesentliche Rolle 
spielen.

Das Familien-Führungsteam von Sonnberg Biofl eisch: Stefan und Manfred 
Huber, Katja Reisinger-Huber, Thomas Reisinger (v. l.)  Foto: Sonnberg Biofl eisch

WIR SIND EIN WELTWEIT TÄTIGES UNTERNEHMEN
UND EINER DER FÜHRENDEN ANBIETER FÜR
ANLAGEN ZUM RÄUCHERN, KOCHEN, BRATEN,
INTENSIVKÜHLEN, PASTEURISIEREN UND REIFEN.

• Heißrauchanlagen • Klima-Reife- und Kaltrauchanlagen
• Brat- und Backanlagen • Klimatisierungs- und Reinraumanlagen
• Auftauanlagen zum schonenden Auftauen
• Konti-Anlagen mit automatischem Fördersystem
• Kochkessel • Arbeitsräume

Sorgo Anlagenbau GmbH, Hirschstraße 39
9020 Klagenfurt am Wörthersee, Österreich
T +43 463 34242-0, office@sorgo.at, www.sorgo.at
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BauCHronIK

Beteiligte 
Firmen
ARGE B. Kern/HABAU,
Unterweißenbach & Perg: 
Generalunternehmer

E l e k t r o  K e r n  G m b H ,                        
Grünbach:  
200 kWp Photovoltaikanlage; 660 
Module von deutschem Hersteller 
Heckert Solar aus Chemnitz, Mo-
dule sind ertragsoptimiert durch 
SolarEdge; 1.200 Quadratmeter 
Dachfläche, ca. 200.000 kWh 
Strom

Computer Deluxe, Schönau:
Betreut seit Jahren die komplet-
te IT-Infrastruktur inklusive Pla-
nung und Kaufberatung für den 
Neubau – Aufbau des Netzwerks, 
WLAN, Telefonie und Video-
überwachung inklusive Nachbe-
treuung 

Gruber Lüftungstechnik, 
St. Ulrich/Steyr:
Gesamte Lüftungsanlagen-Mon-
tage und Ausführung

Köppl Alexander GmbH, Perg:
Sämtliche Paneelfassaden und 
Schwarzdeckerarbeiten
 
Sorgo Anlagenbau GmbH, 
Klagenfurt: 
Die Firma Sorgo hat eine Koch-
kammer KK3000 und zwei 
Klima-Reife-Nachreifräume 
LR40m2 für Salamiproduktion 
eingebaut.

Grillenberger Spenglerei-Flach-
dach GmbH, Baumgartenberg: 
Planung und Ausführung von 
Heizung, Kühlung, Druckluft und 
Sanitäranlagen

Tröbinger Metall & Maschi-
nenbau, Königswiesen: 
Fertigungen und Montage von 
Edelstahl-Tränkebecken für den 
Schlachthof, EDV-Kästen in Edel-
stahl und diverse Sonderanferti-
gungen

energIeVerSorgung

Zur Nachhaltigkeit verpfl ichtet
unterWeISSenBaCH. Wie in 
der Produktionskette fühlt sich 
Sonnberg Bio� eisch auch in Sa-
chen Energie zur Nachhaltigkeit 
verp� ichtet. Der Betrieb verfügt 
über ein ausgeklügeltes System 
der Wärmerückgewinnung zur 
Beheizung. Eine Photovoltaikan-
lage liefert 30 Prozent des Tages-
Energiebedarfs. Die Kühlräume 
werden mit Propangas reguliert, 
das um zehn Prozent ef¡ zienter 
ist als andere Energiequellen. 30 Prozent des Tages-Energiebedarfs stammen aus Sonnenstrom.  Foto: E-Kern

EIN UNTERNEHMEN DER HABAU GROUP
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tiPs talk

„Es geht für viele Bauern um die Existenz“ 
liNZ/oÖ. Michaela Langer-
Weninger folgte am 27. Juni als 
erste Präsidentin der Landwirt-
schaftskammer OÖ auf Franz 
Reisecker. Die 40-Jährige aus 
Innerschwand am Mondsee 
(Bezirk Vöcklabruck) spricht 
im Tips-Talk über die Existenz-
Bedrohungen der Bauern durch 
Käfer und Schädlinge, ebenso 
über die Herausforderungen 
der Landwirte durch den Kli-
mawandel und drohende För-
derkürzungen. 

von JOSEF GRUBER

Tips: Nicht nur in Österreich 
gibt es oft das Vorurteil, wonach 
die Führungsriegen alte Herren-
runden sind. Als junge Frau und 
Biobäuerin verkörpern Sie ge-
nau das Gegenteil. Wie geht es 
Ihnen da in dieser Rolle?

Michaela Langer-Weninger: In 
dieser Rolle geht es mir eigent-
lich sehr gut. Natürlich kenne 
ich dieses Bild, das gezeichnet 
wird von dieser alten Herrenrie-
ge. Ich habe es eigentlich selten 
so empfunden, denn alle, die ir-
gendwo Funktionen haben und 
in Funktionen tätig sind, bemü-
hen sich ja für sich selbst und 
für ihr Klientel, eine gute Arbeit 
zu leisten und so sehe auch ich 
meinen Auftrag: Eine gute Inter-
essenvertretung für die Bäuerin-
nen und Bauern zu leben.

Tips: Welche Themen stehen auf 
Ihrer Prioritätenliste ganz oben?

Langer-Weninger: Die gro-
ßen Themen, die wir bäuerlich 
in Oberösterreich haben, sind 
im Grünland die Engerling-
Diskussion und im Forst mit 
der Borkenkäfer-Situation und 
generell mit der Schadholz-
Diskussion, durch Schneedruck- 
und Sturmkalamitätenn, die uns 
beschäftigen. Dazu kommt die 
innerpolitische Situation, da wir 

ja vor Neuwahlen stehen und 
ein großes Entlastungspaket für 
die Landwirtschaft auf den Weg 
gebracht worden wäre, noch be-
vor die Regierung dann  gestürzt 
worden ist. Da da haben wir mo-
mentan Stillstand. 

Tips: Wie können Sie als Land-
wirtschaftskammer bei einem 
Thema wie dem Borkenkäfer un-
terstützen, wo aktiv werden?

Langer-Weninger: Es geht in 
erster Linie darum, einmal hin 
zu horchen, welche Probleme es 
gibt und wo es Möglichkeiten 
zu Hilfestellungen gibt. Gera-
de die Bauern, die Waldbesitzer 
sind, haben mit einer schwieri-
gen Situation zu kämpfen, weil 
es sehr oft auch um die Existenz 

der Betriebe geht, denn der Wald 
ist immer die Sparkasse eines 
Bauernhofes. Hier gilt es, die 
entsprechenden Entlastungspa-
kete auf Bundesebene zu schnü-
ren, da ist die Landwirtschafts-
kammer gerade dran. Ein erster 
Schritt war die Aufstockung der 
Aufforstungsförderung.

Tips: Wenn man über die Land-
wirtschaft in den Medien liest, 
geht es in erster Linie um Prob-
leme. Man hat den Eindruck, die 
Landwirtschaft besteht nur aus 
Problemen. Ist das wirklich so?

Langer-Weninger: Die Land-
wirtschaft besteht bestimmt 
nicht nur aus Problemen, aber 
natürlich sind wir in einer Zeit, 
wo wir alle über den Klimawan-
del und die Folgen diskutieren. 
Wir als Bauern sind als Erster 
betroffen von diesen Folgen, 
weil wir unter freiem Himmel ar-
beiten und leben. Der Wald und 
das Grünland sind die Ersten, die 
die Folgen des Klimawandels zu 
spüren bekommen, mit Folgen, 
die uns in der Landwirtschaft 

stark betreffen, weil wir unsere 
Flächen, unseren Grund und Bo-
den, unsere Wirtschaftsexistenz 
unter freiem Himmel haben.. 

Tips: Konsumenten werden zum 
Teil verunsichert durch Kenn-
zeichnungen, wo die Ursprungs-
länder nicht wirklich die Länder 
sind, wo das Tier aufgewachsen 
ist. Gibt es da Lösungen?

Langer-Weninger: Ein klarer 
Lösungsansatz ist das AMA-
Gütesiegel. Es spricht für klare 
Qualität aus Österreich. Hier ge-
boren, hier aufgezogen und hier 
geschlachtet. Das heißt, da kann 
man sich darauf verlassen, dass 
es sich hier um österreichische 
Qualität handelt. Wo Aufholbe-
darf herrscht, ist im Bereich der 
verarbeitenden Waren, etwa bei 
Wurst- und Teigwaren, wo wir 
diese Kennzeichnung noch nicht 
durchgehend haben.

Tips: Wie sehen Sie den Vorwurf, 
dass Kleinbauern aussterben, da 
Großbauern und Agrakonzerne 
massiv gefördert werden?

Langer-Weninger: Das Sys-
tem in Österreich ist folgendes: 
Die Einkommenssituation setzt 
sich aus den Markterlösen, die 
wir erzielen können für unsere 
Produkte sowie Ausgleichszah-
lungen, die für Bewirtschaf-
tungsnachteile wie Kleinstruk-
turiertheit bereit gestellt werden. 
Nun steht aber die zweite Säule 
vor großen Kürzungen, es stehen 
minus 15 Prozent im Raum. Das 
beeinfl usst direkt unser Umwelt-
programm und die Zahlungen 
für die Bergbauern, die Bio- und 
die Junglandwirte. Wenn wir 
weiter bäuerliche Familienbe-
triebe haben wollen, anstelle von 
Agrarkonzernen, muss es weiter 
entsprechende Mittel geben.

Michaela Langer-Weninger ist seit 2009 ÖVP-Abgeordnete im Landtag. Die 
dreifache Mutter bewirtschaftet mit ihrem Mann den „Aichriedlhof“.  Foto: Weihbold

Die Landwirtschaft bekommt 
als erstes die Folgen des 

Klimawandels zu spüren, wir 
haben unsere Flächen und 

Existenz unter freiem Himmel.

MICHAELA LANGER-WENINGER

Gesamtes Interview auf
tips.at/n/480725
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5G gesundheitsschädigend
„5G-Ausbau und Nachhaltig-
keit“, wie es Frau Johanna Jachs 
in der Tips-Ausgabe Kalen-
derwoche 35 nennt, sind zwei 
Begriffe, die widersprüchlicher 
nicht sein könnten. Der Einsatz 
von 5G wird eine massiv erhöh-
te Einwirkung hochfrequenter 
Strahlung auf Mensch und Natur 
zur Folge haben. Die gesund-
heitsschädigende Wirkung von 
Hochfrequenzstrahlung auf den 
Menschen und die Natur (z. B. 
Bienen- und Insektensterben) 
ist bewiesen und viele Ärzte 
und Wissenschaftler warnen 
bereits jetzt schon vor dauernder 
Bestrahlung durch das 2G-, 3G- 
und 4G-Telekommunikations-
Netzwerk, dem wir bereits aus-
gesetzt sind. 5G erfordert durch 
die höherfrequenten Mikrowel-
len, die Baumasse nur schlecht 

durchdringen, ein engmaschiges 
Installieren solcher Sendean-
lagen, d. h. wohnungsnah an 
Laternen oder auf Verteilerkäs-
ten. Mensch (auch z. B. Kin-
dergärten, Schulen, Spitäler!) 
und Umwelt werden dadurch 
in einem Meer künstlicher, 
gesundheitsschädlicher elektro-
magnetischer Felder ertränkt. 
Rückzugsorte von Elektrostress, 
wie sie besonders Kinder, ältere 
Menschen und elektrohypersen-
sible Menschen brauchen, sind 
dadurch nicht mehr gegeben 
und Kopfschmerzen, Schlafstö-
rungen, Konzentrationsstörun-
gen werden die unmittelbare 
Antwort sein, längerfristig 
Unfruchtbarkeit, rapide steigen-
de Krebsraten und eine noch 
nicht abzuschätzende Verbrei-
tung von Viren und Bakterien, 
so die Prognose von Ärzten, 

Wissenschaftlern und Biologen. 
Allein aus dieser Hinsicht ist es 
mir unverständlich, dass Frau 
Johanna Jachs, die gerade ein 
Baby geboren hat, diese Elek-
trosmogverseuchung, die alle 
Wohnungen und Lebensberei-
che zwangsweise durchstrahlen 
wird, fördert. Die Anwendung 
von 5G stellt ein Experiment 
an Mensch und Umwelt dar, 
was gegen die Menschenrechte 
verstößt. Wir fordern, dass vor 
dem Ausbau von 5G dessen Un-
schädlichkeit von unabhängiger 
Seite belegt wird.

von Eva Moser
Freistadt

lEsErBriEf

Meinung der Tips-Leser

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-freistadt@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Eisengasse 5, 4240 Freistadt

• Fliesenhandel & Verlegung
• Keramik Klimaboden
• Persönliche Beratung auf über 
 500m2 Schauraumfläche 
• große Auswahl an Lagerfliesen
• 3D-Planungen
• am Puls der Zeit mit aktuellen 
 Fliesentrends
• 2cm Terrassenplatten 

Büro, Lager, Schauraum 
PeiLStein: 
Rinnmühle 7, 4153 Peilstein
t: +43 7287 209 23 

Schauraum heLLmonSödt: 
Linzerstraße 1, 4202 Hellmonsödt
t: +43 660 920 20 60
www.keramo.at

Entdecken 

Sie ausgewählte 

Kundenprojekte: 

www.keramo.at

frEistaDt. Gerade die ersten 
Jahre sind für Gründer heraus-
fordernd. Da sind Geschäftskon-
takte, Erfahrungsaustausch und 
Beratungsleistungen besonders 
wertvoll. „20 Jungunternehmer 
konnten sich beim Gründer- und 
Jungunternehmerempfang viele 
wertvolle Impulse und Kontak-
te holen“, sagt Andrea Schau� er, 
Vorsitzende der Jungen Wirt-
schaft Freistadt.

Die WKO und die JW Freistadt zollten 
Jungunternehmern besondere Aner-
kennung.  Foto: Esteban Garcia Martinez

JUNGUNtErNEhMEr

Empfang für 
Neugründer
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ÖaaB

Führungswechsel
GUtaU. Bei der Jahreshaupt-
versammlung des ÖAAB Gutau  
wurde der 34-jährige Manfred 
Lindner zum neuen Obmann ge-
wählt. Er übernimmt damit die 
Aufgaben von Margit Rehberger, 
die mehr als zwölf Jahre an der 
Spitze der Ortsgruppe gestan-
den hat. Bei der Neuwahl wurde 
dem Ortsgruppenvorstand mit 100 
Prozent Zustimmung das Vertrau-
en ausgesprochen. Lindner wird 

von Rüdiger Weidinger (Obmann-
stellvertreter), Christian Gangl 
(Finanzreferent), Schriftführerin 
Martina Wum, Organisationsrefe-
rent Reinhard Bindereiter und Fi-
nanzprüfer Markus Strauss unter-
stützt. Margit Rehberger erhielt für 
ihre langjährige Tätigkeit als Orts-
gruppenobfrau das Ehrenzeichen 
in Silber, Friedrich Schützeneder 
für die Tätigkeit als Finanzprüfer 
das Ehrenzeichen in Bronze.

Johanna Jachs, Manfred Lindner, Margit Rehberger, Günter Lorenz Foto: ÖAAB/Mark

BrillENaUsWahl

Optik Fürst: Drei Dinge, die man
über Kinderbrillen wissen sollte
frEistaDt. Erstens sollten Kin-
derbrillen auch beim Sport sicher 
sitzen. Zweitens ist das richtige 
Styling ganz entscheidend für die
konsequente Verwendung. Drit-
tens brauchen Kinder aufgrund 
des engen Pupillenabstands eige-
ne Rahmen und exakt auf den Pu-
pillenabstand geschliffene Glä-
ser. Info: Optik Fürst in Freistadt, 
Pfarrgasse 5, Tel. 07942/72696,
www.optik-fuerst.at Anzeige

Olivia Fürst: „Es muss nicht die teuerste Kinderbrille sein, aber sie sollte sport-
tauglich, modisch und passend für den Pupillenabstand sein.“ Foto: Fürst

»Sie sehen aus, als
hätten Ihre Fenster eine
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

JUBilÄEN

Gastronomen geehrt
BEZirk frEistaDt. Gastro-
nomie- und Hotellerie-Unter-
nehmerjubilare wurden von der 
Wirtschaftskammer für ihren 
langjährigen Einsatz für den hei-
mischen Tourismus ausgezeich-
net. Aus dem Bezirk Freistadt 
wurde Ernestine Hametner (Gast-
haus Hametner in Hagenberg) für 
ihr 45-jähriges Jubiläum geehrt. 
Für 35 Jahre gab es eine Ehrung 
für Willibald Eibensteiner (Gast-

haus Eibensteiner,  Grünbach), 
30 Jahre Walter Sengstschmid 
(Gasthaus Sengstschmid, Wind-
haag) und Hermann Pammer 
(Land-gasthof Pammer, Leopold-
schlag). Für 25 Jahre wurden Jo-
hannes Gstöttenbauer (Gasthaus 
Ochsenwirt, Neumarkt), Clemens 
Poißl (Café-Konditorei Poißl, 
Freistadt) und Wolfgang Kerne-
cker (Bäckerei-Konditorei Kern, 
Freistadt) ausgezeichnet.

Wirtejubilare und Neukonzessionäre aus dem Bezirk Freistadt  Foto: cityfoto

Unternehmerbriefe für 
Junggastronomen
BEZirk frEistaDt. 
Unternehmerbriefe wurden an 45 
Junggastronomen überreicht. Aus 
dem Bezirk haben Evrim Emek 
Uludag aus Pregarten und Elke 
Wurm aus St. Leonhard bei Frei-
stadt ihre Prüfungen erfolgreich 
absolviert. „In der aufstrebenden 
Tourismusregion Oberösterreich 
sind wir heute mehr denn je 
auf qualifi zierte und engagierte 
Leistungsträger angewiesen“, 
sagt WKOÖ-Präsidentin Doris 
Hummer. Vier Junggastronomen 
legten die Konzessionsprüfung 
mit Auszeichnung ab.

ÖVP-Mitgliederbewerb:  
zweiter Platz für killinger
PrEGartEN. Beim landeswei-
ten Mitgliederwettbewerb der 
OÖVP im Jahr 2018 belegte der 
Pregartner Hermann Killinger den 
zweiten Platz in der Kategorie 
bester Einzelwerber. Er konnte 
41 Neumitglieder für die OÖVP 
gewinnen. 
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WIFI –
Hello World:
Let’s Talk Business!

05-7000-77|wifi.at/ooe
WIFI. Wissen Ist Für Immer./wifi.ooe

Das können Sie auch! Schauen Sie sich jetzt die
Erfolgsstory von Herbert Hauser, STIWA Group, an –
Der Projektleiter macht sich mit WIFI-Sprachkursen fit
fürs internationale Geschäft.

wififachkraft
schmiede.at

wififachkraftschmiede.at

Sprachen lernen und
mehr erleben
Sprachkenntnisse als gefragte berufliche Kompetenz

Weltweit gibt es rund 7.000
Sprachen, doch werden nur 23
von einem Großteil der Welt-
bevölkerung gesprochen. Da-
von können aktuell 18 Sprachen
am WIFI OÖ gelernt werden.
Das breite Angebot reicht dabei
von Englisch über Deutsch als
Fremdsprache bis hin zu Chine-
sisch, Russisch, Schwedisch oder
Arabisch. Warum sich das Ler-
nen von Fremdsprachen lohnt?
Von entsprechenden Kenntnis-
sen profitieren Sie nicht nur im
nächsten Urlaub, sondern vor
allen Dingen am Arbeitsmarkt:
Fremdsprachen gelten als ge-
fragte Hard Skills.

Englisch ist immer noch die
bedeutendste Sprache der Welt.
Daher bietet das WIFI OÖ nicht
nur Business English Kurse, hier
können auch die Prüfungen zu
den international anerkannten
Cambridge-Zertifikaten abge-
legt werden. Damit erwerben
Absolventen einen weltweit gül-
tigen Nachweis ihrer Englischfä-
higkeiten.
Zu den klassischen Präsenz-
kursen werden am WIFI OÖ
auch Apps und e-Learning Platt-
formen genutzt. So kann das
Lernen von Sprachen praktisch
in den Alltag integriert werden,
ohne dabei auf die soziale Kom-

petenz des Trainers im Kurs
verzichten zu müssen. Darüber
hinaus bietet das WIFI OÖ auch
Stressless Kurse für alle an, die
eine neue Sprache ganz ohne
Druck und Stress erlernen wol-
len.
Entdecken Sie mit dem WIFI
OÖ Ihre Sprachfähigkeiten und
steigern Sie Ihre beruflichen
Chancen!

Jetzt informieren!
WIFI OÖ
wififachkraftschmiede.aaattt
Tel: 05-7000-77

Ob im Job, für Businessmeetings oder im Urlaub – Sprachen erschließen die Welt, helfen Kontakte zu
knüpfen und neue Eindrücke zu sammeln. Kein Wunder, dass im vergangenen Kursjahr amWIFI über
1.000 Sprachkurse mit mehr als 8.500 Kunden durchgeführt wurden.

DI (FH) Thomas Haas ist
bei der STIWA Group mit
der Projektierung interna-
tionaler Anlagen betraut.
Fremdsprachenkenntnisse
sind hierbei unumgänglich.
„Die Firma STIWA ist inter-
national aufgestellt und auch
unsere Kunden und Lieferan-
ten sind international tätig.
Da braucht man Englisch auf
jeden Fall.“ Das WIFI OÖ
uuunnnttteeerrrssstttüüütttzzzttt dddiiieee SSSTTTIIIWWWAAA GGGrrrooouuuppp
seit langem mit maßgeschnei-
derten Weiterbildungen.

Anzeige
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Rafael Pum ist mit seinem Energy-
Drink „Inspiriti“ auf der Erfolgsspur 
st. osWalD. Inspiriti, der 
tiefrote Energy-Drink made in 
Oberösterreich, schmeckt herb-
bitter-fruchtig. So beschreibt 
Rafael Pum das von ihm kre-
ierte, bereits höchst erfolgreiche 
Muntermacher-Getränk. Tips 
erzählte der gebürtige St. Os-
walder, wie alles begann.  

von SUSANNE ÜBEREGGER

Als Student machte sich Rafael 
Pum auf die Suche nach einem 
alternativen, natürlichen Mun-
termacher in Getränkeform. „Ich 
habe gemeinsam mit einem Stu-
dienkollegen aus Nepal viel in der 
Küche herum experimentiert. Da 
wir aber überhaupt kein Know-
how im Lebensmittelbereich hat-
ten, dauerte es bis zur Marktreife 

einige Jahre“, sagt der 28-Jährige, 
der bei der Raiffeisenlandesbank 
arbeitet. Anfang 2016 schließlich 
waren die ersten Muster des „Ins-
piriti“ genannten Energy-Drinks 
fertig. Was drinnen ist, daraus 
macht Rafael Pum kein Geheim-
nis: frisch aufgebrühter grüner 
Tee, Guarana-Extrakt, pürierte 
Himbeeren, Granatäpfel und Ho-
lunderbeeren. Sparsam gesüßt 
– nur 4,1 Gramm Zucker sind 
in 100 Millilitern enthalten – ist 
das kohlensäurehaltige Getränk 
mit Agavendicksaft. Inspiriti 
kommt ohne Konservierungsstof-
fe und künstliche Aromen aus. In 
250-Milliliter-Dosen abgefüllt – 
„Dosen wegen der vom Handel 
verlangten Mindesthaltbarkeit 
von einem Jahr und damit das 

Getränk seine tiefrote Farbe be-
hält“ – ist Inspiriti in allen Spar-
Märkten erhältlich. „Das Produkt 
polarisiert sehr. Mit dem Feed-
back und den stetig steigenden 

Absatzzahlen bin ich aber sehr 
zufrieden“, sagt Pum, der mit 
seiner Lebensgefährtin in Leon-
ding wohnt und in seiner kargen 
Freizeit gerne laufen und zum 
Trainieren ins Fitnessstudio geht. 

Noch große Pläne
Noch ist Inspiriti ein Ein-Mann-
Unternehmen, das Rafael Pum 
neben seinem Vollzeit-Job und 
mit � eißigen Helferlein aus der 
Familie und dem Freundeskreis 
managt. „Schön wäre es, wenn 
ich das Unternehmen eines Tages 
hauptberuflich führen könnte“, 
sagt der 28-Jährige, der schon an 
den nächsten Getränke-Launch 
denkt: „Eine neue Geschmacks-
richtung ist in Planung, das Re-
zept soweit fertig“.

Rafael Pum aus St. Oswald hat einen 
Lifestyle-Drink kreiert: www.inspiriti.eu
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Chefredakteur Dietmar Maier im Polittalk mit

DO. 19.9.AB 18 UHR,AUF LT1

WAHL 2019

www.lt1.at

SEBASTIAN KURZ

Bauernvertreter, aufwachen! 
Die Sozialversicherung organi-
siert sich seit Gründung in Form 
der so genannten Selbstverwal-
tung. Die Versicherten selber 
bestimmen über ihre Gruppe, 
treffen budgetäre, ökonomische, 
solidarische und soziale, auf die 
Bedürfnisse ihrer Gruppe abge-
stimmte Entscheidungen. 
Durch die Strukturreform der 
alten Regierung wurde der Ein-
� uss der ArbeitnehmerInnen im 
ASVG-Bereich knallhart run-
tergestutzt und die Arbeitgeber, 
die Wirtschaft, die Industrie 
haben letztlich das Sagen. 
Es liegen einige Klagen auf 
den Tischen des Verfassungs-
gerichtshofs und einige Regeln 
werden gekippt werden, so 

meinen viele Kenner. Nichts 
gekippt wird dagegen in der 
Bauernsozialversicherung. 
Da hat niemand geklagt, weil 
regierungskonformes türkises 
Bravsein angesagt war. Die 
neuen Gremien in der künftigen 
Selbstständigenversicherung 
(SVS) haben eine kuriose Mit-
bestimmungsaufteilung, die auf 
Basis der Versichertenzahlen 
entstand. 30 Prozent Stimmver-
tretung durch die Bauern. 70 
Prozent Stimmvertretung durch 
die Wirtschaft. Wessen Inter-
essen werden da wohl automa-
tisiert vertreten? Hallo Bauern-
vertreter – bitte aufwachen!

von fritz Baumgartner
St. Georgen/Gusen

lEsErBriEf

Tips-Leser sagen 
ihre Meinung
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RADWeGe

„Kirchturmroas“ und „Wallfahrt“
bAD HALL. Die Tourismusregi-
on Bad Hall im oberösterreichi-
schen Alpenvorland ist geradezu 
geschaffen für genussvolle, ab-
wechslungsreiche Radtouren. 
Über 33 Kilometer führt die 
„Kirchturmroas“ (Bad Haller 
Radweg Nr. 6) ausgehend vom 
Zentrum Bad Halls über St. Bla-
sien, Neukematen und Rohr zu-
rück zum Ausgangspunkt. 

Zu sehen gibt es auf dieser Stre-
cke genügend. Auf dem OÖ Rad-
weg R12 führt die Tour raus aus 
der Kurstadt Richtung Osten. 
Bald lugt der „Blasenkirchturm“ 
aus dem Wald – ein wahres Klein-
od aus der Spätgotik, der Überlie-
ferung nach um 1348 erbaut. Der 
heutige Innenraum hat ein Netz-
rippengewölbe mit sechseckigen 
Rautensternen. Besonders kost-
bar: die sechs restaurierten Glas-
fenster, die barocken Altäre und 
das Traufenp� aster (Kopfsteine 
aus dem Blasenbach). 1967 wurde 
die Kirche restauriert, das liebe-
voll renovierte Mesnerhäusl kann 
für Feste gemietet werden. Die 
kurze Schiebestrecke zum idyl-
lischen Fernbach ist noch immer 
ein Kirchenweg, wenn hier regel-
mäßig Besucher zum Gottesdienst 
kommen. Später, am ebenen 
Land, beherrschen die für diese 
Region typischen Vierkanthö-
fe das Landschaftsbild. Einer 
davon ist der über 750 Jahre alte 
Spezialitätenhof Deichsel: Von 

der Blüte bis zur Ernte prägen 
Kirschen, Zwetschken, Maril-
len, Himbeeren und Ribisel den 
Verlauf des Jahres. Den „Hamet-
wald“, der an einem anderen Tag 
zum erfrischenden „Waldbaden“ 
einlädt, lässt man heute rechts lie-
gen, ebenso die Ortschaft mit dem 
lustigen Namen „Katzenmarkt“. 

erste Rast genießen 
Nach einem kurzen Abschnitt 
an der Landesstraße quert man 
in der Nähe des Lagerhauses 
die B122 in Richtung Pesendorf 
und Großmengersdorf. In dieser 
kleinen, aber kulinarisch äußerst 
feinen Ortschaft bietet sich eine 
Rast beim „Weinheurigen“ oder 
„Schnitzlwirt“ förmlich an. Nach 
der Stärkung wird die Reise auf 
wenig befahrenen Nebenstraßen 
in Richtung Norden fortgesetzt. 
Ab Krottendorf weist der Kirch-
turm von Neukematen den Weg: 
Dieser wurde 1881 an das 1783 

erbaute „Toleranzbethaus“ ange-
fügt. Zügig bergab erreicht man 
das Tal der Krems, die klobige 
Wehrkirche von Kematen erin-
nert daran, dass friedliche Zeiten 
früher eher die Ausnahme waren. 
Die Krems plätschert nur bei Nor-
malwasser zahm im regulierten 
Bett dahin, die Radler rollen da-
neben am OÖ Radweg R10 Rich-
tung Rohr. Der liebliche Zwie-
belkirchturm grüßt von einem 
markanten Hügel – einst war hier 
die Burg der Herren von Rohr, 
jetzt lässt sich im schattigen Gast-
garten beim Kirchenwirt gemüt-
lich Einkehr halten. Danach wird 
auf den Radweg R12 gewechselt 
und die letzten Kilometer bis Bad 
Hall geradelt. 
Auf der ehemaligen Bahntrasse, 
den Blick auf den 60 Meter hohen 
Turm der herrlichen Stadtpfarr-
kirche gerichtet. Erbaut 1866 bis 
1888 von Dombaumeister Otto 
Schirmer, zählt die Kirche zu den 
schönsten neugotischen Bauten 
Oberösterreichs. Gleich neben-
an beindruckt die 1298 erbaute 
Margarethenkapelle, das ältestes 
Bauwerk und Wahrzeichen von 
Bad Hall. Vom Kirchenplatz ra-
delt man durch die Kurhausstra-
ße, vorbei an der Therme Medi-
terrana, in den 34 Hektar großen 
Kurpark (Schiebezone), der mit 
wertvollem Baumbestand, phan-
tasievoll bep� anzten Blumenbee-
ten und seinem Springbrunnen 
eine wahre Wohlfühloase ist. 

Atemberaubende erweiterung
Der Kirchtürme noch nicht genug 
und noch Kraft in den Wadln? 
Die „Wallfahrt“ (Bad Haller 
Radweg Nr. 1) nach Adlwang 
mit Rückweg über Pfarrkirchen 
ist eine 14 Kilometer lange Er-
weiterung, die sich auf jeden Fall 
lohnt. 
Geführt auf ruhigen Güterwegen 
und durch typisches Bauernland 
liegen an der Strecke zwei ganz 
besondere Kleinode: der Wall-
fahrtsort Adlwang mit seiner 
spätgotischen Marienkirche und 
dem „Gnadenbrünnlein“, von 
dem erzählt wird, dass es hilft, 
das Herz zu öffnen und Augen-
leiden zu lindern. 
Zweites Highlight ist die schönste 
Rokoko-Dorfkirche Österreichs 
in Pfarrkirchen. Auf dem Weg 
zurück nach Bad Hall lohnt sich 
noch ein kurzer Halt beim Tas-
silo Quelltempel, dem Sinnbild 
und Ursprung des Bad Haller 
Heilwassers, der Jodsole, bevor 
man über einen letzten kurzen 
Anstieg den Bad Haller Kurpark 
erreicht.

Entlang der Wege lohnt sich ein Blick auf die Kulisse allemal. 

Bad Hall lädt zu genussvollen und abwechslungsreichen Radtouren ein.

ANFAHRT:
von Linz über A1 Abfahrt 
Allhaming, B139 über Kematen & 
Rohr im Kremstal nach Bad Hall
von Westen kommend über A1 
bis Sattledt, B122 über Rohr nach 
Bad Hall
AUSGANGSPUNKT:
Eduard Bach Straße, 4540 Bad Hall
STRECKENCHARAKTER:
Radweg auf ruhigen Nebenstraßen 
ohne nennenswerte Steigungen
STRECKENLÄNGE: 
„Kirchturmroas“ – 33 km – 280 
Höhenmeter 
„Wallfahrt“ – 14 km – 220 
Höhenmeter
RADVERLEIH:
Tourismusbüro Bad Hall
Rad Hager Bad Hall
E-Motion Bad Hall
INFORMATION:
Tourismusregion Bad Hall
Tel. 07258/7200
www.badhall.at

Foto: Horst Bachofner

Foto: Andreas Röbl
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TAG DeR ALTenARbeIT

Einblicke ins Seniorenheim 
und Jubiläum Café Heimelig
PReGARTen. Die Mitarbeiter 
des Bezirksseniorenheims Pre-
garten gewähren am 4. Oktober 
beim Tag der Altenarbeit einen 
Einblick in das Wohnen und 
Leben im BSH. 

Interessierte können sich an einem 
Infostand über die verschiedenen 
Berufsfelder im BSH informieren. 
Dazu werden um 10 und 11 Uhr 
Hausführungen geboten. An die-
sem Tag wird auch das einjährige 
Jubiläum des „Cafés Heimelig“ 
gefeiert, bei dem auch alle ehren-
amtlichen Helfer eingeladen sind. 
Das Café soll den Bewohnern er-
möglichen, so gut wie möglich am 
gesellschaftlichen Leben teilzuha-
ben. Bei einer Tasse Kaffee kön-

nen hier Gäste mit Mitbewohnern 
ins Gespräch kommen. „Wir freu-
en uns sehr, dass sich mehr als 30 
Freiwillige bei uns im Haus ein-
bringen und so die Lebensqualität 
unserer Bewohner steigern“, sagt 
Heimleiterin Gerda Diesenreither. 
Insgesamt arbeiten 80 Mitarbeiter 

im Haus, das mit 75 Betten für die 
Langzeitp� ege und drei Betten für 
die Kurzzeitp� ege ausgestattet ist. 
„Das Bereichernde an der Arbeit 
ist, dass wir mit den Menschen 
einen Teil ihres Lebens verbringen 
und Beziehungen zu ihnen aufbau-
en“, sagt Gisela Derntl, Leiterin 

des Betreuungs- und P� egediens-
tes. Die Mitarbeiter bemühen sich, 
immer wieder neue Wege in der 
Betreuung zu suchen. Dieses Jahr 
wurde ein spezieller Relax-Sessel 
für Demenzkranke angeschafft. 
Auch Geburtstagsfeiern, wöchent-
liche Besuche von Therapiehund 
Sammy, eine Selba-Gruppe und 
Veranstaltungen sorgen für einen 
abwechslungsreichen Alltag. Der 
Tag der Altenarbeit am Freitag, 
4. Oktober, wird von der ARGE 
Alten- und P� egeheime OÖ ge-
meinsam mit dem Sozialressort 
des Landes OÖ organisiert.

Beim Tag der Altenarbeit in Pregarten wird das einjährige Jubiläum des Cafés 
Heimelig im Bezirksseniorenheim gefeiert.  Foto: Walter Jahn

Tag der 

Altenarbeit

Tag der Altenarbeit:
Freitag, 4. Oktober 2019
Bezirksseniorenheim Pregarten, 
(Bindergasse 6) von 10 bis 16 Uhr 
www.sinnstifter.at

Die Versteigerung endet am Sonntag, 22.09.2019, um 20 Uhr.

1 Schwimmbad-
Luftwärmepumpe

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

€ 1.249.--
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.498,--

Luftwärmepumpe Z200 M4 
zur Beheizung des Schwimmbades 
aus der Umgebungsluft, für 
Poolgrößen von 30 bis 60m3, 
auch zum nachträglichen Einbau 
geeignet. Ab Lager, ohne Montage 
und ohne Anschluss.

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht: 
SSC Schwimmbad-Sauna GesmbH
Im Grenzwinkel 6, 4060 Leonding
www.ssc.at Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
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MÜHLVIeRTLeR bIeRRADTOURen 

Region zeigt sich mit Bier, Kulinarik 
und Natur von ihrer besten Seite   
beZIRK FReISTADT. In dieser 
Ausgabe stellt Tips gemeinsam 
mit dem Tourismusverband 
Mühlviertler Kernland den 
ersten Teil der „Bier & Natur 
Radtour“ vor. 

Start und Ziel ist die Radstation 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt. Die Tour im Norden 
der Region führt am ehemali-
gen Eisernen Vorhang zu Tsche-
chien entlang des Grenz� usses 
Maltsch. 

Seltene Vogelarten und        
grasende Wasserbüffel
Einst Niemandsland und jetzt 
eines der bedeutendsten Natur-
schutzgebiete Europas am Grü-

nen Band. Sie � nden hier seltene 
Vogel- und Pflanzenarten und 
entdecken sogar grasende Was-
serbüffel. Über den historischen 
Stadtplatz der mittelalterlichen 
Braustadt hinaus durch das Böh-
mertor gibt die Feldaist die Rich-
tung bis ins Thurytal vor. 

Hinterglasmalerei, Grünes 
band europa & Sternwarte
Die Sonnen- und Schwammerl-
region Grünbach liegt direkt 
am Weg nach Sandl. Sandl be-
herbergt den Kulturschatz der 
Hinterglasmalerei mit dem Mu-
seum, ein UNESCO-Kulturerbe. 
Die Sternwarte Wöss, sie lieferte 
einst Daten für die Weltraum-
forschung, und der Maltsch-Ur-
sprung be� nden sich ebenfalls 

entlang der Strecke. Das Green 
Belt Center gibt mit Ausstellung 
und Informationen rund um das 
Thema Natur, Geschichte und 
Zukunft des Grünen Band Euro-
pas interessante Einblicke. In der 
nächsten Tips-Ausgabe wird Teil 
zwei der Tour beschrieben. Nähe-
re Infos dazu auch per E-Mail: 
kernland@oberoesterreich.at

Gutscheine von Wirten an 
der Strecke zu gewinnen
Tips und der Tourismusverband 
Mühlviertler Kernland verlosen 
auf www.tips.at Gastronomiegut-
scheine von Foxis in Freistadt, 
vom Forellenwirt in Grünbach 
und vom Gasthaus Anzinger/Hu-
bertushof in Windhaag auf www.
tips.at/gewinnspiele.

Das Hinterglasmuseum Sandl liegt an 
der „Bier & Natur Radtour“-Strecke.
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bAU- UnD WOHnWeLT

Tag der offenen Tür bei Etzi-Haus
VORCHDORF. Etzi-Haus lädt 
am 20. und 21. September zum 
Tag der offenen Tür in die Etzi 
Bau- und Wohnwelt in die Wick-
straße 8 nach Vorchdorf ein.

Unter dem Motto „Future Days“ 
setzt Etzi-Haus auf Informatio-
nen rund um das Thema Haus-
bau. Fachvorträge zum Thema 
Bauen, Nachrüsten von Photo-
voltaik- und Solaranlagen sowie 
Umstellen von fossilen Heizun-
gen auf moderne Luftwärme-
pumpen sind Schwerpunkte 
dieser zwei Tage.

Wohntrends 2019/20
Auf 1.500 Quadratmetern kön-
nen schon jetzt die neuesten 
Trends und Must-haves für den 
Innen- und Außenbereich be-
sichtigt werden. Angefangen von 

Küchen, Türen und Fenstern über 
Holzböden und Teppiche bis hin 
zu Badezimmer- und Sanitärein-
richtungen ist für jeden Häusel-
bauer, Sanierer und Renovierer 
etwas dabei.

blick hinter die Kulissen
Beim Rundgang durch das Firme-
nareal bekommen die Besucher 

Einblick in eines der moderns-
ten Bauunternehmen Oberös-
terreichs. Im Rahmen des Tags 
der offenen Tür wird am Freitag 
das neue Küchenstudio von DAN 
Küchen of� ziell eröffnet. Neben 
BORA- und Miele-Produktvor-
führungen erwarten die Besucher 
Kochvorführungen, Gewinnspie-
le und vieles mehr. Anzeige

Firmengebäude der Etzi Bau- und Wohnwelt in der Wickstraße 8 in Vorchdorf Der DAN-Schauraum wird eröffnet.

Tag der offenen Tür
Freitag, 20. September, 12–17 Uhr
Samstag, 21. September, 9–17 Uhr

Fachvorträge
Freitag, 14–17 Uhr
Samstag, 9–12 Uhr

Mehr Infos unter
www.etzi-haus.com

Fotos (2): Etzi-Haus
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www.tips.at

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule!

Alle Infos auf www.tips.at/spitzenschule

Einreichen & bis zu 
1.000 Euro gewinnen!

• Jetzt Projekt in einer der drei Kategorien einreichen: Bewegung in der Schule, Soziales 
oder Umgang mit Geld

• Teilnahmeberechtigt sind alle oberösterreichischen Schulen
• Ganz Oberösterreich kann für das Lieblingsprojekt voten

NEU
Wir suchen den 
engagiertesten

Lehrer!
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Dinkelstangerl

Zutaten für ca. 18 Stangerl:
500 g Dinkelmehl
500 g Dinkelvollkornmehl
20 g Salz
1 Germwürfel, Sesam
etwa 600 ml Wasser, lauwarm

Zubereitung:
Die Mehle gemeinsam mit dem Salz 
mischen. Der Germ wird in 100 ml 
lauwarmem Wasser aufgelöst. Die 
Flüssigkeit mit Mehl bestäuben 
und 15 Minuten ruhen lassen.
Nun kommt das Germwas-
ser zu der Mehlmischung. 

Nach und nach weiteres lauwar-
mes Wasser dazugießen. Die 
Konsistenz des Teiges sollte so 
sein, dass beim Kneten nichts mehr 
am Schüsselrand kleben bleibt. 
Der Teig wird gut durchgeknetet, 
dann für 1 Stunde rasten lassen. 
Nun wird der Teig in etwa 100 g 
schwere Teiglinge geteilt. Diese 
je zu einer Kugel rollen und 
nochmals 20 Min. gehen lassen. 
Nach der Rastzeit wird aus den 
Kugeln mit dem Nudelholz eine 
handtellergroße ovale Fläche 
ausgerollt (etwa A5 Größe).
Von der schmalen Seite her zu 
einem Stangerl aufrollen. Die fer-
tigen Stangerl mit Wasser besprü-
hen und die vordere Seite in Sesam 
wälzen. Nochmals 20 Min. ruhen 
lassen. Nun werden die Sesam-
Dinkelstangerl bei 200°C etwa 
25 Minuten goldbraun gebacken. 

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at

Haus steht Kopf Der Gutauer Seniorenbund machte eine dreitägige Reise 
ins Zillertal. In Mittersill wurde das Nationalparkzentrum besichtigt und in 
einer Käserei gab es Verkostungen. Mit der Seilbahn ging es in Hintertux auf 
die Sommerbergalm. Am dritten Tag wurde noch das „Haus steht Kopf“ in 
Vomperbach (Foto) besichtigt.  Foto: SB Gutau

Wanderung mit Landesrat Bei schönem Herbstwetter wanderte 
Johannesweg-Initiator Johannes Neuhofer mit Landesrat Markus Achleitner, 
Freunden, Wegbegleitern und Funktionären der Mühlviertler Alm ein Stück 
entlang des Johanneswegs. Achleitner und OÖ-Tourismus-Geschäftsführer 
Andreas Winklhofer machten sich ein Bild über die Mühlviertler Alm. Im tou-
ristischen Bereich liegt der Schwerpunkt bei aktiver Bewegung in der Natur. 

Foto: Tourismusverband Mühlviertler Alm

LT1 Moderatorin 
Silvia Schneider

www.lt1.at

MOSeR ALM

Kulinarisch 
„roasen“

MÖnCHDORF. Nicht von Ort 
zu Ort, sondern von Schman-
kerl zu Schmankerl führt am 
Freitag, 20. September, ab 16 
Uhr die Schmankerlroas auf der 
Moser Alm in Mönchwald. Das 
Schmankerlbuffet hält Köstlich-
keiten ausschließlich aus der 
Region bereit. „Die Besucher 
werden überrascht sein, welche 
Köstlichkeiten bei uns herge-
stellt werden“, sagt Gastgeberin 
Sandra Lumetsberger-Danninger. 
Da gibt es zum Beispiel Käse aus 
St. Georgen, Granitwels aus St. 
Thomas, Truthahn aus Mötlas 
oder Schafskäse aus Windhaag 
bei Perg. Die traditionelle Moser 
Alm-Jause  gibt es mal ein wenig 
anders, etwa das Kistenbratl im  
Sülzchen oder als Aufstrich. In-
formation: www.moseralm.at

Von Schmankerl zu Schmankerl...
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■ Foto vom Eigenheim auf www.tips.at/eigenheim hochladen
■ registrieren und Daten eingeben
■ ab sofort bis 20. September: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! 
Nähere Infos auf www.tips.at/eigenheim

Mitmachen & einen Scheck über € 1.500,- gewinnen!

Hermann Franz aus Braunau

Foto: Privat

Michael aus Braunau

Foto: Privat

Patrick aus Braunau

Foto: Privat

Nicole aus Kirchdorf

Foto: Privat

Andrea aus Steyr

Foto: Privat

Manuela aus Rohrbach

Foto: Privat

Annemarie aus Rohrbach

Foto: Privat

Victoria aus Rohrbach

Foto: Privat

Magdalena aus Urfahr-Umgebung

Foto: Privat

Roland aus Urfahr-Umgebung

Foto: Privat

Andrea aus Urfahr-Umgebung

Foto: Privat

Barbara und Christian aus Perg

Foto: Privat

Michael aus Grieskirchen

Foto: Privat

Silvia aus Schärding

Foto: Privat

Tanja aus Vöcklabruck

Foto: Privat

Melanie aus Linz-Land

Foto: Privat

Tips, HYPO Oberösterreich und Etzi Haus suchen das

schönste oder originellste Eigenheim

In Kooperation mit:

F: Shutterstock
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Siegrid hirSch / freya.at

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

Mi 18. September  
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse 
säen oder setzen; Aussaat und Stecken von 
Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; Schuhe put-
zen; Schimmel beseitigen; chem. Reinigung; 
Malerarbeiten; Geldangelegenheiten; heute 
entfernte Haare wachsen nicht so schnell nach

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehand-
lungen

do 19. September  
ab 23:00 Uhr Zwillinge – aufsteigender M. 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln 

Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse 
säen oder setzen; Aussaat und Stecken von 
Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; Schuhe put-
zen; Schimmel beseitigen; chem. Reinigung; 
Malerarbeiten; Geldangelegenheiten; heute 
entfernte Haare wachsen nicht so schnell nach

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandl.

fr 20. September  
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: 2-jährige Stauden an Standort ver-
setzen; Rückschnitt bei jungen Obstbäumen; 
Rosen und Blütengehölze schneiden; Schäd-
lingsbekämpfung; Blütensamen sammeln; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzel-
lan und Metalle reinigen; lüften; Schimmel 
beseitigen; Garderobe einlagern; chemische 
Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

Sa 21. September  
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

So 22. September  
bis 06:50 Uhr Zwillinge – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  

Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und dün-
gen; Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; 
Salate setzen und säen; Wäsche waschen 
mit weniger Waschmittel; Hausputz; backen; 
Wasserinstallationen Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut

Ungünstig: Haare waschen und schneiden

Mo 23. September  
absteigender Mond – Siehe gestern

di 24. September  
ab 11:30 Uhr Löwe – absteigender Mond

Siehe gestern und morgen

Mi 25. September  
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Rosen und Beerensträucher pfle-
gen; Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten, 

lüften; Ernte von Obst und Rüben; Einfrieren 
von Früchten, einkochen; Umsetzen und Um-
topfen von Zimmerpflanzen; Butter machen; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemi-
sche Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

do 26. September  
ab 12:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen, 
winterharte Stauden pflanzen, Herbstdün-
gung; Hecken und Bäume pflanzen; Ver-
pflanzung alter Bäume; Pflanzen umtopfen, 
ernten; Wurzel und Knollengemüse setzen; 
Kompost einarbeiten; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

und siehe gestern

Auch das Gehirn braucht Nahrung
Studium, Beruf und Alltag fordern un-
seren Körper, und erfordern einen fitten 
Geist. Gerade in Stresssituationen wird 
unserem Gehirn besonders viel abver-
langt. Konzentrationsschwäche und ver-
minderte Merkfähigkeit kann man in die-
sen Situationen gar nicht gebrauchen. 

Eine verminderte Gedächtnisleistung tritt 
aber nicht nur bei erhöhter Belastung, son-
dern auch mit zunehmendem Alter ver-
mehrt auf. Hauptursache ist das Absterben 
von Zellen und eine schlechtere Durchblu-
tung. Doch was tun wenn die geistige Leis-
tungsfähigkeit nachlässt? Wie auch unser 
Körper muss das Gehirn mit ausreichend 
Nährstoffen versorgt werden. Ginkgo 
biloba und Sojalecithin sind hervorragende 
Energielieferanten für unser Gehirn.

Nahrung fürs Gehirn
Ginkgo wirkt gefäßerweiternd, verbes-
sert die Fließeigenschaften des Blutes 
und den Energiestoffwechsel im Gehirn. 
Kann die Durchblutung im Kopf verbes-
sert werden, kommt es zu einer optimalen 

Sauerstoff- und Energieversorgung der 
Gehirnzellen. Das bedeutet mehr geis-
tige Leistungsfähigkeit. Zahlreiche Stu-
dien belegen, dass durch Ginkgopräpara
te das Fortschreiten der Demenz-Erkran-
kung verzögert bzw. die Gedächtnisleistung 
verbessert werden kann. Sojalecithin liefert 
essentielle Fettsäuren, sowie die Natur-

stoffe Cholin und Inositol. Besonders für 
unser Gehirn ist eine ausreichende Menge 
von Cholin erforderlich, um Acetylcholin 
(=Neurotransmitter) bilden zu können. Dies 
ist verantwortlich für die Informationswei-
tergabe in unserem Nervensystem. 

Gedächtnis stärken
So kann durch die Einnahme von GINKGO 
LECITHIN PLUS Dr. Fischer die Gehirntätig-
keit gesteigert und die Konzentrations- und 
Gedächtnisleistung verbessert werden. 
Auch milde Formen der Altersvergesslich-
keit, wie das Vergessen von neuen Namen 
und Telefonnummern, können vermieden 
bzw. deren Auftreten hinausgezögert wer-
den. Zusätzlich werden die Nerven durch 
den Vitamin B Komplex gestärkt. 

Ideal für unterwegs sind die neuen 
GINKGO LECITHIN PLUS BONBONS die 
ebenfalls wertvollen hochdosierten Ginkgo 
Extrakt sowie Lecithin beinhalten. Bleiben 
Sie geistig fit – mit GINKGO LECITHIN PLUS 
und GINKGO LECITHIN PLUS BONBONS.  
Anzeige

Ginkgo Lecithin plus –
 Exklusiv in Ihrer Apotheke
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Laubblätter 
an Wein schneiden
Die Fruchtstände der einen 
oder anderen Weinrebe las-
sen sich an kühleren Standor-
ten noch etwas Zeit mit dem 
Reifen.

Um einzelnen Trauben etwas 
unter die Blattachseln zu 
greifen, können jene Laub-
blätter, die sich unmittelbar 
vor den Trauben entwickelt 
haben, entfernt werden. Dazu 
werden Blattfl äche und der 
dazugehörige Stiel entfernt. 
So bekommen die reifen-
den Früchte nicht nur mehr 
Sonnenstrahlen ab, die die 
Reifung vorantreiben, son-
dern auch wohltuende Wind-
stöße, die sie vor stehender 
Luftfeuchtigkeit und damit 
einhergehenden Pilzerkran-
kungen bewahren.

Größere Schnittmaßnahmen, 
werden dann erst wieder 
Ende des  Winte r s ,  im 
Februar, durchgeführt. Dann 
können alle Leitäste auf ein 
bis zwei Knospen zurückge-
schnitten werden. 
 Anzeige

GARTEN-TIPPS

Weitere Tipps erhalten 
Sie am OÖ Gartentelefon 

0732/7720 1 7720 
oder unter 

www.gartenland-ooe.at

YOUnG AT ART

Junge Künstler gesucht
OÖ. Jetzt noch schnell mitma-
chen: Kreative junge Talente wer-
den gesucht beim Kreativwettbe-
werb „Young at Art“. Noch bis 30. 
September können Kunstwerke 
eingereicht werden. Der Kreativi-
tät sind keine Grenzen gesetzt und 
tolle Preise warten. 

Auch 2019 suchen Tips, das OÖ. 
Landesmuseum, talente OÖ, die 
Bildungsdirektion OÖ, Life Radio, 
TV1, die Prager Fotoschule und 
die Pädagogische Hochschule OÖ 
junge, kreative Künstler. In drei 
Alterskategorien (8 bis 11 Jahre, 12 
bis 15 Jahre, 16 bis 18 Jahre) ver-
gibt eine Jury die Preise, darunter 
verschiedene Workshops und sogar 
eine eigene Ausstellung in der Lan-
desgalerie. Auf den Gewinner des 
Tips-Publikumspreises wartet eine 
Ballonfahrt für zwei Personen.
Ein Schwerpunkt wird dieses Jahr 

auch auf thematische Bereiche ge-
legt. So werden zusätzlich in den 
Kategorien Audio, Video, Fotogra-
� e und Bildende Kunst Awards ver-
geben. Ab 20. November sind alle 
ausgezeichneten Kunstwerke in der 
Landesgalerie Linz zu sehen.

Ein Werk von Julia Unterweger, 
Gmunden. Titel: „Simon Will“
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Alle Infos zur Teilnahme, zum 
Publikumsvoting und zu den 
Preisen unter www.youngatart.at
Einreichen bis 30. September 2019! 

KInOTIPP

Angry Birds 2
Mit einer urkomischen Starbeset-
zung aus bekannten und neuen 
Charakteren geht der Streit zwi-
schen den � ugunfähigen Vögeln 
und den hinterlistigen grünen 
Schweinen in „Angry Birds 2 –
Der Film“ in die nächste Runde. 
Als eine neue Bedrohung auf-
taucht, die sowohl die Insel der 
Vögel als auch die Insel der 
Schweine in Gefahr bringt, re-
krutieren Red, Chuck, Bombe 
und Mächtiger Adler Chucks 

Schwester Silver und tun sich mit 
den Schweinen Leonard, seiner 
Assistentin Courtney und dem 
Technik-Nerd Garry zusammen. 
Gemeinsam schmieden sie einen 
wackeligen Waffenstillstand und 
bilden ein ungewöhnliches Su-
perteam, um ihre Heimat zu ret-
ten.  Anzeige

Ein ungewöhnliches Superteam, das die Heimat rettet.   Foto: Star Movie

„Angry Birds 2“ (3D)
Ab 20. September bei Star Movie
www.starmovie.at

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Sabine Höller
Jugendberaterin

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Selbstbewusstsein

Ich bin oft unsicher und 
schüchtern. Könnt ihr mir ein 
paar Tipps geben, damit ich 
selbstbewusster werde?

Laura, 14

Liebe Laura,

viele Jugendliche haben Zweifel 
oder sind unsicher, auch wenn sie 
es nicht zeigen. Für das Selbst-
bewusstsein ist es wichtig, sich 
selbst gut zu kennen – vor allem 
die positiven Seiten. Schreib einmal 
für dich auf, was du gut kannst, 
wo du schon erfolgreich warst und 
was dir an dir selber gefällt. Frag 
auch deine Freundinnen oder deine 
Eltern, was sie alles an dir mögen. 
Ergänze die Liste und lies sie am 
besten jeden Tag durch. Somit 
werden diese positiven Gedanken 
zur Gewohnheit und die inneren 
Kritiker leiser.
Eine weitere Möglichkeit wäre, 
dein Körpergefühl zu stärken, zum 
Beispiel durch sportliche Aktivi-
täten. Deine Körperhaltung wird 
aufrechter, du fühlst dich fitter, 
mental stärker und das strahlst du 
auch nach außen aus.
Ein zusätzlicher Tipp wäre, dass 
du dir die Situationen, die dir 
Angst machen, bildlich vorstellst. 
Überlege dir, wie du dich verhalten 
möchtest und schmiede Notfall-
pläne, die dich sicherer machen. 
Dann stelle dich Schritt für Schritt 
einer realen Situation. Spring über 
deinen Schatten, trau dir etwas zu, 
sei mutig und glaub an dich!

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Freistadt 
4240 Freistadt, Pfarrgasse 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Tips haben einige witzige und 
kreative Bewerbungen erreicht. 
Nun steht der Gewinner fest: Eva 
Kislinger von der Raiffeisenbank 
Bankstelle Grieskirchen. Für 
sie und ihr Team geht es am 22. 
September mit dem Tips-Bus zu 
einem unvergesslichen Betriebs-/
Abteilungsaus� ug nach München. 
Dort wartet in der Ochsenbraterei  
eine exklusiv für sie reservierte 
Box mit  zwei Tischen und Ver-
p� egung. Nach der Party chauf� ert 
der Tips-Bus das Team wieder re-
tour zum Startpunkt der Reise.

Für Eva Kislinger und ihr Team geht‘s 
mit dem Tips-Bus auf‘s Oktoberfest.

GeWInneR

O‘zapft is

Foto: Raiffeisenbank Bankstelle Grieskirchen 

MASCHInenRInG

Vitalschnitt und Gartenpfl ege im Herbst
FReISTADT. Die Profis vom 
Land halten den Garten zu 
jeder Jahreszeit in Schuss. 

Dem Garten sollte vor der Win-
terpause eine letzte Pflege ge-
gönnt werden. Der Maschi-
nenring übernimmt neben dem 
Rasenmähen, Heckenschneiden 
und der Baumpflege auch das 
Einwintern des Gartens. „Die 
P� anzen sehnen sich nach einem 
gesunden Vitalschnitt und der 
Grünraum nach einer herbstli-
chen Abschlussp� ege, die Ihre 
Gartenoase optimal auf den Win-
ter vorbereitet“, weiß Gartenpro-
fi Sieglinde Weingartner vom 
Maschinenring Freistadt.

es gibt viel zu beachten
Die Aufgabenliste ist lang: Ein 
vitalisierender Rasenschnitt mit 
Herbstdüngung stärkt die Narbe 

und sorgt für ein kräftiges Grün 
im Frühjahr. Laub muss entsorgt 
werden und wertvolle Sträucher 
und Gartenpflanzen brauchen 
einen fachgerechten Schutz vor 

der Kälte. Frostempfindliche 
P� anzen sollten rechtzeitig in ge-
schützte Räumlichkeiten, bevor 
der erste Reif die Blätter schä-
digt.

Die professionelle Vorbereitung 
auf die kalte Jahreszeit schützt 
die P� anzen und sichert einen ge-
sunden Austrieb im Frühjahr. Als 
kompetenter Ganzjahrespartner 
für Grünraumdienste nimmt der 
Maschinenring seinen Kunden die 
gesamte Arbeit rund um den Gar-
ten und Außenanlagen ab, von der 
ersten Planung über die Gestal-
tung bis hin zur laufenden P� ege 
der grünen Oase. Anzeige

Dem Garten eine letzte Pfl ege vor der Winterpause gönnen: Die Profi s vom 
Maschinenring wintern den Garten ordnungsgemäß ein. Foto: Maschinenring

Maschinenring Freistadt
Tel. 05/9060-406
www.maschinenring.at
blogooe.maschinenring.at

Gerne kommen 
wir zu einem Win-
ter-Gartencheck zu 
Ihnen nach Hause.

SIEGLINDE 
WEINGARTNER

Fo
to

: M
as

ch
in

en
rin

g

HAUTnAH

Ballkind inmitten der Stars
OÖ.  Von 6. bis 13. Oktober ist 
Linz beim „Upper Austria La-
dies Linz“ wieder Schauplatz der 
Damentennis-Festspiele. Tips 
bietet interessierten Kindern die 
Möglichkeit den Ballkindern, 
darunter Valentina Schnabl aus 
St. Florian, über die Schulter 
zu schauen und 2020 vielleicht 
selbst mitten unter den Stars am 
Platz zu stehen.

Für alle tennisbegeisterten Kin-
der, die gerne einen Einblick in 
den Tag eines Ballkindes werfen 
möchten, bietet Tips die perfek-
te Gelegenheit dazu. Schließlich 
steht man nicht jeden Tag mit den 
besten Tennisspielerinnen der 
Welt auf dem Platz und hat so die 
Möglichkeit nahe am Geschehen 
dabei zu sein. Auf www.tips.at/ge-
winnspiele verlost Tips für einen 

Buben und ein Mädchen einen Tag 
gemeinsam mit den Eltern und 
Geschwistern beim „Upper Aust-
ria Ladies Linz“ samt Blick hinter 
die Kulissen des Turniers.

Ballmädchen Valentina Schnabl ist auch heuer wieder dabei.  Foto: fotosisa
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Von Wein-Spitzbuben und 
Charakter-Tropfen
NeUsieDLeR see. Da ist es wie-
der, dieses spitzbübische Lächeln 
von Josef Salzl mit seinen schloh-
weißen Haaren. Dabei spricht er 
von Weichheit und Wärme, die 
seine Weine so typisch für den 
Seewinkel machen.

von LUDWIG ANDERL

Er spricht von seiner Entwick-
lung ebenso wie von der Reife 
seiner Trauben; davon auch, dass 
er sich erst durchsetzen musste 
gegen den allgemeinen Trend. 
Damals, als die Quantität der Re-
bensäfte noch wichtiger war als 
die Qualität. Noch gar nicht so 
lange her. Denn der Josef Salzl ist 
bei weitem noch nicht reif für die 
Pension. Obwohl: „Der Chef ist 
eigentlich ja schon der Christoph, 
mein Sohn“, sagt Salzl. „Ich helf 
nur noch mit!“ So ganz nimmt 
man dem Salzl Sepp diese Ne-
benrolle nicht ab. Zu sehr liebt 
er offensichtlich den Wein, den 
Winzerbetrieb. Und die Quali-
tät seiner Produkte. Seine Roten 
vom Neusiedler See vor allem, 
die hochdekoriert und weit über 
die Grenzen hinaus begehrt sind 
und entsprechend genossen wer-
den.

Auf zu den Winzern
Kurz zuvor in Schrittdistanz zur 
bekannten Weinbaugemeinde 
Illmitz: Doris, eigentlich Doris 
Hoffmann, selbst Mitbesitze-
rin eines Weinguts in Jois, ist 
Wein-Akademikerin während 
der exklusiven Weinreise Neu-
siedler See, die jedermann ganz 
einfach buchen kann. Vorkennt-
nisse sind dabei nicht notwen-
dig, denn Doris Hoffmann kann 
begeistern. Auch Wein-Eleven. 
Vom Weinbau, von den idealen 
Böden rund um den See und na-
türlich von der Qualität weiß sie 
zu erzählen. Die erste fachliche 

Einführung gibt sie gleich zu Be-
ginn. Jetzt geht’s zu den Winzern. 
Drei an einem Tag. Mit ausge-
zeichneten Weinen. Das Wein-
gut Salzl-Seewinkelhof ist das 
erste Ziel. Und Junior Christoph 
kommt auch dazu. Senior Heri-
bert, der Älteste im Familienbun-
de, ist derweil mit Gerät in den 
Weingärten im Seewinkel zwi-
schen den Nationalpark� ächen 
unterwegs.

pannonischer Herbst 
Jetzt im Herbst ist die Region 
Neusiedler See nicht nur wegen 
der neuen „Exklusiven Wein-
reise“, mit professioneller Füh-
rung, ein begehrtes Ziel – jetzt 
sind wirklich die Genießer und 
Weinkenner in der Überzahl am 
und rund um den See zu sehen. 
Wenn der Herbst die Landschaft 
langsam in ein buntes Farben-
meer taucht, beginnt nämlich 
der „Pannonische Herbst“ – für 
Körper, Geist und See. 
Aber vor allem natürlich für den 
Gaumen. Bei einer Vielzahl von 
Brauchtums-Veranstaltungen 
etwa, die zumeist stark mit Wein 
und Kulinarik verbunden sind 

und schon ab Mitte September 
starten. Den Höhepunkt ¢ nden 

die kulinarischen Weinfeste dann 
beim Martiniloben im November. 
Da nämlich öffnen hunderte 
Winzer ihre Kellertüren zum 
Verkosten.

„Pannonischer Herbst“ – für Körper, Geist und See  Foto: NTG Dieter Steinbach
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Tips

En
tg
elt

lic
he

Ein
sc
ha

ltu
ng

170
2019

Highlights im Pannonischen
Herbst – ein Auszug:
5. Oktober: Kellergassenheuriger 
& Blunzenfest in Purbach
11. bis 13. Oktober: Gans 
Burgenland Genussfestival in Rust
12. bis 13. Oktober: Gans 
Oggau
18. bis 20. Oktober: Podersdor-
fer Gänsemarsch
25. Oktober, 1. und 8. 
November: Alles um die Gans in 
Frauenkirchen
Oktober bis November: 
Martiniloben in der gesamten 
Region 
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Costa smeralda „Funkelndes mittelmeer“
8 Tage/7 Nächte ab/bis Barcelona inkl. Flug ab/bis Wien; Barcelona - Palma de 
Mallorca - Rom/Civitavecchia - La Spezia/Florenz - Savona - Marseille - Barcelona. 
Termine: 3.02.2020 - 25.05.2020 (Semesterferien in OÖ 17. bis 23.2.2020) 

8 Tage ab 

769,-

Mader Reisen-Tipp: zahlen Sie 1 Euro auf den Preis der Aussenkabine auf & genießen Sie eine Balkonkabine! 

Innenkabine Classic  ab € 769,- p.P*
Aussenkabine Classic  ab € 908,- p.P*
Balkonkabine Classic ab € 909,- p.P* 
 
(*Startpreise Tarif Total Comfort pro Person 
Basis Doppelbelegung, limitiertes Kontingent)

„Costa All incluShip“ - bei Buchung bis 14.11.19 
für Sie inklusive: Vollpension, Getränkepaket „Piu 
Gusto“ auch bei Classic Kabinen, Trinkgelder, bis 
zu 2 Kinder bis einschl. 17,9 Jahren kreuzen in 
der Kabine von 2 Erw. kostenlos (ausgenommen: 
Flugan/-abreise).

Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/schiffs-reisen

 (Veranstalter: Costa Crociere S.p.A. -16121 Genova - Italy)  

AIDAnova „KAnAren & MADeIrA 4“
8 Tage/7 Nächte ab/bis Teneriffa inkl. Flug ab/bis Wien oder München;  
Ihre Traumreiseroute: Teneriffa-Fuerteventura-Lanzarote-Gran Canaria-Madeira-Teneriffa
Termine: 18.12.2019 – 25.03.2020 

8 Tage ab 

797,-

 € 50,- Bordguthaben zusätzlich pro Kabine!

Innenkabine  ab € 797,- p.P*
Meerblickkabine  ab € 849,- p.P*
Balkon-/Verandakabine  ab € 949,- p.P*
Verandakabine Komfort  ab € 969,- p.P*

*AIDA Pauschal-Angebot pro Person Basis 2-er-
Belegung inkl. An- und Abreisepaket und Flug ab/
bis München (Aufpreis für Wien € 20,-), limitiertes 
Kontingent basierend auf AIDA Vario Konditionen, 
Preise gültig bis Buchung am 14.10.2019  

Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/schiffs-reisen

 (Veranstalter: AIDA Cruises, German Branch of Costa Crociere S.p.A., 18055 Rostock, Germany)  

NeuseelaNd INselparadIes Im pazIfIscheN OzeaN
21 Tage/17 Nächte ab/bis Wien; 
Auckland - Pauanui - Rotoura - Tongariro Nationalpark - Wellington - Nelson - Westport -  
Fox Glacier - Wanaka - Te Anau - Milford Sound - Queenstown - Christchurch
Termine: So 17.11. - Sa 07.12.2019; So 02.02. - Sa 22.02.2020 

21 Tage ab 

4.480,-

Preis pro Person im DZ  € 4.480,-
EZ-Zuschlag € 880,-

Leistungen: Flug mit Emirates Wien - Auckland & 
Christchurch - Wien inkl. Taxen & Gebühren (€ 125,- 
Stand 10/18), Busfahrten, Transfers & Ausflüge lt. 
Programm, 17 x Übernachtung/Frühstück und örtli-
che deutschsprachige Reiseleitung (Veranstalter: Mader Reisen VertriebsGmbH, 4223 Katsdorf) 

Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/flug-reisen

ab 

229,-
Smetanas Notenblatt © Czech Tourism

Preis pro Person im DZ  € 229,-
EZ-Zuschlag  € 35,-
Aufpreis Abendessen im Hotel  
(3 Gang Menü) p. P.  € 20,-

Leistungen: Fahrt im 4-Sterne-Fernreisebus, 
1 x Übernachtung/Frühstücksbuffet, 1 x Stadt-
besichtigung Brünn, 1 x Opernkarte Kat. 1 für 
„Libussa“ im Janacektheater, Mader-Reiseleitung:  
Hr. Marcus Doneus

Nicht inkludierte Leistungen: weitere Mahlzei-
ten, weitere Eintritte, weitere Führungen  

Opernreise Brünn smetana: „LiBusa“
Termin: 26.10.2019 - 27.10.2019 (Nationalfeiertag) 

(Veranstalter: Mader Reisen VertriebsGmbH, 4223 Katsdorf) 
Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/bus-reisen

5* Makadi Palace
1 Woche All-Inclusive in einer Junior Suite inkl. Flug & Transfers ab/bis Linz
Termine: Wöchentlich – jeden Freitag Nonstop ab/bis Linz 

ab 

455,-

Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/flug-reisen

•	Direkte Strandlage mit artenreichem Korallen-
riff - ideal für Schnorchler, 

•	8.000 m² Süßwasser-Poollandschaft,
•	Weitläufige Hotelanlage mit großem Garten, 

•	Gratis Sonnenschirme mit Liegen und 
Auflagen inkl. Strandtücher, 

•	Zahlreiche Restaurants im All-inclusive 
Paket enthalten

 (Veranstalter: Express Travel International GmbH, 1010 Wien )  

FLUSS-ADVENT MIT DER MS PRINZESSIN SISI
4 Tage Donau Flusskreuzfahrt. Adventmärkte Slowakei, Ungarn und Österreich 
Schloss Hof-Bratislava-Budapest-Györ-Wien; Bus An- und Abreise ab Linz gratis!
Termine: 01.12. - 04.12.2019; 8.12. - 11.12.2019; 15.12. - 18.12.2019

4 Tage ab 

399,-

Flusskreuzfahrt an Bord der MS Prinzessin Sisi
Vollpension an Bord (inkl. Galadinner)
Musikprogramm (Bordmusiker)
inkl. Ein-/Ausschiffungs-/Schleusen u. Hafengebühren 
deutschsprachige, erfahrene Reiseleitung
Christkindlmarktbesuch Wien bei Heimreise

Standard Hauptdeck p.P. € 399,-*
Standard Mitteldeck p.P. € 449,-*
Deluxe Mitteldeck p.P. € 599,-*
Deluxe Oberdeck p.P. € 699,-
Fakultat. All-inkl. Getränkep. Bord € 54,-
*Alleinbenützung ohne Zuschlag

Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/r/106

Foto: SKB Astrid Knie     Foto: Bratislava-Region

Fakultat. Ausflugspaket nur € 99,- (Siehe online)

 (Veranstalter: Regina River Cruises eine Marke der KLUG touristik GmbH, 1020 Wien)  
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Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Finanzen

Finanzierung

Garten

Gartenmöbel

Geschäftliches

Geschenke

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kaminsanierung

Kinderartikel

Kurse/Seminare

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

sons 
Tiges

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
jetzt

BUCHE ab € 52,–€ 52,–
exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

GmbH

Kaminsanierung

Tel. 0 79 44/82 29Au
ße

nw
an

dk
am

in
e

4251 Sandl 
Ahornweg 2

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
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Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche, Sil-
berartikel, Bilder,  0664-
3204490

Reise zu dir selbst auf Maui
www.academy-of-aloha.com

Wir suchen: hochwertige Pel-
ze, Schmuck, Brillantschmuck,
Münzen, Silber jeglicher Art,
Kristall, Porzellan, Bernstein,
Uhren (z.B. Rolex), Teppiche,
Kleinkunst. Zahlung in bar!
Mo.-Sa., 10.00-19.00
Gerhard Hartmann
0650-2352637
www.gerhard-hartmann.com

Wohnungs- und
Verlassenschaftsräumungen
 0664/ 4761251

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Bluse,  Gr. 36, Marke Street
One, 10,-.  0660-6575281.

Boot, Polyester, 4,10 x
1,60 m, Motor Yamaha 5 PS,
Lenzpumpe elektrisch, Radio,
Trailer gebremst, Plane, Batte-
rie, Preis n. VB,  0680-
3110336

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Immobilie verkaufen und zu-
rückmieten! AWZ Finanzen:
www.sale-and-lease-
back.com,  0664-3829118.

Eigenheimfinanzierung, 
Umschuldungen, usw:
AWZ Finanzen:
www.Finanzierungsexper
te.com, 0664-3829118.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818
www.kochan.at
Oliver Kochan
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

Hochwertige Garten-Sitz-
garnitur mit Polsterung 196
x 196, Tisch 90 x 90, Sessel 70
x 70, super Zustand, Abholung
in Naarn (Bez. Perg), alles zu-
sammen VP: 750,-,  0660-
5851316

Größeres Unternehmen/
Gewerbeliegenschaft zu kaufen
gesucht! AWZ Consulting:
www.Betriebsnachfol
ge.at,  0664-3829118.

SEHER 0664-3535277

TEAMERWEITERUNG:
Makler, Assistent oder Agent
für Immobilien oder Versiche-
rungen, Unternehmensberater,
... mit Berufserfahrung gesucht
(m/w)! AWZ:
www.Spitzenteam.at, 
0664-3829118.

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200

Innen- und Außengestaltung
aus Stein
www.steinparadies.at

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
www.prestigestone.at
0676-3496532

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
 0677-62029881

Pflasterungen
0660-9501491
www.pflasterbau-stern.at

HAUSTÜRENAKTION
PETER KRAML
Fenster und Haustüren
Neubauerstr. 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

Diese Frau ist wie ein VUL-
KAN... wenn man ihre LEIDEN-
SCHAFT erweckt!
Julia, 46 J.,  eine blonde
Schönheit mit viel Power, sexy
Figur, beruflich selbständig. Ich
möchte Herzklopfen bekom-
men, wenn ich Deine Stimme
höre, ich möchte mich auf den
Abend freuen, wenn wir uns se-
hen. Ich möchte Dich verwöh-
nen, mit Dir reden, Dir zuhö-
ren, einfach wissen, da gibt es
jemanden, der zu mir gehört.
Du, gerne bis fite 65 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
JASMIN, 23 Jahre, bin ein ehr-
liches und fesches Landmädl
mit schöner Figur! Amoreagen-
tur- SMS-Kontakt oder Anruf
0676-5469019
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Katja 63J. rassige Schön-
heit mit sinnlicher Ausstrah-
lung. Beruflich Top - Privat ein-
sam, will endlich wieder lieben,
kuscheln usw.
Agentur Liebe & Glück,
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Marlene 54J. weiblich und
einsam, möchte von Dir ver-
wöhnt werden und will Dir all
ihre Wärme und Aufmerksam-
keit schenken, um Dich glück-
lich zu machen.
Agentur Liebe & Glück,
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Tüchtige Hausfrau, Moni
47J. gute Köchin mit sexy Fi-
gur, will dich bekochen und ver-
wöhnen. Gerne Landwirt.
Agentur Liebe & Glück,
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

WITWE, 54 J. Eine leiden-
schaftliche, zärtliche Frau für
die Liebe und Treue keine lee-
ren Worte sind. Genießt Du es
bekocht zu werden, wärst Du
bereit eine Freundschaft behut-
sam aufzubauen und den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen? Ich würde Dich
zum glücklichsten Mann der
Welt machen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

WITWE, jugendliche 65 J. Ich
bin eine einfache Frau, nicht
ortsgebunden, die gerne kocht,
im Garten arbeitet oder Ausflü-
ge unternimmt, nur diese
große Einsamkeit ertrage ich
nicht mehr. Du kannst gerne
bis ca. 80 J. sein, wenn Du im
Herzen jung geblieben bist.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Gewand für Jungs von ca. 8 bis
16 Jahren, auch Schuhe und
Bücher verfügbar, Abholung in
Pregarten oder Versand mög-
lich, Privatverkauf, bei Interesse
bitte SMS an 0699/81960325.
07236/2051

Ausbildung zum/r Energetiker/
in ab Oktober 2019 bis April
2020. Kostern: € 1.000,-. Rain-
bach im Mühlkreis. Infos:
www.schamanische-beglei
tung.at. Tel. 0660-4840718

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 20.
September von 7.30-
12.00 Uhr! 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle, Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie Gar-
tengeräte, Baumaschinen und
Werkstattzubehör. HOLZMANN
und ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Schreibtisch (120x75 H79)
mit Tastaturlade inkl. Rollcon-
tainer mit 4 Laden. Top
Zustand! Nur im Set € 85,
Ottensheim. Nur Selbstabholer!
Anrufe ab 18.00 Uhr
0664-3419625
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Möbel

Mode

Parkettböden

Schwimmbad/Sauna

Sport

Übersiedlungen

Verkauf

HERZLICHE
GRATULATION

zum

BACHELOR OF SCIENCE
IN ENGINEERING (BSc),

den du nebenberufl ich
neben Arbeit & Familie

absolviert hast! 

GRATULATION
BACHELOR OF SCIENCE
IN ENGINEERING 

den du nebenberufl ich
neben Arbeit & Familie

Fo
to

: H
ar

tla
ue

r

40
Ois guade wünschen dir,

schon seit Kindergortentogen,

Brigitte und Andrea
mit Familie

Zum 40ger!
Oh Schreck, oh Schreck,

des hods ned docht,
dass jetzt Babsi mit 40
aus der Zeitung locht.

Herzliche Glückwünsche

zum 10. Geburtstag!

Wir haben dich LIEB

Gili, Ged u. Alina
Mama und Papa

Alles Gute zum

Geburtstag!

Wir haben
Dich lieb!

Geburtstag!

10

Mama, Philip und
die ganze Familie

Willst du diesen 
frischen 50er 
Knaben haben
musst du auf 
Willhaben graben.

Alles Gute
EJGAAJ

Tips – die regionale Zeitung mit 200 MitarbeiterInnen!

Neue KollegInnen sind immer willkommen!
Unsere aktuellen Stellenangebote fi nden Sie auf: www.tips.at/jobsbeitips

TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT DANKE ... 

Doris Pirklbauer,
Sekretärin Tips Freistadt 

Liebe Doris,
herzlichen Glückwunsch

zum Geburtstag!

Dieter Lanzerstorfer, 
Verkauf Tips Linz 

Lieber Dieter,
Das Tips-Team wünscht dir 
alles Gute zu deinem Geburtstag!

wir gratulieren

wir gratulieren

A es Gute zu deinem 20sten Geburtstag 
wünscht dir deine  Familie

Liebe Kerstin!
Zu deinem 

Geburtstag, 
lassen wir für dich 

drei Luftballons 
steigen: Den 

ersten für deine 
Wünsche, die wahr 

werden sollen. 
Den zweiten für 
deine Sorgen, 
die sich in Luft 
aufl ösen sollen. 
Den dritten für 

das Glück, das wir 
dir wünschen.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Verkaufe Sitzecke inkl. Tisch
und 2 Sessel, Maße 205 x 205
cm, Tischdurchmesser 110 cm,
Preis nach Vereinbarung
 0676-81411681

Wohnlandschaft "Exclusiv"
mit Hocker (Truhenfunktion)
NP € 1.100,- 1 Jahr alt für
€ 750,- abzugeben. Selbstabho-
ler! (Standort Linz) Kontakt:
0664-3415628

Damenbekleidung Gr. 36-38,
Privatverkauf, Abholung in Pre-
garten und Versand möglich,
bei Interesse bitte SMS an
0699-81960325 07236/2051

Parkett schleifen, versiegeln.
 0699-81526063

Größte Whirlpool-
Ausstellung in OÖ.
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
www.goldmann-wellness.at
 07235-65016-0

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Herbstaktion,
Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH
 07223-87500-16,
office@karoplan.at

Knoll-Bogen mit 40 ibs und
68", Linkshandbogen, wenig
geschossen, neuwertig. Abho-
lung in Ried/Rdmk., VP: € 750,-
  0676-7424032

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Hallo besonderer Bücherfreund
32 Bände v. Hellmut Diwald
"Die großen Ereignisse" zu ver-
kaufen, sehr guter VP
0688-8158214

Verkaufe alte Obstmühle, Ge-
treideschrothammer-Mühle, Ko-
bold Viehstriegel, div. Elektro-
motoren, Anhänger zum Motor-
mäher Transport, sehr schönen
Wohnzimmerschrank aus Kir-
sche, massiv  0664-8636204
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Versicherungen

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

BMW

Citroën

Mercedes

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Betriebsliegenschaften

Ertragsobjekte

Verkauf

Häuser

Grundstücke

Vermietung

Wohnungen

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEn-MAZdA-ALfA-fIAT
www.ambros-automobile.at

EdLE VORHängE Und dEkOR
www.sacher-textildekor.at

fORd AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at  

fREISTädTER MOTORSHOw
www.freistaedter-motorshow.at

fUSSBOdEnAUfBAU-ESTRICH
www.g-tec.at

OPEL Und kIA
www.autohaus-suehs.at

PEUgEOT & SUZUkI
www.autohaus-reindl.at

PfLASTERUngEn ALLER ART
www.ht-pflasterbau.at

R E L A X SCHLAfSTUdIO Z I R B E
w w w . h o e r l e i n s b e r g e r . a t

SCHLAfgALERIE
www.puehringer.at

ULIS nATURkOST 
www.facebook.com/Ulis-naturkost-Bioladen-Pregarten

Die PROFI TIPS aus dem Internet

KFZ

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Immo 
bIlIen

In der Oö. Landespflege- und Betreuungszentren GmbH kümmern sich täglich rund 
500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter um das Wohlergehen von Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen, die nicht mehr in der Lage sind, ihren Alltag alleine zu bewäl-
tigen. Wir verstärken unser Team am Landespflege- und Betreuungszentrum 
Schloss Haus und besetzen die Positionen

• Diplomiertes Gesundheits- und Kranken-
pflegepersonal

• Reinigungskräfte

• Physiotherapie

• Heimhilfe
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Margarete Remplbauer, stellvertretende 
Leiterin, Tel.-Nr. 07236 2368-123, gerne zur Verfügung.

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen finden Sie auf 
www.ooeg.at/karriere. Wir freuen 
uns auf Ihre Online-Bewerbung. OÖ Gesundheitsholding

Gemeinsam für Generationen

Besuchen Sie uns auch auf: www.ooeg.at

Dir lieber Sepp möchte ich 
nochmals DANKE sagen für unser  
beider wunderschönen 20 Jahre,  
insbesonders für deine 
GROSSHERZIGKEIT und ALLES  
was du für mich getan hast.
Du warst ein EDLER und 
WUNDERBARER MENSCH  
für mich.
 Deine Maria

In Unvergessenheit

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen kaufen oder 

verkaufen?

marktplatz.tips.at

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Seniorenversicherung -
Pflegerente - Eigenheim!
AWZ Versicherungen:
www.Vesicherungsexper
te.com, 0664-3829118.

Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at
Liebhaber sucht Armband-
uhr der Firma Heuer, auch de-
fekt.  0665-65315495

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

KFZ Ankauf, zahle bar und
marktgerecht.
 0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Alufelgen,  4 Stk., original
Range Rover Evoque, 17 Zoll,
guter Zustand, € 180,-.
 0664-3417152.

BMW Z4 23i,  7/2010, 204
PS, weiß, 19 Zoll Räder, Le-
derausstattung schwarz, top
Zustand, 24.000 km, inkl.
BMW Care Paket (keine Ser-
vicekosten!), VP: € 26.500
  0699-11110030

Schnäppchen in Linz: für
Bastler - Mercedes 200,
Bj. 88, Benziner, 77 kW,
€ 800,-  0650-7488184

C4 Picasso 1,6 16V
Selection, weiß, Bj. 2011, ca.
55.500km, Glas-Panorama-
Dach elektrisch, mobile AHK, 5
Sitzplätze, Benziner, Schaltge-
triebe, Nichtraucherfahrzeug,
neue Batterie, € 6.900,-.
 0664-5311747.

SENIOREN: Haus/Wohnung
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Suche attraktives Wohnhaus/
Wohnung mit schöner Aussicht
für Kunden aus der Schweiz.
Kontakt:
IMMOBILIEN GRANTL
0680-5527112

Ältere Häuser dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Sympathisch.at,
0664-9969228.

Leerstehendes Haus?
Geerbt? AWZ Immobilien:
www.Erbengemein
schaft.at,  0664-8984000.

Modernes Haus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at,
0664-8984000.

Ältere Eigentumswohnungen
(2, 3 oder 4 Zi.) dringend zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: 0664-9969228.

Neuere Wohnungen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Zentrumsnähe.at, 
0664-9969228.

GRUNDSTÜCKE dringend
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Baugruende.at, 
0664-8984000.

Hallen,  Werkstätten,
Geschäftslokale, Hotel/Pension,
Unternehmen, ... gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Gewerbemakler.at,
 0664-88182158.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
0664-8984000.

PREGARTEN: Haus, teilunter-
kellert, 3 Garagen, Zentrumsla-
ge, 1.074 m² ebene SW-Lage,
top Infrastruktur, gewerbliche
Nutzung möglich, interessanter
Preis! HWB 157, 360° Online
Besichtigung unter
www.treuhandimmobilien.at,
gerne auch vor Ort!  0660-
4633930, Hr. Oliver HAIDERER

LASBERG: 4.000 m² ebener
Betriebsbaugrund, Widmung
MB. AWZ Immo:
Vorsorgeimmobilien.at,
0664-4922338

Lambach-Zentrum: Geräumige
2-4 Zimmer Wohnungen, 0650-
4303213.
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Technisches Personal Gastgewerbl. Personal

Lehrstellen

Nebenjobs

Reinigungspersonal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Im Bereich der Mühlen- und Backzutatenindustrie sind wir für unsere  
Kunden in mehr als 40 Ländern erfolgreich tätig. Beste Qualität, innovative 
Produkte und umfassender Service sind unsere Markenzeichen.  
Unser Team ist der Schlüssel zum Erfolg! 

LKW-FAHRER/IN
m/w Ihre Anforderungen & Qualifikationen: CE-Führerschein, Silo Er-
fahrung bevorzugt, mehrjährige Fahrpraxis, selbständige und verantwor-
tungsbewusste Arbeitsweise, hohes Hygiene- und Qualitätsbewusstsein, 
Überstunden- und Schichtbereitschaft, sehr gute Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift, Zuverlässigkeit und Sorgfalt, abgeschlossener Präsenzdienst  
Unser Angebot:  Das  Mindestgehalt für diese Position beträgt ~ € 2.179,50 
brutto (38h/Woche)

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an Pfahnl Backmittel GmbH 
z.H. Herrn Stefan Schraml | 0664 / 6216567  | Halmenberg 13, 4230 Pregarten 
karriere@pfahnl.at | www.pfahnl.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in für den Verkauf von 
Lebensmitteln mit Kassatätigkeit
40 Stunden/Woche (jeweils 8 Stunden im Schichtbetrieb, 
auch Wochenende und Feiertag), Mindestlohn bei 40  
Stunden/Woche EUR 1.640,00 brutto.*

Restaurantfachkraft für die  
gehobene Gastronomie (m/w)
40 Stunden/Woche (Gleitzeit), kollektivvertraglicher  
Mindestlohn bei 40 Stunden/Woche EUR 1.730,00 brutto.*

* Die tatsächliche Entlohnung hängt von der jeweiligen Qua-
lifikation und Berufserfahrung ab. Dienstort: Linz, Dienstan-
tritt: ehest

Terminvereinbarung unter +43 732 6585-4933 (Fr. Ganser) 
oder unter +43 50304 15-3766 (Fr. Reiter), schriftliche Be-
werbungen senden Sie bitte an sabine.ganser@caseli.at oder 
nina.reiter@voestalpine.com

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: 0664/3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

 
Wenn Sie Freude am Führen engagierter Teams und im Umgang mit älteren Menschen 

haben und Teil unseres Teams werden möchten, dann bewerben Sie sich für den 

Heimverbund der Bezirksalten- und Pfl egeheime
SENIORium Grein / SENIORium Baumgartenberg als

HEIMLEITER/IN
Beschäftigungsausmaß: Vollzeit / Dienstantritt: 14. Oktober 2019
Funktionslaufbahn: GD 12.4 (+ Gehaltszulage im Heimverbund)

Einstiegsgehalt (ohne Berücksichtigung etwaiger Vordienstzeiten) ca. 3.056 Euro (+ GZ). 

Wir bieten Ihnen: 
einen sicheren und attraktiven Arbeitsplatz • Arbeit mit engagierten Teams 
• Krankenfürsorge für Gemeindebedienstete • attraktive Sozial- und Zusatz-
leistungen • mit dem Gütesiegel „Gesunde Küche“ ausgezeichnete Küchen • 

diverse Firmenrabatte • uvm.

Bewerbungsbögen und nähere Informationen zur Ausschreibung erhalten Sie 
auf unserer  Homepage www.shv.perg.at oder in der Geschäftsstelle 

des SHV Perg, Dirnbergerstraße 11, 4320 Perg bei Frau Mag.a Cordula Tauber 
oder Frau Silvia Brunner unter 07262/551-67320. 

Bewerbungsfrist: 07.10.2019 (einlangend).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Heimhelfer/in für das 
Tageszentrum Freistadt
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort für einen 
ganzen Tag pro Woche eine 
Heimhelfer/in 
Entgelt lt. Kolletivvertrag des SWÖ
Bewerbungen an: 
Tageszentrum Freistadt
Kaspar-Schwarz-Straße 22, 4240 Freistadt
0664/9682858

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Buchhalter(in)
30 - 40 Stunden/Woche

Berufserfahrung ist von Vorteil. Die Stellenannonce 
richtet sich aber auch an Schulabgänger mit Matura. 
Sehr gute EDV-Kenntnisse sind notwendig (BMD 
Kenntnisse von Vorteil). Entlohnung und Einstufung lt. 
Gehaltsschema der KSW. Bereitschaft zur Überzahlung 
entsprechend Qualifikation und Erfahrung.

Wir wenden uns an Persönlichkeiten, die Freude am 
Umgang mit Klienten haben, selbständig arbeiten kön-
nen und möchten, teamfähig sind und eine herausfor-
dernde Tätigkeit suchen.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie an:
Marksteiner & Partner Stb u. WP GmbH & CoKG
zH. Mag. Rainer Scheuchenpflug 
4310 Mauthausen, Kirchenberg 13 
r.scheuchenpflug@marksteiner-partner.at
www.marksteiner-partner.at  

Engagierte VerkäuferIn
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Verkaeuferin.at,
0664-8697630.
Landwirtschaftlicher
Verkaufsberater (w/m)
gesucht! Sie haben eine
landwirtschaftliche Ausbildung/
Erfahrung & verkäuferisches
Talent? Dann werden Sie
Verkaufsberater für das
Mühlviertel bei Timac AGRO
mit Firmen-PKW!
 0664-832 96 38
TEAMERWEITERUNG:
Verkäufer (m/w) gesucht!
AWZ Personal:
www.Spass-am-Verkau
fen.at,  0664-88182158.

Engagierte TelefonistIn
gesucht. AWZ Personal:
0664-3829118.
STUDIEN-, HAK-, HBLA- oder
HTL-Absolventen/Abbrecher
gesucht (m/w)! AWZ Personal:
www.Top-Mitarbei
ter.com, 0664-3829118.

ELEKTROINSTALLATEUR
KÄLTEANLAGENTECHNI-
KER od.
GWH-INSTALLATEUR (m/w)
mit guten Elektro-Kenntnissen
gesucht. Wir bieten: abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet,
Firmen-PKW wird zur Verfü-
gung gestellt Entlohnung auf
Basis KV € 2.350,-- mit der Be-
reitschaft zur Überzahlung. An-
forderungen: abgeschlossene
Ausbildung, Führerschein B,
selbstständige und verantwor-
tungsbewusste Arbeitsweise,
gute Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift BEWERBUN-
GEN AN: GANGLBERGER Jo-
hann Kältetechnik - Gastrogerä-
te Trosselsdorf 15 4212 Neu-
markt
07941-8074
E-Mail: office@j-ganglberger.at

Engagierte KellnerIn für
interessante Verkaufstätigkeit
gesucht! AWZ Personal:
www.Kellnerin.at,
0664-88182152.

HTL oder Fachschule: INFOR-
MATIK-Schulabbrecher als Lehr-
ling gesucht. Computer Berger,
0664-3829118.

Suche ab sofort eine geringfü-
gig Beschäftigte im Ausmaß
von 10h/Woche als Buffetkraft
fürs Gymnasium. Bezahlung lt.
KV. Info: 0660-8093933, Frau
Stadler

Suchen Reinigungskraft in
Gallneukirchen ab Oktober,
geringfügig täglich 1,25 Std.
MO-DO zwischen 17:00-21:00,
FR zwischen 14:00-21:00,
zuzüglich Fahrtkosten
lt. KV € 8,98/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732-383047 oder
office@reinigungs-service.at
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Wir produzieren im OÖN Druckzentrum Pasching täglich mithilfe 
innovativer und moderner Technik Zeitungen und Zeitungsbeilagen. 

Elektrotechniker/in bzw. 
Betriebselektriker/in 
für unsere Instandhaltung

Wir erwarten
•  Elektrotechnische Ausbildung mit guten Mechanik-Kenntnissen
•  Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
•  EDV-Kenntnisse
•  Teamfähigkeit
•  Bereitschaftsdienst

Wir bieten
• Sehr gutes Arbeits- und Betriebsklima
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Entwicklungsmöglichkeiten
• Diverse Sozialleistungen
• Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Jahresbruttoverdienst € 38.500,–  + diverse Zulagen

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail mit Foto an:

OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG
z. Hd. Herrn Herbert Lanzerstorfer
A-4061 Pasching, Medienpark 1
Tel. +43 732 7805-716
E-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

In der Oberösterreichischen Gesundheitsholding GmbH (OÖG) arbeiten rund 14.500 
MitarbeiterInnen. Die OÖG, mit ihren Kliniken und Beteiligungsunternehmen, ist mit 
einem Marktanteil von 54,8 % Oberösterreichs größter Gesundheitskonzern. Das 
Handeln unserer MitarbeiterInnen orientiert sich am Nutzen für die Gesundheit und 
Lebensqualität der oberösterreichischen Bevölkerung. Wir bieten unseren Mitarbeite-
rInnen dafür langfristige Job-Perspektiven, die Ausbildung, Leben und Karriere im 
universitären Umfeld und in den Regionen möglich machen.

Wir verstärken unser Team am Klinikum Freistadt und suchen eine/n

SekretärIn im med. Schreibdienst 
Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des Mühlviertels. Rund 500 MitarbeiterInnen 
betreuen bei einer Kapazität von 160 Betten jährlich knapp 10.000 stationäre und 
gut 93.000 ambulante PatientInnen. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Romana Danner, Schreibstellenleiterin, Tel.-Nr.: 
05 055476-26800, gerne zur Verfügung. 

Wenn auch Sie einen entscheidenden Beitrag zur Gesundheits-
versorgung der Menschen in Oberösterreich leisten möchten, 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung 
bis zum 04.10.2019 auf: www.ooeg.at/karriere

Besuchen Sie uns auch auf: www.ooeg.at

Wir bieten dir ein monatliches Bruttogehalt von
eur 2.100,- (LKW-Fahrer) | EUR 2.400,- (Pumpenmaschinist)

auf Vollzeitbasis. Abhängig von Qualifikation, Erfahrung UND
ENGAGEMENT bieten wir eine entsprechende Überzahlung.

wir freuen uns auf deine bewerbung!

Bewerbung an:
christian.ludwig@jk-beton.at
0699/ 18 7201 00

gepflegtesFahrzeug
leistungsbezogenePrämien
abwechslungsreicheTätigkeiten

FührerscheinklasseC+E
Teamfähigkeit

einsatzgebietNÖ&OÖ

wir suchen
betonPumpenmaschinist & LkW-fahrer m/w

Ihre Aufgaben:
• Administration und Wartung der MS Windows und Linux EDV-Infrastruktur
• Installation, Konfiguration, Analyse und Problembeseitigung
• Interne Unterstützung der Anwender bei IT-Fragen
• Programmierung von Windows Applikationen zur internen Verwendung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene IT-Ausbildung oder HTL-Abschluss im Bereich Informatik
• Fundierte Kenntnisse im Microsoft Systemumfeld
• Kenntnisse in Linux sowie SQL
• Programmierkenntnisse in C# und .NET
• Selbstständige, ergebnisorientierte und strukturierte Arbeitsweise
• Hohe Lernfähigkeit
• Gute Englischkenntnisse

Unser Angebot:
Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Aufgabe mit hoher Eigenver-
antwortung in einem dynamischen Unternehmen, in dem der Mensch im 
Mittelpunkt steht. Wir bieten ein marktkonformes Gehalt ab EUR 2.200,00 
mit entsprechender Überzahlung abhängig von Ihrer Qualifikation und 
einschlägigen Erfahrung.

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:
personal@goeweil.com

GÖWEIL Maschinenbau GmbH, Davidschlag 11, 4202 Kirchschlag | www.goeweil.com

IT-Allrounder (m/w)

 Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir:

ERFOLGREICH.
Durch ein starkes Team.
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Für das Baugebiet Oberösterreich suchen wir ab sofort interessierte 
und engagierte Mitarbeiter/innen.

Asphaltierer bzw. Asphaltpartie  
Straßenbauer (m/w/d)
 Ihre Aufgaben 
• Tätigkeiten im Asphaltbau 
• Bedienen diverser Baumaschinen 
 
Unsere Erwartungen 
• Einschlägige Berufserfahrung im Asphaltbau 
• Geübter Umgang mit diversen Baumaschinen 
• Teamfähigkeit und Verlässlichkeit 
• Gute Deutschkenntnisse 
 
Wir bieten 
• Bruttostundenlohn je nach Qualifikation  
 (exkl. div. Zulagen und Prämien): 
• Vizepolier/in lt. KV ab € 16,57 / pro Stunde 
• Facharbeiter/in lt. KV ab € 14,68 / pro Stunde 
• Maschinist/in lt. KV ab € 14,33 / pro Stunde

 
PORR Bau GmbH
NL Linz
Tel. +43 50 626 2778 Hr. Reindl
Pummererstraße 17
4020 Linz 

www.stiwa.com

WIR

SUCHEN
REINIGUNGS

FÜR UNSEREN STANDO T

HAGENBERG

FÜR FRÜH-/ BZW. S
20 BZW. 25h/WOC

SKRÄFTE

R

G

SPÄTDIENST
HE

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Yummhy ist ein 100 % Tochterunternehmen der Hochreitergruppe mit Sitz in Perg. Unsere 50
MitarbeiterInnen sind auf die Entwicklung und Produktion moderner Snack-Produkte spezialisiert.
Durch die konsequente Ausrichtung an Marktanforderungen und die Umsetzung von individuellen
Kundenwünschen haben wir uns zu einem wichtigen Partner der Lebensmittelindustrie und des
Groß- und Einzelhandels entwickelt. Mit hochmodernen Produktionsmaschinen haben wir uns zum
Technologieführer im Lebensmittelbereich etabliert.

Wir suchen für unsere Zentrale in Perg eine(n)

Produktionsmitarbeiter/in
Ihre Aufgaben
■ Produktion von diversen Convenience-

produkten (Toast, Holzofenbrot, Pasta)
■ Mitverantwortung für einen reibungslosen

Produktionsablauf
■ Einhaltung von Hygiene- und

Qualitätsrichtlinien

Ihre Qualifikation
■ idealerweise Erfahrung mit Verarbeitung

von Lebensmittel
■ Teamfähigkeit und Motivation sowie

ausgeprägtes Hygieneverständnis
■ Bereitschaft zur Schichtarbeit
■ gute Deutschkenntnisse

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Herrn Gerhard Freudenthaler, Hochreiter Fleischwaren GmbH | Kommunestraße 1 | 4190 Bad Leonfelden
0043 (0) 7213 / 6328 – 14 | www.hochreiter.cc/karriere oder bewerbung@hochreiter.cc
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und
Frauen in gleicher Weise.

YUMMHY – DER SNACK -
PRODUKTE SPEZIALIST

Wir bieten
9 täglich gratis Mittagessen
9 einen Job imMühlviertel

mit staufreier Wegzeit und
ausreichenden Parkplätzen

9 vielfältige Aus- und
Weiterbildungsmöglichkeiten

9 Mitarbeitervergünstigungen
auf unsere Produkte

9 gemeinsameMitarbeiter -
aktivitäten und Veranstaltungen

Verdienst ab EUR 1707,86 brutto/Monat, je nach ti Ü rzahl ng g

PERG

www.eurothermen.at

BAD SCHALLERBACH

Das Gesundheitskompetenz-Zentrum
sucht zur Verstärkung eine(n):

Wenn Sie die Mitarbeit in einem österreichweit führenden Touris-
musunternehmen als neue Herausforderung sehen, senden Sie
bitte Ihre vollständige Bewerbung an unseren Ärztlichen Leiter:
Dr. Mario Stürmer, c/o EurothermenResort Bad Schallerbach GmbH,
Promenade 1, A-4701 Bad Schallerbach, stuermer@eurothermen.at

Wir bieten einen Mindestbruttolohn von € 1.700,– für 40 Std./Woche,
der – je nach Qualifikation – auch höher sein kann.

32 Stunden32 Stunden

Masseur(in)

32 Stunden32 Stunden

Kosmetiker(in)/Fußpfleger(in)&



Anzeigen Freistadt44 38. Woche 2019Motor

tEStFAHrt

Mazda CX-30: noch ein Bruder
Der Mazda CX-30 schließt eine 
Lücke, die man in der Form gar 
nicht gesehen hat. Trotzdem 
sind die Testfahrer von Fahr-
freude.cc froh, dass es ihn gibt.

Eingeladen wurde zu Testfahr-
ten in das katalonische Girona. 
Südländisches Flair für ein ja-
panisches Kompakt-SUV klingt 
vordergründig nach wenig Ge-
meinsamkeiten. Doch Kenner 
wissen, Mazdas neue Modelle tra-
gen mehr südländisches Tempera-
ment in sich als sonst eine Marke.

Dynamik und Komfort
Der CX-30 ist ein objektiv verdammt 
fesches Auto. Ganz so wie sein engs-
ter Verwandter, der Mazda3. Die de-
zente, aber sichtbare Höherlegung 
tut dem gelungenen Design keinen 
Abbruch, die Gelände-Mimikry 

setzt hier einen gern genommenen 
Kontrast. An optischen Reizen fehlt 
es nicht. Sicher ist, die Reduzierung 
auf das Wesentliche ist ein Segen für 
das Auto.
Der CX-30 als klassisches Kom-
pakt-SUV drängt sich mit 430 bis 
1.406 Litern Kofferraumvolumen 
und sehr guten Platzverhältnis-
sen förmlich auf. Dabei ist er aber 
noch quasi klein genug, um dem 
innerstädtischen Trubel auf die 

quirlige Art und Weise zu entkom-
men. Die aktuelle Motorenpalette 
lässt diesen Kompromiss aus Dy-
namik und Komfort auch sinn-
voll erscheinen. Neben dem 122 
PS Benziner wird noch ein 116 PS 
starker Diesel angeboten. Beide 
keine Reißer wie man sagt, wobei 
der Diesel mit seinen 270 New-
tonmetern schon Potential zur 
Fahrfreude hat. Trotzdem wird 
man sicher eher an der AdBlue-

freien Erfüllung der Euro 6D Ab-
gasnorm, dem sehr bescheidenen 
Verbrauch und dem Mut zu Gelas-
senheit des Triebwerkes erfreuen. 

Österreich-Start
Der Mazda CX-30 feiert seinen 
Österreich-Start am 20. September 
2019, neben den beiden Ausstat-
tungslinien „Comfort“ und „Com-
fort+“ werden noch einige schwer-
punktmäßige Pakete angeboten. 
Wer bis zur Markteinführung be-
stellt, erhält eines dieser Pakete auf-
preisfrei. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Mazda CX-30 feiert am 20. September 2019 seinen Österreich-Start.

Foto: Fahrfreude.cc

SEAt rotSCHNE FrEIStADt

Inventurabverkauf 
und Sonderaktionen
FrEIStADt. Verkaufsleiter 
Anton Lievert beantwortet Fra-
gen rund um den KFZ-Inven-
turabverkauf bei Rotschne. 

Welche Fahrzeuge werden im In-
venturabverkauf angeboten?

Lievert: Alle Neu-, Vorführ- 
und Gebrauchtwagen sind dabei. 

Bieten Sie auch Aktionen bei Fi-
nanzierungen und weitere Son-
deraktionen an?

Lievert: Bei Finanzierung/Ver-
sicherung und allen Serviceleis-
tungen über die Porsche Bank 
gibt es bis zu 3.000 Euro Bonus. 
Auch auf alle Gebrauchtwagen 
aller Marken gibt es bis zu 1.000 

Euro. Bei unseren Erdgas-Hyb-
rid-Modellen gibt es eine 2.000- 
Euro-Sonderaktion und einen 
600-Euro-Tankgutschein. Als 
besonderes Dankeschön erhalten 
alle KFZ-Kunden ein Gutschein-
heft für fällige Werkstattbesuche. 

Wie lange ist die Gratis-DSG-
Aktion für Seat SUV-Neuwagen 
noch gültig?

Lievert: Diese endet mit Kauf-
vertragsdatum am 30. September. 

Gibt es auch für Landwirte et-
was Besonderes?

Lievert: Gerade die pauscha-
lierte Landwirtschaft hat bei uns 
einen KMU-Bonus. Hier ist be-
reits der Einheitswertbescheid 
ausreichend. Anzeige

Unverbindlich, nicht kartellierte Richtpreise in Euro inkl. MwSt. gültig bis 31.12.2019. Statt-
Preise sind die bisher unverbindlichen, nicht kartellierten Richtpreise für Original Teile. Er-
hältlich bei teilnehmenden SEAT Service-Betrieben.

SEATVorteilspakete
Für Fahrzeuge älter als 4 Jahre zum Beispiel:

Bremsscheiben u. Klötze vorne inkl. Einbau
Ibiza Bj. 09-14 statt ab € 411,– ab € 321,–
Leon Bj. 12-14 statt ab € 510,– ab € 412,–
Alhambra Bj. 11-14 statt ab € 673,– ab € 539,–

J. ROTSCHNE KG
4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 2
Tel. 07942/72530, www.rotschne.at
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tArrACo

Großer und reinrassiger Seat-SUV
GMUNDEN/VÖCKLABrUCK. 
Als drittes Modell der SUV-Pro-
duktoffensive von Seat gibt das 
neueste Fahrzeug einen Ausblick 
auf die zukünftige Designsprache 
der kommenden Modelle. Der Seat 
Tarraco soll nicht nur das Image 
der Marke weiter voranbringen, 

sondern auch neue Käufergrup-
pen erschließen und in Zukunft 
wesentlich zum Unternehmens-
gewinn beitragen. Somit wird der 
Seat Tarraco zum neuen Flagg-
schiff der Marke. Als Spitzenmo-
dell der SUV-Familie verbindet 
der Tarraco als großer Bruder des 

Ateca und des Arona modernste 
Technologie, dynamisches, agiles 
Handling, uneingeschränkte All-
tagstauglichkeit und Funktionali-
tät mit elegantem und zukunfts-
weisendem Design. Der neue 
Tarraco wurde für Menschen ent-
wickelt, die den hohen Nutzwert 

eines Fünf- oder Siebensitzers und 
die praktischen Vorzüge einer hö-
heren Sitzposition zu schätzen 
wissen, zugleich aber auch Wert 
auf die Ästhetik eines Fahrzeugs 
legen. Moderne Fahrerassistenz-
systeme und Sicherheitssysteme 
unterstützen zudem den Fahrer.

Der Tarraco wurde für Fahrer entwi-
ckelt, die Fahrspaß und gleichzeitig 
Funktionalität suchen. Foto: Werksfoto

Und bis Ende September gibt 
es das bewährte DSG Auto-

matikgetriebe gratis dazu.

ANTON LIEVERT
SEAT MARKENLEITER BEI JOSEF 

ROTSCHNE KG 

SEATURBAN
VEHICLESTM

Dein Arona.
Dein Ateca.
DeinTarraco.

Ab€ 15.590,–2

Verbrauch: 4,3–7,3 l/100km,CO2-Emission: 98–166g/km.Stand06/2019. Symbolfoto. 1DieGarantievonbis zu5Jahrenund 100.000kmLaufleistungendet,wennentw.
die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 2Unverbindl., nicht
kart. Richtpreis inkl.MwSt., NoVA,€ 1.000,– PorscheBank Finanzierungsbonus für Privatkunden,€500,–Versicherungsbonus und€500,– Servicebonus. Finanzierungsbonus undVersicherungsbo-
nus erhältlich bei Finanzierung über die Porsche Bank und Abschluss einer vollKASKO-Versicherung über die PorscheVersicherung. Servicebonus erhältlich bei Abschluss eines All Inclusive-Pakets.
Porsche Bank Aktionen gültig bis 31.12.2019 (Antrags- und Kaufvertragsdatum) für SEAT Neuwagen. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindestnettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen
für Flottenkunden und Behörden. Stand 06/2019. Boni sind unverb., nicht kart. Nachlässe inkl. MwSt. und NoVA undwerden vom Listenpreis abgezogen.

1

J. ROTSCHNE KG
4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 2, Tel. 07942/72530, www.rotschne.at
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VorSICHt

Wildwechsel: Gefahr im Herbst
BEZIrK FrEIStADt. Bald be-
ginnt die Jahreszeit, in der be-
sondere Vorsicht vor Wildunfäl-
len geboten ist. Der Arbö verrät, 
wie man bei Wildwechsel hin-
term Steuer richtig reagiert. 
Zumeist sollte man in der Mor-
gen- und Abenddämmerung mit 

Wildwechsel auf der Straße rech-
nen. Wichtig: Tempo reduzieren 
und vorausschauend sowie mit 
permanenter Bremsbereitschaft 
durch diese Gebiete fahren. Un-
bedingt ausreichend Sicherheits-
abstand zum vorausfahrenden 
Fahrzeug einhalten. Sieht man 

das querende Wild noch rechtzei-
tig, mehrmals kurz die Hupe be-
tätigen. Keinesfalls Dauerhupen 
oder mit dem Fernlicht blenden. 
Die gefährlichsten Situationen 
entstehen durch unkontrollierte 
Ausweich- und Bremsmanöver. 
Experten raten, im Zweifel eher 

einen abgebremsten Zusammen-
stoß mit dem Wild in Kauf zu 
nehmen, als hektisch  zu reagie-
ren. Bei einem Unfall muss die 
Polizei auf jeden Fall verständigt 
werden. Wer dies verabsäumt, 
macht sich wegen Nichtmeldens 
eines Sachschadens strafbar.

Z E I T F Ü R V E R ÄND E RUNG
DER NEUE MAZDA CX-ḃḀ

Verbrauchswerte: 4,4 –6,0 l/100km, CO₂-Emissionen: 105–137g/km. Symbolfoto.

MUSTERSTRASSE 123

1234 MUSTERSTADT

TEL. 01/123 45 6

WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

AUTOHAUS
MUSTER

20. & 21. S E P T EMBER
P R EM I E R EN -

WOCHENENDE

AUTO 
STOCKINGER
FREISTÄDTER STRASSE 8

4261 RAINBACH
WWW.AUTO-STOCKINGER.AT

0% LEASING*

Ab 91g CO2/kmCO2

Gesamtverbrauch: 3,9 – 6,1 l /100 km, CO2-Emission: 91–129 g/km.

*Leasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für PEUGEOT SUV. Max. Laufzeit 36 Monate, Sollzinssatz 0%, Bearbeitungsgebühr €0,–, zuzüglich Rechtsgeschäftsgebühr. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Neuwagenaktio
gültig bis 30.09.2019. Höhe der eventuellen Eigenmittel vorbehaltlich der Bonitätsprüfung. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem PEUGEOT-Partner. Satzfehle
vorbehalten. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Gesamtverbrauch: 3,9 – 6,1 l /100 km, CO2-Emission: 91–129 g/km.

*Leasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für PEUGEOT SUV. Max. Laufzeit 36 Monate, Sollzinssatz 0%, Bearbeitungsgebühr €0,–, zuzüglich Rechtsgeschäftsgebühr. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Neuwagenaktion
gültig bis 30.09.2019. Höhe der eventuellen Eigenmittel vorbehaltlich der Bonitätsprüfung. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem PEUGEOT-Partner. Satzfehler
vorbehalten. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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MAZDA CX-30

Top-Design, Komfort und Leistung
Im neuen CX-30 vereint Mazda 
kompakte Bauweise, großzügi-
ges Platzangebot und ein seri-
enmäßig hohes Ausstattungsni-
veau in einem brandneuen SUV 
mit maximalem Stauraum. Er 
übernimmt als zweites Modell 
die weiterentwickelte Kodo-De-

signsprache, die subtile Schön-
heit durch Reduktion von Zierrat 
schafft. Die Anordnung sämtli-
cher Anzeigen und Bedienins-
trumente ermöglicht eine intuitive 
Bedienung. Für Unterhaltung an 
Bord sorgt das weiterentwickelte 
Mazda Connect-Infotainment-

System mit optimierter Sprach-
erkennung und Apple CarPlay-/
Android-Auto-Anbindung. Trotz 
seinen kompakten Abmessungen 
bietet der neue Mazda CX-30 sei-
nen Passagieren ein großzügiges 
Raumgefühl. Zum Marktstart 
stehen der Skyactiv-G122-Ben-

zinmotor und der Skyactiv-D116-
Diesel zur Wahl. Der Benziner 
hat 2 Liter Hubraum und leistet 
122 PS, der Diesel-Motor leistet 
116 PS. Beide Motorvarianten 
gibt es auch in Kombination mit 
der Mazda i-Activ-AWD-Allrad-
technologie.

Der brandneue Mazda CX-30 über-
nimmt als zweites Modell die weiter-
entwickelte Kodo-Designsprache und 
hat ein serienmäßig hohes Ausstat-
tungsniveau zu bieten. 

Der brandneue Mazda CX-30 
steht beim Oktoberfest vom 

Autohaus Ambros in Bad Zell 
zur Probefahrt bereit.

WOLFGANG AMBROS 

Foto: Werksfoto

AMBroS AUtoMoBILE

Oktoberfest: Autoluft schnuppern und 
Brezen und Weißwürstel genießen 
BAD ZELL. Zum großen Okto-
berfest im Autohaus lädt Am-
bros Automobile von 20. bis 22. 
September ein.

Wie es sich für ein Oktoberfest 
gehört, geht es kulinarisch ge-
sehen zünftig zur Sache: Weiß-
würstel und Brezen sorgen für 
herrlichen Wiesn-Duft. Dazu gibt 
es Freigetränke. 
Was wäre ein Oktoberfest im Au-
tohaus ohne die dazugehörigen 
Autos? Vorführwagen und Jah-
reswagen von Fiat, Alfa Romeo 
sowie Citroën und Mazda stehen 
an allen Tagen zur Besichtigung 
bereit. Premiere feiert der nagel-
neue Compact-SUV Mazda CX-
30, der mit einem tollen Design 

und moderner Technik über-
zeugt. Für die Käufer des Wagens 

gibt es als Einführungsaktion ein 
Ausstattungspaket gratis. Ein-

steigen können die Besucher der 
Hausmesse auch bei den neuen 
Origins-Modellen von Citroën. 
Messeaktionen, Sonderprei-
se und ein Gewinnspiel werden 
beim Oktoberfest bei Autohaus 
Ambros geboten. 
Auch für das Fahren ab 15 Jahren 
wird eine schöne Auswahl prä-
sentiert. Modelle von Ligier und 
Microcar können bei der Haus-
messe besichtigt werden. „Wir 
freuen uns auf viele Besucher“, 
sagt das Automobile Ambros-
Team. Anzeige

Viele Autos stehen beim Ambros-Oktoberfest zur Probefahrt bereit. Foto: Ambros

20. bis 22. September 
jeweils 9 bis 18 Uhr
Ambros Automobile, Bad Zell
Gutauer Straße 5
www.ambros-automobile.at
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   1.   SPG Weißk/Allhaming   7   6   0   1   15   5   18  
   2.   ASK St. Valentin   7   4   2   1   16   8   14  
   3.   SPG Wall./St. Marienk.   7   4   2   1   12   8   14  
   4.   SV Bad Schallerbach   7   4   1   2   14   7   13  
   5.   ASKÖ Oedt   7   3   3   1   9   7   12  
   6.   Union St. Florian   7   3   1   3   5   7   10  
   7.   SPG SV Friedb/Pönd.   7   3   1   3   12   15   10  
   8.   SU St. Martin i.M.   7   2   3   2   8   7   9  
   9.   SV Grieskirchen   7   3   0   4   8   12   9  
   10.   SV Bad Ischl   7   2   2   3   10   11   8  
   11.   Union Edelweiß   7   2   1   4   11   12   7  
   12.   Mondsee   7   2   1   4   8   11   7  
   13.   SPG Pregarten   7   2   1   4   8   13   7  
   14.   SV Gr-W. Micheldorf   7   2   1   4   7   15   7  
   15.   DSG Union Perg   7   1   3   3   8   10   6  
   16.   ASKÖ Linz   7   1   2   4   12   15   5  

  Union St. Florian - SPG Weißk/Allh.   1:0   (1:0)   R: - 
   SV Gr-W. Micheldorf - SPG Pregarten   1:2   (1:0)   R: - 
   SV Grieskirchen - ASKÖ Oedt   0:1   (0:0)   R: - 
   SV Bad Schallerbach - Mondsee   3:0   (2:0)   R: - 
   Union Edelweiß - SPG Wall./St. Marienk.   2:3   (0:1)   R: - 
   SPG SV Friedb/Pönd. - SU St. Martin i.M.   1:1   (1:0)   R: - 
   DSG Union Perg - SV Bad Ischl   0:0   (0:0)   R: - 
   ASK St. Valentin - ASKÖ Linz   2:1   (0:0)   R: - 
 

oBErÖStErrEICH LIGA

   1.   Freistadt   5   5   0   0   17   2   15  
   2.   Putzleinsdorf   5   4   0   1   10   8   12  
   3.   Union Arnreit   5   3   1   1   8   7   10  
   4.   Lembach   5   3   0   2   12   8   9  
   5.   Vorderweißenbach   5   2   1   2   11   10   7  
   6.   Hellmonsödt   5   2   1   2   9   10   7  
   7.   Haibach   5   2   1   2   7   9   7  
   8.   Königswiesen   5   2   0   3   9   8   6  
   9.   Ottensheim   5   2   0   3   7   8   6  
   10.   Wartberg/Aist   5   1   3   1   7   10   6  
   11.   Julbach   5   2   0   3   5   8   6  
   12.   Hofkirchen i.M.   5   1   2   2   7   7   5  
   13.   Altenberg   5   0   2   3   6   11   2  
   14.   Gallneukirchen   5   0   1   4   3   12   1  

  Lembach - Gallneukirchen   3:2   (2:2)   R: 2:1  
  Hofkirchen i.M. - Altenberg   3:3   (1:3)   R: 0:2  
  Königswiesen - Julbach   2:0   (0:0)   R: 4:3  
  Freistadt - Putzleinsdorf   4:0   (2:0)   R: 3:4  
  Haibach - Vorderweißenbach   4:3   (0:2)   R: 3:3  
  Union Arnreit - Wartberg/Aist   1:1   (1:0)   R: - 
   Hellmonsödt - Ottensheim   2:1   (0:0)   R: 6:0  

BEZIrKSLIGA NORD

   1.   Bad Zell   5   4   1   0   12   2   13  
   2.   St. Valentin SC   5   4   0   1   17   7   12  
   3.   St. Oswald/Fr.   5   4   0   1   12   6   12  
   4.   Tragwein   5   3   1   1   9   4   10  
   5.   Saxen   5   3   1   1   10   6   10  
   6.   Lasberg   5   3   1   1   8   4   10  
   7.   Pabneukirchen   5   2   1   2   7   11   7  
   8.   Schönau   5   2   0   3   5   7   6  
   9.   Schweinbach   5   1   1   3   8   9   4  
   10.   St. Pantaleon-Erla   5   1   1   3   5   9   4  
   11.   Luftenberg   5   1   1   3   4   8   4  
   12.   Rainbach i.M.   5   1   0   4   6   10   3  
   13.   Bad Kreuzen   5   1   0   4   5   13   3  
   14.   SPG Weitersf./K.   5   1   0   4   4   16   3  

  Lasberg - SPG Weitersf./K.   4:0   (1:0)   R: 0:0  
  Schönau - Bad Kreuzen   2:1   (2:1)   R: 1:3  
  St. Pantaleon-Erla - Bad Zell   1:4   (0:4)   R: 0:1  
  Saxen - Rainbach i.M.   2:1   (1:1)   R: 2:1  
  Luftenberg - Tragwein   1:3   (0:0)   R: 3:1  
  Pabneukirchen - St. Oswald/Fr.   2:5   (2:3)   R: 2:3  
  Schweinbach - St. Valentin SC   2:5   (2:2)   R: 2:2  

1. KLASSE NORD OST

   1.   Neumarkt i.M.   5   4   1   0   13   5   13  
   2.   Unterweißenbach   4   4   0   0   7   3   12  
   3.   Alberndorf   4   3   1   0   16   6   10  
   4.   Gutau   5   3   1   1   15   5   10  
   5.   Reichenthal   5   3   0   2   7   6   9  
   6.   SPG Windh./Leopold.   5   2   1   2   13   9   7  
   7.   Kefermarkt   5   2   1   2   5   5   7  
   8.   Unterweitersdorf   5   2   0   3   6   5   6  
   9.   SPG Pregarten 1b   5   2   0   3   12   19   6  
   10.   Union Pierb./Mönchd.   4   1   1   2   7   10   4  
   11.   Hagenberg   5   0   1   4   6   16   1  
   12.   Sandl   4   0   1   3   4   14   1  
   13.   Reichenau   4   0   0   4   3   11   0  

  Hagenberg - Kefermarkt   1:1   (1:0)   R: 0:2  
  Unterweißenbach - Sandl   2:1   (0:1)   R: 2:2  
  Neumarkt i.M. - SPG Windh./Leopold.   2:1   (2:0)   R: 3:1  
  Union Pierb./Mönchdorf - Alberndorf   0:2   (0:1)   R: 6:4  
  Reichenthal - Unterweitersdorf   1:0   (0:0)   R: 5:1  
  Gutau - SPG Pregarten 1b   8:1   (2:0)   R: - 
 

2. KLASSE NORD MITTE

BEZIrKSLIGA NorD 

Freistadt nicht zu stoppen 
BEZIrK FrEIStADt. Das Spit-
zenspiel zwischen Tabellen-
führer Freistadt und dem 
schärfsten Verfolger, der Union 
Putzleinsdorf, wurde am Sams-
tag im Holzhaider-Stadion zur 
klaren Angelegenheit für die 
Hausherren. 

Kapitän Roman Lanzerstorfer sorg-
te vor über 500 Fans nach einer 
knappen halben Stunde für die Füh-
rung. Durch ein Eigentor der Gäste 
ging Freistadt mit einem komfor-
tablen 2:0-Vorsprung in die Halb-
zeitpause. Bereits kurz nach Wie-
derbeginn stellte Michael Hackl 
mit dem 3:0 die Weichen endgültig 
auf Sieg. Julian Strada legte zu Be-
ginn der Schlussphase noch einen 
weiteren Treffer nach. Drei Punkte 
sicherte sich auch die Union Kö-
nigswiesen. Den 2:0-Heimerfolg 

gegen Julbach besiegelte ein später 
Doppelschlag durch Daniel Holz-
mann und Markus Sigmund.  Auch 
wenn sich die TSU Wartberg und 
Arnreit 1:1 trennten, fühlte sich das 
Remis für die „Blues“ wie ein Sieg 

an. Florian Dollhäubl und Co. liefen 
ab der 18. Minute einem Rückstand 
nach, durften zu Beginn der Nach-
spielzeit aber doch noch über den 
Ausgleich durch Christoph Kasbau-
er jubeln.

Simon Sonnberger (li.) segelt mit Freistadt auf der Erfolgswelle.               Foto: Pirkes 

1. Klasse Nord ost Nicht unter Kontrolle zu bringen war für die Defensivab-
teilung der SPG Weitersfelden/Kaltenberg/Liebenau am Samstag Lasbergs Tomas 
Lestina (links im Bild). Der Tscheche traf beim 4:0-Heimsieg seiner Rot-Weißen 
gleich drei Mal und führt aktuell mit sechs Toren die Liga-Schützenliste an. Ta-
bellenführer bleibt nach dem 4:1-Auswärtserfolg in St. Pantaleon die Union Bad 
Zell. Roland Freinschlag, Jakob Quast, Florian Hölzl und David Holzer erzielten 
sämtliche Treffer kurz vor der Halbzeitpause.                                                Foto: Pirkes 

riepl-Elf gibt in oÖ. Liga 
die „rote Laterne“ ab 
prEGArtEN. Mit nur vier 
Punkten aus den ersten sechs 
Runden rutschte die Spielgemein-
schaft Pregarten in Oberös-
terreichs höchster Spielklasse 
zuletzt ans Tabellenende ab. In 
Micheldorf klappte es für die 
Riepl-Elf aber nun endlich wieder 
mit einem vollen Erfolg. Zdenek 
Linhart und Michael Höbarth 
drehten einen Pausenrückstand 
noch in ein 2:1 um. 

Vierter Sieg im              
vierten Antreten 
BEZIrK FrEIStADt. In der 
2. Klasse Nord Mitte weist die 
Union Unterweißenbach nach 
wie vor eine makellose Bilanz auf. 
Die Mannschaft von Christian 
Haslinger feierte dank Toren 
von Daniel Starzer und Dominic 
Nötstaller einen 2:1-Heimsieg 
gegen Sandl und hält weiter beim 
Punktemaximum. Tabellenführer 
ist – bei einem ausgetragenen 
Spiel mehr – allerdings die Union 
Neumarkt. 
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20. bis 22. September

oÖ Liga
SPG Pregarten - SV Grieskirchen Sa. 17.00

Bezirksliga Nord
Vorderweißenbach - Freistadt Fr. 16.30

Wartberg/Aist - Königswiesen Fr. 20.00

1. Klasse Nord ost
Tragwein - Lasberg    Fr. 20.00

Rainbach i.M. - Schweinbach Sa. 16.00

SPG Weitersf./Kaltenb. - Saxen          Sa. 18.00

St. Valentin SC - Schönau           So. 16.00

Bad Zell - Luftenberg         So. 16.00

St. Oswald/Fr. - St. Pantaleon-Erla         So. 16.00

2. Klasse Nord Mitte
Unterweitersdorf - Neumarkt i.M. Sa. 16.00

Kefermarkt - Gutau  Sa. 16.00

Sandl - Reichenau                So. 16.00

SPB Pregarten 1b - Pierb./Mönchd. So. 16.00

Alberndorf - Unterweißenbach So. 16.00

SPG Windh./Leopoldschl. - Hagenberg So. 16.00

oÖ Liga Frauen
Hagenberg/Schw. - Aschach/St. Ulrich Sa. 14.00

St. Oswald/Fr. - Kleinmünchen 1b Sa. 16.00

Frauenklasse oÖ Nord-
ost
Neuhofen/Krems - Kefermarkt Sa. 16.00

Hagenb./Schweinb. 1b- Ternberg Sa. 16.00

FUSSBALL-
SpIELpLAN

In Kooperation mit

punktlandung Die Fallschirm-
springer des HFSC Freistadt holten 
sich im Zielspringen mit Kollegen 
vom FSV Linz  den Staatsmeisterti-
tel in der Mannschaft. Mehr lesen: 
www.tips.at/n/480745 
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KrAFtDrEIKAMpF

Die stärksten Österreicher
FrEIStADt. Ein Kräftemessen 
der stärksten Österreicher fin-
det am 21. und 22. September in 
Freistadt statt. Die Askö Outdoor 
Fitness Freistadt lädt zur Staats-
meisterschaft im Kraftdreikampf 
ein. Die stärksten Österreiche-
rinnen und Österreicher messen 
sich dabei in den Disziplinen 

Kniebeugen, Bankdrücken und 
Kreuzheben. Insgesamt starten 
105 Teilnehmer aus ganz Öster-
reich. 14 Teilnehmer vom Askö 
Outdoor Fitness Freistadt stel-
len sich ebenfalls der Heraus-
forderung. Auch Titelverteidi-
ger Michael Leitner aus Lasberg 
und Vizestaatsmeister Vinzenz 

Helmreich aus Freistadt sind mit 
dabei. Interessierte sind eingela-
den, den Sportlern zuzuschauen 
und sie beim Powerlifting anzu-
feuern. Die Veranstaltung � ndet 
am Samstag von 10 bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 11 bis 18 
Uhr am Stifterplatz 2 statt. Der 
Eintritt ist frei.

Titelverteidiger Michael Leitner ist auch dieses Jahr dabei.  Fotos: Dedicated Sports Auch Frauen zeigen, wie stark sie sind. 

orIENtIErUNGSrEItEN

Junge Vizeeuropameisterinnen
SCHÖNAU/ALtENBErG. Schö-
ner Erfolg für zwei junge Ori-
entierungsreiterinnen aus dem 
Mühlviertel: Leonie Brunner 
aus Schönau und Hannah 
Pichler aus Altenberg holten im 
Schwarzwald den Titel „Vizeeu-
ropameister Junge Reiter Duo“. 

Leonie und Hannah, sehr talen-
tierte Nachwuchsreiterinnen, tra-
ten bei der Europameisterschaft 
der Jungen Orientierungsreiter 
in Brachfeld (Deutschland) im 
Duo-Bewerb an. Dabei werden 
die jeweils zwei Reiter in drei 
Teilbewerben gemeinsam be-
wertet. 
Bei der Orientierung, die über 
20 Kilometer durch unbekann-
tes Terrain führte und höchste 
Konzentration erforderte, er-
reichten die jungen Mühlviertle-

rinnen den dritten Platz. Bei der 
Gangartenprüfung holte sich das 
Duo den 1. Platz und auch beim 
Hindernisparcours sicherten 
sich Leonie Brunner und Han-
nah Pichler Platz 1. Mit nur zwei 

Punkten Abstand zu den Siegern 
aus Frankreich durften sich die 
beiden jungen Mädchen und ihre 
Pferde schließlich über den Titel 
„Vizeeuropameister Junge Reiter 
Duo“ freuen.

Leonie Brunner und Hannah Pichler strahlten über ihren großen Erfolg.
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ABStIMMUNG

Danke, ihr lieben  
Ehrenamtlichen!
BEZIrK FrEIStADt. Wo wären 
Oberösterreichs Sportvereine, 
wenn es die 200.000 Ehrenamt-
lichen und deren tatkräftige Hilfe 
nicht geben würde? Sie stehen 
mit ihrer Arbeit zumeist nicht 
ganz vorne in der ersten Reihe 
und dennoch sind sie es, die den 
Betrieb mit Einsatz und Empa-
thie am Laufen halten. Höchs-
te Zeit, diese Freiwilligen vor 
den Vorhang zu holen. „Danke 
schön!“ heißt die Wahl, bei der 
das Sportland Oberösterreich ge-

meinsam mit den OÖNachrich-
ten, der Tips, Life Radio und TV1  
die „Ehrenamtlichen des Jahres“ 
sucht und ihnen  jene Bühne gibt, 
die sie verdient haben.
Die Klicks auf www.tips.at/
ehrenamt entscheiden über die 
Gewinner. Jeder Bezirkssieger 
erhält 1.000 Euro und auf den 
Landessieger warten nochmals 
1.500 Euro!

» Josef Freudenthaler 
und der SV Freistadt 
gehören zusammen 
wie Pech und Schwefel. 
Keiner ist so lange beim 
Freistädter Fußballverein 
in den verschiedensten 
Funktionen tätig wie 
„Joe“ Freudenthaler.
Seine Laufbahn beim Ver-
ein begann vor knapp 50 
Jahren als stellvertreten-
der Sektionsleiter. 1982 
stieg er zum Obmann 
auf. Aber nicht nur im 
sportlichen Bereich ging 
in seiner Obmann-Ära viel 
weiter. So war er beim 
Spielfeld- und Tribünen-
neubau als Bauleiter 
federführend und auch 
als Arbeiter tätig. Heute 
ist der knapp 80-Jährige, 
den alle Funktionäre der 
umliegenden Vereine 
sowie Schiedsrichter 
kennen, als Platzwart am 
Sportplatz anzutreffen.
„Fußball ist mein Leben“, 
sagt Joe heute.«

Josef Freudenthaler 
(SV Freistadt)

» Monika ist in der 
WimbergerHaus Sportuni-
on Lasberg engagiert und 
dort stv. Nachwuchsleite-
rin Fußball und außerdem 
im OÖ Fußballverband 
U9-Turnierbeauftragte 
in der Gruppe Nord.
Monika koordiniert alle 
Nachwuchsspiele, wäscht 
die Dressen von sechs 
Mannschaften, organi-
siert alle Spielerpässe, 
betreut die Fußballer vor, 
während und nach dem 
Spiel bei Verletzungen, 
sie kocht Tee, nimmt 
Getränke und Snacks zum 
Spiel mit, arbeitet aktiv 
im Ausschankteam: Sie ist 
einfach Mädchen für alles 
im Fußballverein.
Aktiv ist sie bei allen 
U9-Turnieren, fährt zu 
den Nachwuchssitzungen 
und organisiert den 
Fußballabschluss.
Sie war bereits zehn Jahre 
Nachwuchsleiterin und 
Bambini-Trainerin.«

Monika Höller
(Sportunion Lasberg)

» In den letzten Jahr-
zehnten gibt es kaum 
eine Tätigkeit, die Michael 
Freudenthaler bei der 
Sportunion Neumarkt 
nicht ausgeübt hat. Von 
Nachwuchstrainer über 
Fachwart über Sekti-
onsleiter, als Vorstands-
mitglied über Obmann 
war alles dabei. Aktuell 
ist der „Moa-Michl“ als 
Obmannstellvertreter und 
„Infrastrukturboss“ im 
Einsatz und auch sonst 
für viele Anliegen eine 
wichtige Anlaufstelle. 
Ohne ihn würde die 
Sportunion Neumarkt 
mit ihren Sportanlagen 
nicht so dastehen wie 
heute und die nach wie 
vor nahezu einzigartige 
Kooperation zwischen 
ASKÖ und Union in 
Neumarkt auf der vor 
elf Jahren errichteten 
Gemeinschaftssport-
anlage nicht so perfekt 
funktionieren.«

Michael Freudenthaler 
(Sportunion Neumarkt)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/ehrenamt

MtB-DoWNHILL

Austria Gravity Finale
FrEIStADt. Die Sparte Down-
hillen wird unter den Jugendli-
chen immer beliebter. Inzwischen 
sind in den Reihen des RC mat-
maker Arbö Freistadt ein Dutzend 
Jugendlicher vertreten, die unter 
der Leitung des Trainers und Be-
treuers Johann Neumüller dieser 
Leidenschaft folgen. Beim Fina-
le der Austrian Gravity nahmen 
sechs Starter des Vereins teil. In 
der Klasse der Master 2 beleg-

te Johann Neumüller in der Ge-
samtwertung den Rang zwei. Der 
Schnellste des Freistädter Vereins 
beim Rennen war der 15-jährige 
Andreas Krenn aus Neumarkt, er 
wurde Siebter in der Klasse U17. 
Seine besten Leistungen erbrach-
te Krenn aber schon im Laufe der 
Saison. So wurde er Dritter bei 
der Landesmeisterschaft und be-
legte Rang sieben bei der Staats-
meisterschaft.

Die Biker vom RC matmaker Arbö Freistadt zeigten tolle Leistungen. Foto: Mario Heim

pArA-trIAtHLoN

Bronze für Brungraber
LASBErG. Groß ist die Freu-
de bei Para-Triathlet Florian 
Brungraber über die Bronze-Me-
daille bei der EM im spanischen 
Valencia. Im Bewerb galt es, 750 
Meter zu schwimmen, 20 Kilo-
meter mit dem Handbike sowie 
fünf Kilometer mit dem Renn-
rollstuhl zu fahren. Der Athlet 
aus Elz erreichte das Ziel nach 
einer Aufholjagd mit einer Zeit 
von 1:04:38 Stunden.

Schwierige Bedingungen
„Weil das Wetter derart schlecht 
war – es stürmte und regnete sehr 
stark – wurde die Streckenbesich-
tigung gestrichen und der Bewerb 
auf den Nachmittag verschoben, 
wo wir dann ein trockenes, aber 
sehr windiges Zeitfenster er-
wischten. In das Rennen startete 
ich mit einer soliden Schwimm-
leistung. Am Handbike konnte 
Brungraber einige Positionen gut 

machen und sich auf den fünften 
Platz vorarbeiten. Mit dem Renn-
Rolli überholte er noch zwei an-
dere Teilnehmer – Bronze! Ende 
September geht es für Florian 
Brungraber zum Marathon nach 
Berlin.

Florian Brungraber am Siegerpodest

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/480730

Foto: Brungraber
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X-Mas Gala of Artists
KatsDoRF. Nach der erfolg-
reichen Premiere im Vorjahr 
verzaubert das Weihnachts-
spektakel die Gäste mit einer 
Neuinszenierung vom 5. bis 
21. Dezember in der Manege 
auf der Sportanlage Katsdorf. 

Das Programm ist gespickt mit 
brillanten Artisten, einer großen 
Portion Humor, edlen Kostümen 
und grandiosen Stimmen. Zu-
sätzlich zur klassischen Gala gibt 
es auch heuer eine Musical Night. 
Dabei entführen die Bühnen-
stars in eine bunte und glitzern-
de Traumwelt. Die bekanntesten 
Melodien aus den erfolgreichs-
ten Musicals entflammen ein 
vielseitiges Bühnenfeuerwerk.  
Und so können Besucher von 
5. bis 21. Dezember einen idealen 
Abend für Firmenweihnachtsfei-

ern, Jahresabschlussfeiern und 
als stilvolle Unterhaltung erleben. 
Das Zirkuszelt bietet hier einen 
perfekten Rahmen für einen be-
sonderen Abend, der noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Und 

kulinarisch zaubert das Küchen-
team zwischen den Show-Acts 
den festlichen Genuss auf die Tel-
ler. Weitere Informationen und 
Buchungen unter 0664/9224811 
oder www.xmasgala.at

Einen Abend voller Erinnerungen in Katsdorf erleben  Foto: Robert Rieger/Pikard

VoRtRaG

„Der Wolf und wir“
WiNDHaaG. Angeblich hat er 
das Rotkäppchen gefressen und 
auch sechs der sieben Geißlein 
– Canis Lupus, besser bekannt 
als „der Wolf“. Aber das sind 
Märchen! Wie es wirklich um 
den Wolf und seine prognosti-
zierte Rückkehr steht, wird bei 
einem Vortrag am Dienstag, 
24. September, um 19 Uhr im 
Green Belt Center erzählt. 

Max Rossberg, Obmann der Eu-
ropean Wildness Society und 
Herdenschutzexperte, gibt an 
diesem Abend fundiert Aus-
kunft zum Thema Wolf. Wie viel 
frisst er und vor allem was? Wie 
schützt man Haustiere und wie 
groß ist die Gefahr für Kinder, 
Schwammerlsucher und Moun-
tainbiker? Neben Informationen 
zu Verhalten, Lebensweise und 
Erfahrungen in anderen europä-

ischen Ländern wird es vor allem 
um Herdenschutz und empfoh-
lene Verhaltensweisen gehen. 
Wolfgang Sollberger, Leiter des 
Grünes-Band-Zentrums in Leo-
poldschlag und Wolfsbeauftrag-
ter für unser Gebiet, hat ebenfalls 
sein Kommen zugesagt.

Der Wolf steht beim Vortrag am 24. 
September im Green Belt Center in 
Windhaag im Mittelpunkt. Foto: Weihbold

lEsUNG

Leben.Nach dem Tod
BaD ZEll. Peter Frömmel liest 
am Samstag, 21. September, 
19.30 Uhr, im Hotel Lebensquell 
Bad Zell aus seinem Roman 
„Leben. Nach dem Tod“. Dabei 
erzählt er auch, wie es zu dem 
Buch kam und was er damit be-
zwecken will. Die Lesung wird 
dabei in eine kleine schama-
nische Zeremonie eingebettet. 
Eintritt frei!

Lesung mit Peter Frömmel  Foto: P. Frömmel

Samstag, 21. September 2019
19.30 Uhr / Hotel Lebensquell

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

„Mühlviertler Rache“
BaD ZEll. Eva Reichl stellt 
ihr Buch „Mühlviertler Rache“ 
am Donnerstag, 19. September, 
um 19.30 Uhr im Pfarrsaal vor. 
Das Buch ist der zweite Teil ihrer 
Mühlviertel-Krimi-Serie. 

„Correspondence“
KEFERMaRKt. Am Freitag, 20. 
September öffnet die renovierte, 
neu gestaltete Galerie Schloss 
Weinberg ihre Pforten. Um 19 
Uhr fi ndet die Vernissage zur 
Ausstellung „Correspondence“ 
von Malerin Isabella Scharf-Mi-
nichmair und Fotograf Christian 
Hofstadler statt. Die beiden 
widmen sich Fragen wie „Was 
eint die Medien Malerei und 
Fotografi e?“ und „Wie erleben 
eine Malerin und ein Fotograf die 
mediale Grenzziehung in ihrer 
bildnerischen Arbeit?“ 

sterndlschaun
saNDl. Eine Sternenführung 
fi ndet am Freitag, 20.September 
bei klarer Sicht um 20 Uhr bei der 
Freiwaldsternwarte Pürstling statt.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 19. September

FR, 20. September

SA, 21. September

SO, 22. September

MO, 23. September

DI, 24. September

MI, 25. September

DO, 26. September

FR, 27. September

Voranzeigen

Kino

Top-Termine

solo ZU ViERt
lEoPolDsCHlaG. Akustik Rock mit 
Texten, die im Dialekt gehalten sind: 
„Solo zu Viert“ sorgen am Samstag, 28. 
September um 20 Uhr im Landgasthof 
Pammer in Mardetschlag für gute 
Unterhaltung. Karten: Tel. 07949/8205, 
www.pammerjahn.at oder Ö-Ticket

Foto: SoloZuViert

VolKstÜMliCHE staRWEiHNaCHt 
FREistaDt/ZWEttl/WiEsElBURG. 
Kastelruther Spatzen, Zellberg Buam und 
Edlseer: Do., 19. Dez., 19.30 Uhr, Messehalle 
Freistadt; Fr., 20. Dez., 19.30 Uhr, Stadthalle 
Zwettl NÖ; Sa., 21. Dez., 17 Uhr, Wieselburg 
NV-Forum, Neue Halle 3 Karten: www.
vbnoe.at/tickets;  bei allen VVK-Stellen mit 
Oeticketanschluss, www.oeticket.com, Tel. 
0664/2835900, mostviertelevents.at
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Öst. Krebshilfe
OBERÖSTERREICH

Harald Schierer
Beratung in Freistadt

termin: 0664 / 452 76 34
www.krebshilfe-ooe.at

Engerwitzdorf: jeden 1. Mittwoch Tanz-
abend mit Engelbert, GH Plank Schweinbach,
18.00

Freistadt: Freies Boule spielen für ALLE,
beim Schloss, jeweils Freitag, ab 18.00

Freistadt: Öffentliche Brauereiführung,
Brauerei Freistadt, jeden Donnerstag um 11.00

Freistadt: Otelo für Alle: Denkbar, jew. Mi
(gerade Woche), 15.00; Freies Tanzen, letzter
Mi/Monat, 18.00; Jam-Session, jew. Fr (gerade
Woche), 18.00; Otelo, Am Stieranger 2

Freistadt: Walken, Leitung: Josef Affenzeller,
Treffpunkt Hallenbad, 18.00

Königswiesen: Nordic-Walking-Treff, jeden
Dienstag, Naturfreundehaus, 18.30

Wartberg: Langsamlauf- und Nordic Walking
Treff, jeden Dienstag, vor der Sport-Bar Blau
Weiß, 18.30

Bad Zell: Lesung Eva Reichl "Mühlviertler Ra-
che", Pfarrsaal, 19.30

Freistadt: Gründerworkshop, WKO, 9.00-
12.00, Anm. 05-90909-5200

Freistadt: Gstanzl singn, Salzhof, 19.00

Freistadt: Lesung und Buchpräsentation The-
rie Enn "Im Vorhof der toten Vögel", MÜK,
19.00

Kefermarkt: Bezirkskegeln in Hirschbach,
9.00, VA: Seniorenbund

Kefermarkt: Tarockstammtisch, Cafe Restau-
rant Krah, 18.30, VA: Seniorenbund

Lasberg: Pensionistenstammtisch, GH Ott,
15.00

Leopoldschlag: Wanderung Seniorenbund,
Treffpunkt Hackermühle, 13.00

Neumarkt: 3. Vereinsturnier Stockschießen,
Stockhalle, 19.15

Rainbach: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, Seniorenheim, 19.30

Bad Zell: Brasilianische Tage im Lebensqell,
Eröffnung 19.30

Freistadt: Genussmarkt, Bewirtung Ahoi
Streetfood, ab 11.45, Tag der Einsatzkräfte mit
Live-Musik, Hauptplatz, 14.00-18.00

Grünbach: Weinabend, ab 18.00

Hirschbach: "Die heimische Pilzwelt", Pfarr-
zentrum, 13.00-17.00

Mönchdorf: Schmankerlroas - regionale
Köstlichkeiten, Jausenbuffet, Moser Alm, ab
16.00, Anmeldung: 0664-1413335

Neumarkt: "Austrfred" in Concert, GH Ma-
der, 20.00

St. Oswald: Kochkurs "Kekse durch's ganze
Jahr", Schulküche NMS, 19.00, Anm. 07945-
7255

Bad Zell: Lesung Dr. Peter Frömmel "Leben.
Nach dem Tod", Hotel Lebensquell, 19.30. Ein-
tritt frei

Bad Zell: Re-Opening MoMas, ab 19.30

Kefermarkt: Bierfest, Union Sporthaus,
20.00

Königswiesen: Oktoberfest, Herbergerhalle,
19.00

Lasberg: Mostkost, 15.00

Lasberg: Wanderung 4. Etappe des Johannes-
wegs, 8.00

Lasberg: Wanderung in Reinsberg, Abfahrt
GH Zur Haltestelle, 7.00

Leopoldschlag: Familien-Radrunde (auch E-
Bike), Treffpunkt Marktplatz, 9.00

Leopoldschlag: Gedenkfeier zum Fall des Ei-
sernen Vorhanges, Treffpunkt Infozentrum, ab
16.00 GH Preinfalk

Leopoldschlag: Musikantenstammtisch mit
Tanz, GH Pammer, Mardetschlag, 14.00

Unterweitersdorf: Oktoberfest, Sportplatz/
Stockhalle, 19.00

Hagenberg: Fußwallfahrt nach Alberndorf,
6.00, Gottesdienst in Alberndorf, 12.00

Hirschbach: Hirschbacher Wandertag des
VVH, Start beim "Liam" in Berg 7, beschilderte
Wegstrecke, 13.00

Neumarkt: Eiweni-Ausweni-Schen, Wande-
rung vom Marktplatz, Treffpunkt, 13.00, Be-
ginn, 14.00

Neumarkt: Radtour 3-Flüsse, Treffpunkt
Marktplatz, 8.00, VA: Naturfreunde

Neumarkt: Tag der älteren Generation, Pfarr-
heim/Pfarrkirche, 9.15

Sandl: Erntedankfest, ab 9.00

Schönau: Wandertag "Auf den Spuren des
Schönauer Wassers", Start Ortsplatz, 10.00-
13.00, Ziel: Stockhalle

St. Oswald: Herbstmarkt, Veranstaltungs-
saal, 9.00-16.00

Weitersfelden: Kinderflohmarkt, Pfarrheim

Hagenberg: P.A.U.L.A., Kurs für Angehörige
mit Demenz, Pfarrheim, 17.30, VA: Caritas

Neumarkt: Kostenloses Hörscreening mit Be-
ratung, Seiberl-Haus, 9.00-12.00

Unterweitersdorf: Workshop "Nein sagen
aus Liebe - Eltern die Grenzen setzen", EKIZ
YOYO, 18.30-21.30

Wartberg: Unternehmerinnentreff an der
Feldaist, Treffpunkt GH Kriehmühle (Parkplatz),
15.00, Anm. 05/7000-7056

Windhaag: "Der Wolf und wir", Green Belt
Center, 19.00

Windhaag: Monatswanderung Pensionisten-
verband, Treffpunkt Lagerhausparkplatz, 13.00

Freistadt: Alpenverein: Ruine Aggstein -
Tour 50 plus, Treffpinkt GH Zur Haltestelle,
10.00. 0664-2308273

Königswiesen: Sprechtag der Sozialbera-
tungsstelle, Gemeindeamt, 8.30-11.00

Neumarkt: Nachmittagswanderung Gutau,
Treffpunkt Marktplatz, 13.00

Pregarten: "Gesunde" Alternativen zu Plas-
tik- und Einwegartikeln im Alltagsleben, Pfarr-
zentrum, 19.30

Freistadt: OÖ. MS-Gespräch, "Krankheitsbe-
wältigung und Umgang mit Schmerzen"
OA. Dr. Klaus Böck, KH Freistadt, Vortragssaal
EG, 18.00

Hirschbach: "Die Stromlüge und Our
Power!", Hirschbacherwirt, 20.00

Neumarkt: ASKÖ Vereinszielschießen, Stock-
halle, 19.30

Freistadt: Genussmarkt, Hauptplatz, 14.00-
18.00, Bewirtung: Baiernaz, ab 11.45, Kürbis-
fest mit Live-Musik "Hiatadraht"

Kefermarkt: Kegelnachmittag, Dingdorfer-
stube, 15.00, VA: Seniorenbund

Kirchschlag: Vernissage "…dass keine Linie
der anderen gleich und doch jede schön ist" ,
CART Gruppenausstellung in der Stiftervilla.
19.00 www.cart-pregarten.com

Lasberg: Musikanten- und Singlestammtisch,
GH Zur Haltestelle, 14.00

Pregarten: Blonder Engel & Hedwig Haselrie-
der Kombo, Bruckmühle, 19.30

Rainbach: Herbstkino "Leberkäs Junkie",
Pferdeeisenbahnhof, 19.00

Sandl: Stammtischtreffen Freistadt, Verein
Niere OÖ, Kegelabend, Pizzeria "La Gondola",
17.00

Die Kleine Ström-Apotheke
Basis-Seminar: Energie-Strömen,
4240 Freistadt: 10. und 24.10.2019,
Susanne Jarolim: 0699-11116838,
www.integrale-ström-akademie.at

Ström-Ausbildung für Anfänger*innen
Zertifikat: Ström-Trainer*in
für private wie berufliche Zwecke,
7 WE, 24.01.-08.11.2020. 4040 Lichtenberg
Susanne Jarolim, 0699-11116838
www.integrale-ström-akademie.at

Freistadt
Aktuelle Programminfo und Reservierung:
www.kino-freistadt.at (07942-77711)
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Terminanzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Bürgerservice

Gastro-Tipps

Tierärzte

Beratungs-Tipps Top-Termine

WooDstoCK – Das RoCKMUsiCal 
liNZ. 50 Jahre Woodstock! Das legendärste 
Festival aller Zeiten feiert am 6. November 
im Brucknerhaus Jubiläum. Mit fabelhaften 
Interpreten, Live-Band und den Hits von The 
Who, Santana, Hendrix, Joe Cocker, Janis 
Joplin und anderen. Tickets: www.cofo.at, 
Ö-Ticket, Tel. 0900/9496096, www.tips.at
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„all YoU NEED is loVE!“ 
liNZ. Die Beatles gelten als erfolgreichste 
Band aller Zeiten. Jetzt kehren die Pilzköpfe 
auf die Bühne zurück, im Musical „All you 
need is love!“ – ein absoluter Publikumsma-
gnet und ein Muss für Fans. Im Brucknerhaus 
Linz ist es am 10. April 2020 zu sehen. Karten: 
www.cofo.at, tips.at, Tel. 0900/9496096
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ElVis – Das MUsiCal 
liNZ. Nach fünf Tourneen mit über 
500.000 begeisterten Besuchern kommt die 
Musical-Biographie am 11. April 2020 wieder 
ins Brucknerhaus Linz. Produzent Bernhard 
Kurz hat dem „King“ ein einmaliges Denkmal 
gesetzt – mit perfekter Live-Performance. 
Karten: cofo.at, tips.at, Tel. 0900/9496096
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DisNEY oN iCE: „DiE EisKÖNiGiN“ 
liNZ. Disney On Ice präsentiert mit „Die 
Eiskönigin – Völlig unverfroren“ erstmals 
die gesamte Geschichte des erfolgreichsten 
Animationsfi lms aller Zeiten auf dem Eis. Zu 
sehen gibt es die spektakuläre Show von 27. 
bis 29. Dezember in der TipsArena. Karten: 
www.cofo.at, Tel. 0900/9496096, tips.at

DisNEY oN iCE: „DiE EisKÖNiGiN“ 
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Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Telefonische Gesundheitsberatung
  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-11.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, wochen-
tags 19.00-7.00, erreichbar unter der Notruf-
nummer 141

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Freistadt/Hagenberg/Wartberg/Pregar-
ten/Bad Zell/Bad Leonfelden:
Apothekenruf: 1455

Freistadt: Tägliche Besuchszeiten im
Landeskrankenhaus Freistadt, 14.00 bis
15.30 und 17.30 bis 19.00

Mönchdorf: Frisches Bauerngeselchtes,
Moser Alm, jeden Donnerstagmittag.
0664-1413335

Notdienste 22. September: Team Vet-
Praxis-Reichinger, Rainbach, 07949-6450;
Dr. Roland Muxeneder, Pregarten,  07236-
6000; Dr. Karl Kaltenberger, Liebenau, 
07953-540; Karin Asanger, Schönau, 0664-
3541211, Mag. Christian Lamprecht, Wei-
tersfelden, 0664-73650430
Pferdetierarzt-Notruf: 0664-1666671

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5, Information, Bera-
tung, Betreuung für Betroffene, Angehörige, In-
teressierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ:
Unterstützung bei der Arbeitssuche oder bei
Problemen am Arbeitsplatz für Menschen mit
psychischen Gesundheitsproblemen; Beratung
Individuell, vertraulich und kostenlos! Termine
nach Vereinbarung: 07942-72565 oder 0664-
88547207

Freistadt: Caritas Gesprächsgruppe für Pfle-
gende Angehörige, jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, Caritas-Servicestelle, Pfarrgasse 17, 19.30

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und ko-
senlos, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe Freistadt: Erweiterte El-
tern-, Mutterberatung, psychologische Bera-
tung, 0 - 3 Jahre kostenlos. BH Freistadt, jeden
1. und 3. Donnerstag im Monat, 14.00-16.00,
07942-70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.00 bis
12.00, Nachmittags- und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: JugendService, Information und
Beratung zu Lehrstellensuche, Bildung, Arbeit,
Ferialjobs, Nachhilfe, Pfarrgasse 9, Mo-Do
14.00-17.00 oder nach Vereinb.: 07942-72572

Freistadt: Juristische Familienberatung: Fami-
lien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzel-
personen, Jugendliche. Anonym und kostenlos,
Anmeldung erforderlich, BH Freistadt, 07942-
70262341

Freistadt: Leben mit Babys (Ein Angebot der
KJH im Rahmen der Eltern-Mutterberatung) El-
tern mit Kindern von 0-3 Jahre, Teilnahme be-
reits in der Schwangerschaft möglichKostenlos,
keine Anmeldung erforderlichPurzelbaum,
Schlosshof 1, 4240 Freistadt jeden 2.+4. Don-
nerstag im Monat, 14:00-16:00 Uhr, Tel.
07942/74181

Freistadt: Offener Elterntreff/Spielstube mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Purzel-
baum, Schlosshof 1, jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-74181

Freistadt: ÖV Morbus Bechterew, Treffen
Therapiegruppe Freistadt, Therapieturnen je-
den Mittwoch (außer Feiertage), Marianum/
Gymnastiksaal, 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ, Zemannstraße 31, Mo und Do
8.00-12.00, Di 10.00-12.00.  07942-75625

Freistadt: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Hessenstraße 13, in der GKK, Di bis Fr 8.00-
13.00 und nach tel. Vereinbarung  07942-
77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Kefermarkt: OÖ Diabetikervereinigung,
Selbsthilfegruppe Freistadt, Treffen jeden 2.
Dienstag im Monat, GH Mader in Lest, 19.00

Linz: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH: Kos-
tenlose Unterstützung für Menschen mit Behin-
derung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche bzw. bei Problemen am Arbeitsplatz.
Termine nach Vereinbarung: 0732-658922;
aass.linz@miteinander.com

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder, Infos: 07612-63056; www.rainbows.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Baby
(Ein Angebot der KJH im Rahmen der Eltern-
Mutterberatung). Eltern mit Kindern von 0-3
Jahre, Teilnahme bereits in der Schwanger-
schaft möglich. Kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich. Veranstaltungszentrum Wartberg ob
der Aist, Schulstraße 5, jeweils Mittwoch von
09.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 07942/702-62341
(Termine unter: https://www.wartberg-aist.at/le
ben-in-wartberg/gesundheit-soziales-und-fami
lie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Information, Beratung, Betreuung
für Betroffene, Angehörige, Interessierte - ver-
traulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: Beratung des OÖ Familienbundes
am Bezirksgericht Freistadt, Hauptplatz 21,
4240 Freistadt.   05-760121 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at. Erreich-
barkeit: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
von 8.00 - 12.00 Uhr (Anmeldung erbeten)

Pregarten: Erweiterte Eltern-, Mutterbera-
tung mit psychologischer Beratung, 0-3 Jahre
kostenlos Außenstelle Pregarten, Tragweiner-
straße 29, jeden 1. Dienstag und 3. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-70262341

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung. Für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und kos-
tenlos, Anmeldung erforderlich, BH Außenstel-
le Pregarten, Tragweiner Straße 29, Tel. 07942/
702-62341

Pregarten: Familienberatungsstelle "Licht-
blick" des OÖ Familienbundes, Tragweinerstr.
29, Mi 8.00-11.00 und Fr 15.00-17.00, Termi-
ne nach tel. Vereinbarung unter 0664-
88282161, kostenlos, anonym und vertraulich

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes Tragweiner Straße 29, 4230 Pregar-
ten. Tel. 0664-88282161 familienberatung.pre
garten@ooe.familienbund.at Erreichbarkeit:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis
9.00 Uhr (telefonisch), Mittwoch von 8.00 bis
11.00 Uhr (persönlich und telefonisch)

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Bindergasse 6, im Bezirksseniorenheim,
Di, Mi, Fr, 8.00-13.00,  07236-31341
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Beratungs-Tipps
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STEYR ⊲ 102,6 //KIRCHDORF ⊲ 107,5
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» ICH HÖRE
WELLE 1

VON 6.00 BIS
18.00 UHR! «

IMMER DIE NEUESTEN HITS

www.facebook.com/tips.at

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Pregarten: Juristische Familienberatung:Fa-
milien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Ein-
zelpersonen, Jugendliche, anonym und kosten-
los, Außenstelle Pregarten, Tragweinerstraße
29, 07942-70262341

Pregarten: M.A.S.-Alzheimerhilfe: Früherken-
nung, Beratung bzw. Training für Menschen
mit Demenz und deren Angehörige. Demenz-
servicestelle Pregarten, Tragweinerstraße 29,
Infos: 0664-8546695; www.alzheimerhilfe.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube, mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Lichtblick
Pregarten, Tragweinerstraße 29, 2. und 4. Don-
nerstag im Monat, 9.00-11.00, 07236-7470

Pregarten: Spielstube Pregarten:(Ein Ange-
bot der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
BH Außenstelle Pregarten, Tragweiner Straße
29, Tel. 07942/702-62341, jeden 2. und 4.
Mo im Monat, 9.00-11.00 Uhr

St. Martin/M.: Verein "ICH ZU MIR SELBST"
- Hilfe durch Selbsthilfe unserer Gruppen mit
Selbsterfahrung für Betroffene und Angehörige
von Depression, Schizophrenie, Sucht, Ängs-
ten, Burnout, Borderline. Unverbindlich und
kostenlos. Treffpunkt: Zentrum der Inneren
Kraft, Anzing 4, jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat von 19.00-21.00, Infos: 0699-19712609
(Josef Moser), www.ichzumirselbst.at

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung ür Eltern, Betreuungspersonen, Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und
kostenlos, Anmeldung erforderlich, Familienin-
formationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe. Erweiter-
te Eltern-Mutterberatung mit psychologischer
Beratung. 0-3 Jahre, kostenlos. Familieninfor-
mationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, jeden 2. und 4. Di im Mo-
nat, 14.30-16.30 Uhr, Tel.07942/702-62341

Unterweißenbach: Juristische Famili-
enberatung Unterweißenbach: Familien
mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzelperso-
nen, Jugendliche. Anonym und kostenlos, An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Spielstube:(Ein Angebot
der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
Familieninformationszentrum, Haus der Musik,
Markt 14, Unterweißenbach, Tel. 07942/702-
62341, jeden 1. und 3. Di im Monat, 8.30 -
10.30 Uhr

Unterweißenbach: Treff für Schwangere
und Eltern (Ein Angebot der KJH im Rahmen
der Eltern-Mutterberatung). Eltern mit Kindern
von 0-3 Jahre, Teilnahme bereits in der
Schwangerschaft möglich. Kostenlos, keine An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341, jeweils Donners-
tag, 15.00-17.00 Uhr (Termine unter: https://
www.unterweissenbach.at/Stillgruppe_1

Bad Zell: Brasilianische Tage im Lebensquell,
21.9., 9.00-14.00, 22.9. ab 17.00, Info 07263-
7515

Freistadt: Jubiläumsausstellung "170 Jahre
Bundesgendarmerie", Schlossmuseum, 19.
September bis 17. November 2019

Freistadt: Malerei Harald Dutzler "Wahrneh-
mung und Resonanz", Brauhausgalerie, 14.9.
bis 29.9., Sa, So, Feiertag 13.00-18.00, Eintritt
frei

Freistadt: MÜK fädelt ein - vom Handwerk
zur Kunst, MÜK, 3. Juli bis 28. September, Mi-
Sa, 10.00-18.00

Hirschbach: Franz Kühtreiber - Kraft aus der
Natur, 8.9. bis 31.10., Bauernmöbelmuseum

Pregarten: Edeltraud Jungwirth, Malerei &
Zeichnung, Galerie CART, 8./15./22.9. jeweils
14.00-18.00 oder nach tel. Vereinbarung
07236-2743

Pregarten: "Holz berühren/Holz spüren",
Kunstwerke aus Naturholz, 12.9. bis 15.11.
Stadtamt Pregarten, zu den Öffnungszeiten

Pregarten: Sonderausstellung "Ehrenamt",
Museum, bis November, geöffnet jeweils Do
18.00-21.00, Sa/So/Fei 14.00-18.00; Infos:
www.museumpregarten.at

Tragwein: Burgenmuseum Reichenstein, ge-
öffnet von 1. Mai bis 31. Oktober

Windhaag: Dauerausstellung im Green Belt
Center, geöffnet bis Ende Oktober, Sa/So/Feier-
tag 10.00-18.00; www.greenbeltcenter.eu

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17.00-
19.30, Sonntag 8.15-12.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei, Bad
Großpertholz 138, Montag bis Freitag 7.00-
12.00, Donnerstag auch 14.00-16.30

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Dienstag und Don-
nerstag, 16.30-19.00, Sonntag 8.00-11.00

Freistadt: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrhof, Dechanthofplatz, Dienstag/Freitag
16.00-19.00, Samstag/Sonntag 9.00-11.30

Grünbach: Pfarrhof, 1. Stock, Freitag 16.00-
18.00, Sonntag 8.15-11.00

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 9.00-
11.00, Mittwoch 8.00-10.30 und 17.30-
19.30, Freitag 16.30-19.00

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, Volksschule (Zugang Bäckergasse),
Hauptstraße 88, Donnerstag 17.00-19.30,
wenn Feiertag, dann wie Sonntag, 8.45-10.30

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Kaltenberg: Buch- und Spieleverleih der Ge-
meinde, Mo-Fr 8.00-12.00 und Di 14.00-17.00

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag
17.00-19.30, Sonntag 8.00-11.30

Königswiesen: Gemeindeamt, Markt 2,
Montag bis Freitag 7.00-13.00, Dienstag
14.00-18.00, Donnerstag 14.00-17.00

Lasberg: Pfarrhof, Markt 17, Mittwoch 8.30-
9.30, Freitag 16.00-18.30, Samstag 18.00-
19.00, Sonntag 8.15-11.30

Leopoldschlag: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Dienstag auch 14.00-17.00

Liebenau: Pfarrheim, Mittwoch 8.00-11.00,
Freitag 15.30-17.30, Sonntag 8.00-11.00

Neumarkt: Pfarrbücherei, Pfarrheim, Diens-
tag 17.00-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Pierbach: Volksschule, Freitag 7.00-8.00,
Sonntag 8.15-11.00

Pregarten: Stadtbibliothek, Althauserstraße
10, Dienstag 14.30-18.30, Montag und Don-
nerstag 14.30-18.00

Rainbach: Pfarrheim, Donnerstag 17.00-
19.00, Samstag 9.00-11.00, Sonntag 8.00-
11.30

Sandl: Gemeindeamt, Dienstag 10.00-11.00,
Freitag 16.30-18.00, Sonntag 8.45-11.00

Schönau: Volksschule, Sonntag 8.00- 11.00,
Mittwoch, 17.00-19.00

St. Leonhard: Im Haus Betreubares Woh-
nen, Freitag 15.00-17.00, Sonntag 9.30-11.00

St. Oswald: Gemeindeamt, Donnerstag
16.00-18.00, Sonntag 10.00-11.00

Tragwein: Bücherei, Markt 32, Donnerstag
16.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00, feiertags
geschlossen

Unterweißenbach: Pfarrbücherei, Mittwoch
16.00-17.30 Uhr, Sonntag 8.15-11.00

Unterweitersdorf: Gusentalstraße 2, Diens-
tag und Freitag 17.00-19.00, außer Feiertag

Waldburg: Gemeindeamt, Waldburg 8a,
Montag 17.00-18.00, Donnerstag 9.00-12.00
und 13.00-18.00, Sonntag 9.30-10.30

Wartberg: Gemeindeamt, Montag bis Frei-
tag 7.00-9.00, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag auch 15.00-18.00

Weitersfelden: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Montag, Dienstag und
Donnerstag auch 13.00- 18.00

Windhaag: Pfarrbibliothek, Schulstraße 2,
Donnerstag 15.30-18.00, Sonntag 8.00-11.30
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WEiNFEst

Drei Weinregionen in 
zwei Minuten Fußweg
GRÜNBaCH. Drei Weinregionen 
in nur zwei Minuten Fußweg von-
einander erreichen – beim Wein-
fest in der Pfarre Grünbach am 
Freitag, 20. September, ist das ab 
18 Uhr möglich. Im Pfarrhof wer-
den ausgewählte Weine aus Nie-
derösterreich präsentiert, das Bur-
genland begrüßt seine Besucher 
im nebenstehenden Wirtschafts-
gebäude, sowohl am Heuboden 
als auch in der alten Knechtstu-

be. Im historischen Kuhstall lädt 
die Steiermark zu einer Wein-
kost ein. Verschiedene Gruppen 
und Solisten werden an den drei 
Stationen mit Musikstücken und 
Liedern unterhalten. Auch Kuli-
narisches wird geboten. Ein Hö-
hepunkt wird die Kirchenführung 
bei Dunkelheit sein. Bei Taschen-
lampenlicht wird die Geschichte 
des gotischen Bauwerks auf be-
sondere Art erzählt.

Wein, Musik und Kulinarik werden in Grünbach geboten.  Foto: Roland Böhm

BloNDER ENGEl

Bunter Lieder-Strauß
PREGaRtEN. Mit skurrilen All-
tagsbeobachtungen und scharf-
züngigen Texten sorgen der 
Blonde Engel und die Hedwig 
Haselrieder Kombo am Freitag, 
27. September für gute Unterhal-
tung in der Bruckmühle. „Seien 
Sie mir jetzt bitte nicht böse“, 
betrat Blonder Engel das in Blü-
tenduft getränkte Florenreich des 
Blumenladens, „aber ich brauche 
einen total kitschig schiachen 
Blumenstrauß für ein Foto.“ „Ah, 

einen Fernsehstrauß wollen Sie 
also!“, antwortete die Verkäufe-
rin. „Darf ich fragen, wofür Sie 
den brauchen?“ „Wissen Sie“, 
entgegnete der Himmlische, „ich 
bin ein Künstler, der sich irgend-
wo zwischen Musik und Kabarett 
weigert, Programme zu spielen.“ 
Infos und Karten (19/26 Euro): 
www.bruckmuehle.at

Der Blonde Engel kommt am 27. September nach Pregarten.  Foto: Marco Prenninger

Freitag, 27. September 2019
19.30 Uhr/Bruckmühle Pregarten

KULTURSAAL EVENTS 
PROUDLY PRESENTS
Veranstaltungszentrum
Bräuhaus Eferding 
Bräuhausstraße 2 | 4070 Eferding

HOCH-
KARÄTIGE 

KÜNSTLER UND TOLLE SHOW-
ACTS 

WALTER KAMMERHOFER | 28.9. 20:00 
€ 27,-/25,- | Auch im Centro Rohrbach am 27.9. | gleiche Preise

PONY EXPRESS | 5.10. 19:00 | € 27,-/25,-

ZWEIKANALTON | 12.10. 20:00 | € 25,-/23,-

BYE MAXENE | 31.10. 20:00 | € 23,-/21,-
Bei allen Veranstaltungen € 7,- Jugendrabatt  

JETZT TICKETS FÜR DEIN EVENT SICHERN! 
KULTURSAAL EVENTS
TELEFON: +43 664 30 73 355
MAIL: info@kultursaal.at
www.kultursaal.at
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Mehr Auswahl, bestes Service
www.ambros-automobile.at

Tragwein
Pregartenerstrasse 4
Tel. 07263/88 316, Fax DW -10
0660/156 09 23

Bad Zell
Gutauer Straße 5

Tel. 07263/7397, Fax DW -8
0650/925 27 57

GEBRAUCHTWAGEN-AKTION
WINTERKOMPETTRÄDER + 1. SERVICE GRATIS! Aktion gültig bis 30. 9. 2019 

Nur bei Ambros Automobile GmbH in Bad Zell | Tragwein 

Audi Q3 2,0 TDI quattro Sport S-tronic Citroën C3 Picasso BlueHDi 100 manuell Exclusive Citroën C4 Aircross HDi 115 4WD Seduction Citroën C4 e-HDi 115 Airdream Seduction Citroën C4 Picasso 2,0 Exclusive HDi FAP Aut.

Citroën C4 Picasso HDi 110 Jubiläums Collection Citroën DS3 PureTech130 Sport Chic Fiat 500 0,9 TwinAir Turbo Lounge Fiat 500L 1,6 Multijet II 105 Start&Stop Pop Star Fiat Freemont 2,0 Multijet II 140 Urban

Fiat Tipo 1,3 MultiJet II 95 Easy Mazda CX-5 CD150 AWD Attraction Mazda Mazda 5 CD116 TX Mitsubishi Space Star 1,2 MIVEC Invite Connect AS&G Nissan Juke 1,6 Acenta

Opel Corsa 1,4 Ecotec Black&Red Hyundai i20 1,25 Go

Opel Meriva 1,4 ecoFlex Turbo Cosmo VW Up 1,0 Comfortline

Seat Altea Chili-Copa 1,6 CR TDi Citroën Berlingo Multispace BlueHDi 120 XTR

177 PS, EZ 4/2013, 71.905 km, 
orange, Diesel
 € 24.490,-

99 PS, EZ 3/2016, 37.300 km, 
Rubin rot met., Diesel
 € 12.490,-

114 PS, EZ 1/2014, 56.185 km, 
rot, Diesel 
 € 14.990,-

114 PS, EZ 10/2014, 130.600 km, 
weiß, Diesel
 € 8.990,-

163 PS, EZ 2/2013, 83.200 km, 
weiß, Diesel
 € 13.990,-

111 PS, EZ 5/2013, 93.000 km, 
braun, Diesel 
 € 9.990,-

 131 PS, EZ 10/2017, 5.900 km, 
schwarz-braun, Benzin bleifrei
 € 19.790,-

 85 PS, EZ 12/2014, 62.500 km, 
schwarz, Benzin bleifrei
 € 8.440,-

105 PS, EZ 6/2014, 66.473 km, 
weiß, Diesel
 € 10.980,-

140 PS, EZ 2/2012, 76.480 km, 
Avantgarde Silber met., Diesel
 € 14.780,-

95 PS, EZ 9/2016, 45.919 km, 
amore rot, Diesel
 € 10.590,-

150 PS, EZ 3/2015, 76.500 km, 
aluminium grau met., Diesel
 € 21.490,-

116 PS, EZ 6/2012, 85.750 km, 
Cooper rot MC, Diesel  
 € 11.890,-

80 PS, EZ 11/2018, 15.896 km, 
grau, Benzin bleifrei
 € 10.990,-

117 PS, EZ 11/2012, 70.300 km, 
weiß, Benzin bleifrei
 € 8.990,-

75 PS, EZ 1/2017, 6.081 km, weiß, 
Benzin bleifrei
 € 10.790,-

85 PS, EZ 1/2015, 63.200 km, 
schwarz, Benzin bleifrei
 € 7.990,-

120 PS, EZ 10/2011, 86.100 km, 
rot, Benzin bleifrei
  € 7.290,-

60 PS, EZ 11/2017, 25.014 km, 
grau, Benzin bleifrei
  € 8.990,-

105 PS, EZ 5/2013, 101.233 km, 
grau, Diesel 
 € 9.490,-

120 PS, EZ 12/2017, 30.520 km, 
schwarz, Diesel
 € 18.490,-


